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CDU wieder stärkste Kraft in Königstein

Königstein (as) – Die CDU ist die große Ge-
winnerin bei der Kommunalwahl in König-
stein. Nach zwei Legislaturperioden, in denen 
sich der Königsteiner „Platzhirsch“ in der 
Wählergunst mit dem zweiten Platz hinter der 
ALK begnügen musste, gehen die Christdemo-
kraten erstmals seit 2011 wieder als stärkste 
Partei bei der Wahl zur Stadtverordnetenver-
sammlung hervor. Nach Auszählung aller 
Stimmen am Montagnachmittag kommt die 
CDU auf 34,39 Prozent der Stimmen, das ist 
ein Plus von rund 3,5 Prozent gegenüber der 
Wahl im Jahr 2021. Damit zieht die CDU mit 
13 Abgeordneten (plus zwei) in die Stadtver-
ordnetenversammlung ein, die 37 Sitze hat. 
Das Plus der CDU ging fast komplett auf Kos-
ten der ALK, die mit 27,15 Prozent mehr als 
sechs Prozentpunkte gegenüber dem Referenz-

ergebnis von 33,48 Prozent und zwei Sitze ein-
büßte. Sie wird künftig nur noch mit zehn Mit-
gliedern in der Stadtverordnetenversammlung 
vertreten sein wird. Die Ergebnisse der übrigen 
vier Parteien änderten sich dagegen nicht we-
sentlich. Die FDP bleibt drittstärkste Kraft mit 
14,08 Prozent (minus 1,3), verlor dabei aber 
einen Sitz (von sechs auf fünf). Diesen holte 
sich die SPD, die sich als „kleiner Gewinner“ 
fühlen darf. Sie holte 7,23 Prozent der Stim-
men (plus 1,5) und sitzt künftig mit drei Abge-
ordneten in der Stadtverordnetenversammlung. 
Dazwischen platzierten sich die Grünen, die 
mit 10,08 Prozent (plus 0,2) weiter vier Abge-
ordnete haben werden. Die AfD kommt auf 
7,08 Prozent (plus 5,3) und zieht künftig mit 

zwei statt nur einem Abgeordneten – und da-
mit auch mit Fraktionsstatus – in die Stadtver-
ordnetenversammlung ein. Die Wahlbeteili-
gung lag bei 58,88 Prozent (plus 3,0 Prozent).
Der Disput insbesondere zwischen den beiden 
stärksten Fraktionen zur Neugestaltung der 
Stadtmitte, die sich mit der Fällung von 45 Bäu-
men allein in der Konrad-Adenauer-Anlage zwei 
Wochen vor dem Wahltermin zugespitzt hatte 
und am Ende alle anderen Themen im Wahl-
kampf überschattet hatte, war letztlich nicht 
wahlentscheidend. Zumindest brachte der von 
vielen – aber offenbar nicht von der Mehrheit der 
Königsteiner – angeprangerte Eingriff in die Na-
tur der ALK nicht den erhofften Rückenwind.
	�  Fortsetzung auf Seite 6

Schwarz vor Violett: Erstmals seit 15 Jahren bei einer Kommunalwahl in Königstein konnte die CDU die ALK überholen. Die anderen Parteien 
blieben weitgehend konstant. � Foto: votemanager/KI generiert 
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Unsere Stadtseite ist begrenzt – unsere Infos und Themen nicht.
Alles, was in dieser Ausgabe keinen Platz mehr fand, lesen Sie bequem online:

Weniger Durchgangsverkehr, mehr Sicherheit:  
Bürger setzen klare Prioritäten für Königsteins Mobilität 

Beim Mobilitätsforum im Haus der Begeg-
nung haben zahlreiche Bürgerinnen und Bür-
ger konkrete Maßnahmen für die zukünftige 
Mobilität in Königstein vorgeschlagen. Be-
sonders deutlich wurden zwei Schwerpunk-
te: mehr Verkehrssicherheit – vor allem im 
Schulumfeld – und eine spürbare Reduzie-
rung des Durchgangsverkehrs mit weniger 
Lärm und besserer Luftqualität. Bürgermeis-
terin Beatrice Schenk-Motzko: „Wir arbeiten 
bereits intensiv an Maßnahmen für mehr Si-
cherheit auf dem Schulweg. Ein neuer Zebra-
streifen ist zum Beispiel in Falkenstein ge-
plant.“
Die Veranstaltung ist Teil der Erarbeitung des 
integrierten Mobilitätsplans nach dem euro-
päischen Standard eines „Sustainable Urban 
Mobility Plan“ (SUMP). Nach einem fachli-
chen Impuls von Prof. Dr. Martin Lanzendorf 
(Goethe-Universität Frankfurt) sowie Beiträ-
gen von Lisa Lauf (Hochtaunuskreis) und Ge-
orgios Kontos (Regionalverband Frankfur-
tRheinMain) stand die Beteiligung im Mittel-
punkt. In Arbeitsphasen bewerteten die Teil-
nehmenden die Mobilität in Königstein und 
entwickelten konkrete Vorschläge entlang 
der Handlungsfelder des Leitbildes. 
Um die Komplexität der Mobilitätsplanung 
deutlich zu machen, wurden Maßnahmen 
nicht nur aus eigener Sicht, sondern auch aus 
Perspektive verschiedener Personas – etwa 
von Familien mit Schulkindern, mobilitäts-
eingeschränkten Personen oder Berufspend-
lern – diskutiert. Dabei zeigte sich: Viele Vor-
haben bringen Zielkonflikte mit sich, etwa 
zwischen Verkehrsfluss und Verkehrsberuhi-
gung oder zwischen zusätzlichem Parkraum 
und höherer Aufenthaltsqualität. Dennoch 
lassen sich klare Prioritäten ableiten. 

Verkehrssicherheit erhöhen 
Die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmenden, 
insbesondere von Kindern, älteren Men-
schen sowie Fuß- und Radfahrenden, wurde 
als höchste Priorität benannt. Um das mor-
gendliche Verkehrsaufkommen vor Schulen 
zu reduzieren, wurden sogenannte Elternta-
xi-Parkplätze vorgeschlagen. Zudem wurde 
eine Ausweitung von Tempo-30-Zonen ange-
regt. 
Auch der Königsteiner Kreisverkehr war 
mehrfach Thema: Die Situation für den Fuß- 
und Radverkehr wurde als zu gefährlich be-
wertet – unter anderem wegen langer War-
tezeiten an Ampeln und unübersichtlicher 
Querungen. Ampelzeiten von bis zu zehn Mi-
nuten führten laut Teilnehmenden dazu, 
dass Schulkinder bei Rot die Fahrbahn quer-
ten. Als weitere Sicherheitsrisiken wurden 
Gehwegparken sowie Radverkehr auf Geh-
wegen benannt. 
Zudem wurde die unsichere Situation für 
Radfahrende aufgrund fehlender durchgän-
giger Radverbindungen hervorgehoben. 
Netzlücken führen dazu, dass Radfahrende 
auf stark befahrene Straßen ausweichen 

müssen oder in unsicheren Mischverkehrssi-
tuationen unterwegs sind. 

Nachhaltige, starke und attraktive 
Kurstadt 
Ein weiteres zentrales Thema war die Belas-
tung durch Durchgangsverkehr. Viele Bürge-
rinnen und Bürger schilderten Lärm und Be-
einträchtigungen der Luftqualität insbeson-
dere in der Innenstadt und entlang stark fre-
quentierter Straßen. 
Gefordert wurden daher eine Reduzierung 
des Durchgangsverkehrs, ein effizienteres 
Parkraummanagement sowie ein digitales 

Parkleitsystem, um Parksuchverkehr zu ver-
ringern. Zudem wurde angeregt, die Frank-
furter Straße stärker auf den Fuß- und Rad-
verkehr auszurichten und damit die Aufent-
haltsqualität zu erhöhen. 
Schenk-Motzko: „Es ist gut, wenn sich viele 
Menschen an diesem Projekt beteiligen. Ei-
nige der vorgeschlagenen Lösungen und 
Wünsche werden von der Verwaltung auch 
im Rahmen der neuen Stadtmitte berück-
sichtigt. Probleme wie den Durchgangsver-
kehr durch die Bundesstraßen werden nur 
sehr schwer zu lösen sein.“

Aktive Mobilität erhöhen 
Zur Förderung von Fuß- und Radverkehr wur-
de ein durchgängiges, sicheres Netz gefor-
dert. Besonders wichtig sind bessere Radwe-
geverbindungen zwischen den Stadtteilen 
sowie in Richtung Bad Soden oder Oberursel. 
Mehr Fahrradabstellplätze – insbesondere an 
Bahnhöfen und zentralen Orten – wurden 
mehrfach genannt. Auch die eingeschränk-
ten Möglichkeiten zur Fahrradmitnahme im 
Bus wurden kritisch bewertet. Für den Fuß-
verkehr wurde betont, dass zumindest die 
Hauptrouten in die Innenstadt ausreichend 
breit und sicher gestaltet sein sollten. Als 
kurzfristig wirksame Maßnahme wurde ge-
fordert, Bewuchs auf Gehwegen konsequent 
zurückzuschneiden und rechtswidriges Geh-
wegparken stärker zu kontrollieren und zu 
ahnden. 

Gut vernetzt den Umweltverbund 
nutzen 
Ein leistungsfähiger Umweltverbund aus 
Fuß-, Rad- und öffentlichem Verkehr wurde 
als zentrale Zukunftsstrategie beschrieben. 
Gefordert wurden digitale Fahrgastinformati-
onen an allen Haltestellen sowie eine ver-
lässlichere Echtzeitinformation in der RMV-
App. Auch die Kommunikation bei Verspä-
tungen am Bahnhof wurde als verbesse-
rungswürdig benannt. 
Zudem wurde eine stärkere Einbindung pri-
vater Anbieter wie Sammeltaxis, Bike- und 
Car-Sharing oder E-Scooter angeregt, um fle-
xible Mobilitätsangebote zu schaffen. 

Effizientes Pendeln in Stadt und 
Region 
Für Pendlerinnen und Pendler wurden Ver-
besserungen im Bahn- und Busangebot vor-
geschlagen. Dazu zählen eine höhere Taktung 
der RB 12, der Ausbau von Bike+Ride- und 
Park+Ride-Anlagen, die Prüfung eines RB-
12-Express mit Auslassen einzelner Zwi-
schenstationen, allgemeine Taktverdichtun-
gen sowie ein Schnellbus vom Kreisel in um-
liegende Gemeinden mit S-Bahn-Anschluss. 
Als wichtiger Beitrag zur Barrierefreiheit wur-
den der barrierefreie Ausbau aller Haltestel-
len sowie interessanterweise die Idee eines 
Aufzugs vom Bahnhof in die Stadtmitte ge-
nannt. 
Nicht alle Wünsche können vollständig um-
gesetzt werden. Rechtliche, räumliche und 
finanzielle Rahmenbedingungen sowie un-
terschiedliche Interessen erfordern Abwä-
gungen. Ziel ist es nun, auf Basis der genann-
ten Prioritäten einen realistischen und aus-
gewogenen Maßnahmenkatalog zu erarbei-
ten. 

Wie geht es weiter? 
Abschließend betont Clara Scheffler, Mobili-
tätsmanagerin der Stadt Königstein: „Wir 
danken allen Bürgerinnen und Bürgern herz-
lich für ihr großes Engagement und die zahl-
reichen konkreten Hinweise. Die Ergebnisse 
sind bereits weitgehend ausgewertet und 
fließen jetzt unmittelbar in die Konkretisie-
rung und Priorisierung der Maßnahmen ein.“ 
Nun gehe es darum, einen klar strukturierten 
und realistisch umsetzbaren Maßnahmenka-
talog zu entwickeln. 
Im Laufe des Jahres wird es eine weitere Be-
teiligungsmöglichkeit geben, bei der die aus-
gearbeiteten Maßnahmen vorgestellt und 
kommentiert werden können. Darüber wird 
die Stadt rechtzeitig informieren. Ziel ist es, 
den Mobilitätsplan bis zum Ende des Jahres 
fertigzustellen. 
Alle Beiträge und Ergebnisse des Mobilitäts-
forums sind unter Wirtschaft & Stadtent-
wicklung – Mobilität – Nachhaltiges Mobili-
tätskonzept auf der Webseite der Stadt  
Königstein abrufbar. Alternativ über den QR-
Code.

Kommunalwahl in Königstein: Dank an Wähler, 
Wahlhelfer und Verwaltung

Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko be-
dankt sich am Wahltag der Kommunalwahl 
bei allen Bürgerinnen und Bürgern, die ihre 
Stimme abgegeben haben. Rund 13.700 
Wahlberechtigte – inklusive der Berechtigten 
zur Ausländerbeiratswahl – waren in König-
stein im Taunus und seinen Stadtteilen aufge-
rufen, die Stadtverordnetenversammlung, 
die Ortsbeiräte sowie den Ausländerbeirat zu 
wählen. Zusätzlich fand die Kreistagswahl 
statt.
„Ich danke allen Wählerinnen und Wählern, 
die von ihrem demokratischen Recht Ge-
brauch gemacht und damit Verantwortung 
für die Zukunft unserer Stadt übernommen 
haben“, so die Bürgermeisterin.
Ein besonderer Dank gilt den zahlreichen 

Wahlhelferinnen und Wahlhelfern, die in den 
Wahllokalen und bei der Auszählung im Ein-
satz waren, sowie den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Stadtverwaltung, die die 
Wahl organisatorisch vorbereitet und in allen 
Belangen begleitet haben.
Die Wahlleiterin der Stadt, Katya Hengen, zog 
um 18 Uhr eine erste positive Bilanz: „Wäh-
rend der Öffnungszeiten der Wahllokale ist 
alles gut und friedlich verlaufen. Besondere 
Vorkommnisse gab es nicht.“ Am Montag, 16. 
März, wurden im Rathaus die kumulierten 
und panaschierten Stimmen der Kommunal-
wahl ausgezählt. Aus diesem Grund blieb das 
Rathaus an diesem Tag für den Publikumsver-
kehr geschlossen. Das Bürgerbüro hatte ei-
nen Notdienst eingerichtet.

Osterferienprogramm: kreativ, 
sportlich und voller Erlebnisse

In den Osterferien erwartet Jugendliche in 
Königstein wieder ein abwechslungsreiches 
Programm voller Action, Kreativität und ge-
meinsamer Erlebnisse. Die städtische Ju-
gendarbeit lädt alle Jugendlichen zwischen 
zwölf  und 21 Jahren ein, ihre Ferien aktiv zu 
gestalten, neue Leute kennenzulernen und 
spannende Ausflüge zu erleben.
Ob kreative Kunstaktionen, sportliche Wett-
bewerbe oder gemeinsame Ausflüge – das 
Osterferienprogramm bietet für jeden Ge-
schmack etwas. Einige Angebote sind kos-
tenlos und ohne Anmeldung möglich, für 
andere wird aufgrund begrenzter Plätze um 
vorherige Anmeldung gebeten.

Kreativer Start: Lightpainting & 
Schwarzlichtkunst
Vom 30. März bis 2. April können Jugendliche 
in die faszinierende Welt der Lightpainting- 
und Schwarzlichtkunst eintauchen. In Koope-
ration mit der VHS Hochtaunus entstehen 
dabei mit Licht, Farben und Bewegung beein-
druckende Kunstwerke und Fotografie-Effek-
te. Die Teilnahme erfolgt über die VHS – dort 
gibt es auch weitere Informationen und die 
Möglichkeit zur Anmeldung.

Grillen am JuZ
Am 31. März ab 15 Uhr wird am Jugendzent-
rum in der Schneidhainer Straße 2 gemein-
sam gegrillt. Das Angebot ist kostenlos und 
ohne Anmeldung. Jugendliche können ein-
fach vorbeikommen, gemeinsam essen, Mu-
sik hören und einen entspannten Nachmittag 
mit Freunden verbringen.

Action im Erlebnisbad Miramar
Ein echtes Highlight erwartet die Jugendli-
chen am 8. April: Ein Ausflug in das Erlebnis-
bad Miramar. Dort warten Wellenbecken, 
rasante Rutschen und jede Menge Wasser-
spaß. Der Teilnahmebeitrag beträgt 15 Euro, 
eine Anmeldung ist erforderlich.

Fußballerlebnis in Frankfurt
Am 9. April geht es sportlich weiter mit ei-
nem Ausflug zu Soccerbeat, der ersten Fußb-
allerlebniswelt Deutschlands. Hier können 
Jugendliche an interaktiven Fußballstationen 
ihre Technik testen, gegeneinander antreten 
und jede Menge Spaß haben. Der Teilnahme-
beitrag liegt bei 10 Euro, eine Anmeldung ist 
notwendig.

Fußballturnier in Schneidhain
Den sportlichen Abschluss bildet am 10. April 
um 14 Uhr ein großes Fußballturnier am 
Bolzplatz Schneidhain. Die Teilnahme ist kos-
tenlos und ohne Anmeldung. Neben span-
nenden Spielen gibt es selbstgemachte 
Sportgetränke, gesunde Snacks und garan-
tiert spektakuläre Tore. 
Alle fußballbegeisterten Jugendlichen sind 
eingeladen mitzumachen oder anzufeuern.

Anmeldung und Informationen
Für die Ausflüge und Angebote mit begrenz-
ten Plätzen ist eine Anmeldung erforderlich.

Anmeldung und Infos:
jugendarbeit@koenigstein.de
Telefon: 06174 202 310

Die Jugendarbeit Königstein freut sich auf 
viele Jugendliche, die gemeinsam eine chilli-
ge Osterferienzeit erleben möchten. 

Schlaglöcher melden
Der vergangene Winter hat den Straßen in 
Königstein und seinen Stadtteilen sehr zuge-
setzt. Die Stadtverwaltung bittet darum, 
Schlaglöcher zu melden. Die Mitarbeitenden 
können nicht jede Straße überprüfen und 
sind für Hinweise dankbar. Die gemeldeten 
Schlaglöcher werden dann überprüft und 
priorisiert. Besonders große Schäden sollen 
dann zeitnah behoben werden.
Informationen gerne an: horst.hohenadel@
koenigstein.de

„Frühlingserwachen“ auf dem 
Königsteiner Burgberg

Am Sonntag, 22. März, lädt die Kur- und Stadt-
information Königstein zum „Frühlingserwa-
chen“ auf den Burgberg ein. Gemeinsam mit 
Waldpädagoge Christian Witt begeben sich die 
Teilnehmer auf eine rund zweistündige Entde-
ckungstour durch die Welt der Frühblüher. Der 
Berg zeigt sich im Frühjahr von seiner farben-
frohen Seite: Zarte Pflanzen wie Lerchensporn 
und Schneeglöckchen bedecken den Waldbo-
den und läuten als „Boten des Frühlings“ die 
neue Jahreszeit ein. Neben ihrer Schönheit 
spielen sie eine wichtige Rolle als Nahrungs-
quelle für Bienen und andere Insekten. 
Die Teilnahme kostet 5 Euro, ermäßigt mit Kur- 
oder Gästekarte 2,50 Euro. Treffpunkt ist das 
Mühlrad im Woogtal nahe dem Freibad-Park-
platz. Anmeldung unter 06174 202 300 oder 
per E-Mail an: anmeldung@koenigstein.de
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Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 

zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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06174 928902   ✧   www.hees-immobilien.de

Seit mehr als 40 Jahren bist Du in der Welt der  
Immobilien unterwegs – und das mit Stil, Geduld 
und einer großen Portion persönlichen Engagement.
Am 19. März 1986 hast Du Deine Maklerzulassung 
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Heimatverein Mammolshain mit  
neuen Kräften am Wahltag aktiv

Mammolshain (as) – Er lebt, der Heimatver-
ein Mammolshain. Davon konnten sich am 
Wahltag die Bürgerinnen und Bürger des Or-
tes ein Bild machen, wenn sie denn den Weg 
vom Wahllokal in die Dorfstube im Oberge-
schoss fanden. Und das taten viele, denn es 
lockten nicht nur Postkarten und Fotografien 
aus der Sammlung von Bernd Hartmann, son-
dern nebenan auch leckerer Kuchen zum Kaf-
fee. So wie immer eigentlich, wenn der Hei-
matverein seine Dorfstube geöffnet hatte. 
Dass der Verein nicht mehr von der Abwick-
lung bedroht ist, das ist seit Mitte Januar be-
kannt. Damals hatte sich mehr als eine Hand-
voll Interessierter gemeldet, um den Verein 
mit frischem Wind in die Zukunft zu führen 
(die KöWo berichtete).
Jetzt hatten die Neulinge die günstige Gele-
genheit, sich bei ihren Mitbürgern vorzustel-
len, sofern sie im Dorf, in dem fast jeder jeden 
kennt, nicht ohnehin schon bekannte Größen 
sind, wie etwa Lars Reul, der am Sonntag so-
gar für die ALK in den Ortsbeirat gewählt 
wurde, oder Sebastian Starosciak, der bei der 
Freiwilligen Feuerwehr schon Ämter über-
nommen hat. Mit der Resonanz während der 
drei Stunden Öffnungszeit waren sie hoch zu-
frieden. Mehr als 50 Besucher hatten sich ins 
Gästebuch eingetragen, einige mehr warfen 
sicher noch den einen oder anderen Blick auf 
die historischen Aufnahmen des Dorfs. „Da-
rüber sind wir sehr begeistert“, sagt Reul. 
Bernd Hartmann, der gerade dabei ist, das 
kulturelle Erbe zu übergeben, hatte wieder die 
Fotoabzüge seiner wertvollen Postkarten- und 
eine Original-Fotosammlung herausgeholt, 
die nach seinen Aufzeichnungen das letzte 
Mal im Jahr 2018 öffentlich gezeigt wurde. 
Der größte Schatz darin sei die älteste Post-
karte, abgestempelt am 17. Juli 1898, die den 
historischen hölzernen Hardtbergturm, die 
Oberstraße und den Mitte der 1960er Jahre 

geschlossenen Nassauer Hof zeigt. „Für die 
habe ich bei Ebay 150 Euro gezahlt“, erzählt 
Hartmann, der mit seiner Frau die Sammlung 
hauptsächlich auf Flohmärkten aufgebaut hat-
te. Die Historie der großen Gasthäuser Mam-
molshains, die leider alle verschwunden sind, 
ist ein großes Thema der Kartensammlung, da 
können sich die neuen Vereinsmitglieder noch 
einiges an Wissen aneignen. Und Johannes 
Schießer kommt vorbei und zeigt auf einer 
Postkarte den großen Steinbruch, wo er sich 
als Bub mit seinen Freunden in den Spreng-
kammern versteckt hatte. Tolle Geschichten, 
die jetzt weitergetragen werden in die nächste 
Generation. „Ich bin stolz drauf, wenn es wei-
tergeführt wird“, sagt Bernd Hartmann, der 
vom Interesse sichtlich gerührt ist.
Die Neuen werden aber auch einiges moder-
nisieren, und das ist gut so. Just am 15. März 
ging die neue Homepage www.heimatverein-
mammolshain an den Start. Programmiert hat 
sie Adam Suchanek, ein 28-jähriger Webdesi-
gner, der nachträglich zum Team als nun 
jüngster Aktivposten gestoßen ist. „Ich finde 
es spannend, jüngere Leute zu inspirieren, 
was für eine Geschichte in diesem Ort steckt“, 
sagt Adam. Und ein Besuch der stilvollen und 
informativen neuen Website lohnt sich auch, 
um zum Beispiel zu erfahren, dass der Hei-
matverein am Samstag, 21. März, schon wie-
der aktiv ist, wenn er ab 11 Uhr den histori-
schen Brunnen, das „Börnche“ in der Born-
gasse, schmückt.
Vielleicht legen die Neuen ja auch mal eine 
neue Mammolshain-Postkarte auf – selbst 
wenn kaum noch welche verschickt werden. 
Die „neueste“ der Sammlung ist schon aus 
dem Jahr 1978 und noch in schwarz-weiß. 
Danach wurde keine mehr gedruckt. Das Dorf 
hätte einiges zu zeigen, zum Beispiel den 
neuen Hardtbergturm, der als Modell bereits 
seinen Platz in der Dorfstube gefunden hat.

Geballte Dorfhistorie – da gibt es einiges zu sehen für die neuen Mitglieder des Heimatvereins 
und einige Alt-Mammolshainer. Geschichte macht Spaß, lautete der Konsens. �Foto: Schramm 

CDU Königstein sagt Danke –  
Dialogstand in der Fußgängerzone

Königstein (kw) – Die CDU Königstein möch-
te sich nach ihrem erfolgreichen Abschneiden 
bei der Kommunalwahl persönlich bei den Bür-
gerinnen und Bürgern für das entgegengebrach-
te Vertrauen bedanken. Aus diesem Anlass lädt 
der Stadtverband am Samstag, 21. März, von 10 
bis 12 Uhr zu einem Dialogstand in die Fußgän-
gerzone in Königstein im Taunus ein.
Bei frischen Waffeln und in entspannter Atmo-
sphäre soll vor allem der Austausch im Mittel-
punkt stehen. Die CDU will die Gelegenheit 
nutzen, um sich für die zahlreichen Begegnun-
gen, Gespräche und die Offenheit während des 
Wahlkampfs zu bedanken – und diesen Dialog 
auch über die Wahl hinaus fortzuführen.
„Wir sind überwältigt von dem Vertrauen, das 

uns so viele Bürgerinnen und Bürger entgegen-
gebracht haben“, erklärt Annette Hogh, Stadt-
verbandsvorsitzende und Spitzenkandidatin zur 
Kommunalwahl. „Die vielen Gespräche an den 
Dialogständen, an Haustüren sowie bei Veran-
staltungen haben uns gezeigt, wie wichtig der 
direkte Austausch ist. Dafür möchten wir von 
Herzen Danke sagen und genau diesen Dialog 
auch in Zukunft weiterführen.“
Der Dialogstand sei damit nicht nur ein Zeichen 
des Dankes, sondern auch ein klares Signal: Die 
CDU Königstein bleibt ansprechbar und offen 
für die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
vorbeizukommen, ins Gespräch zu kommen – 
und eine frische Waffel zu genießen.
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Fr., 20.03.

Sa., 21.03.

So., 22.03.

Mo., 23.03.

Di., 24.03.

Mi., 25.03.

Do., 26.03.

Brocks’sche Apotheke im MTZ 
Im Main-Taunus-Zentrum, Sulzbach, 
Telefon: 069 242480300

Hof Apotheke 
Friedrich-Ebert-Str. 16, Kronberg 
Telefon: 06173 79771

Pinguin Apotheke 
Avrillestraße 3, Schwalbach  
Telefon: 06196 83722

Klosterberg Apotheke 
Frankfurter Straße 4, Kelkheim  
Telefon: 06195 2728

Glaskopf Apotheke 
Limburger Straße 29, Glashütten 
Telefon: 06174 63737

Dreilinden Apotheke 
Hauptstraße 19, Bad Soden  
Telefon: 06196 22937

Hornauer Apotheke 
Hornauer Straße 85, Kelkheim  
Telefon: 06195 61065

Apotheken-
Dienst
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für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
– 	Ambulante Pflege
– 	Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
– 	Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
	 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
	 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf: � Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst: � Tel. 112
Krankentransporte: � Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah: � 06082 / 92 48 0 (stationär) 
� + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger:� Diakon Herbert Gerlowski

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:  
21./22. März 2026: Anke Moormann,  
Sodener Straße 6, 61462 Königstein, Tel.: 06174 931283

Ärzte-
Dienst

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Montag, Dienstag,  
Donnerstag & Freitag         9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag        10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch & Sonntag geschlossen! 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de  www.koenigstein.de 

 
So 9.11. | 17.00 Uhr | Treffpunkt: Friedhof Mammolshain, Hardtgrundweg 
Mammolshainer St. Martinszug 2025 
Herzliche Einladung zum Mammolshainer Str. Martinszug mit anschließendem 
Martinsfeuer auf dem Bolzplatz mit Martinsspiel, Weckmännern, Brezeln, Brat-
wurst sowie Zauberpunsch und Glühwein. 
 
So 9.11. | 17.30 Uhr | Treffpunkt: Ehem. Feuerwehr, An den Geierwiesen 
Sankt Martin in Schneidhain 2025 
Herzliche Einladung zum Umzug mit Laternen und St. Martin, Abbrennen des 
Martinsfeuers, Martinswecken, heißen Getränken und Gegrilltem (bitte eigene 
Becher für die Getränke mitbringen). 
 
Mo 10.11. | 14.30 Uhr | Rathaus Königstein, Raum 9, Burgweg 5 
Gratis-Energieberatung im Rathaus 
Beratung zu Dämmung, Heiztechnik, PV & Co. Beratungsdauer ca. 45 Min. 
Terminabstimmung unter: 0 61 74 – 202 328 oder unter 0800 – 809 802 400. 
 
Di 11.11. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 
 
Di 11.11. | 17.30 Uhr | Treffpunkt: Friedhof Falkenstein, Grenzweg 
Falkensteiner St. Martins-Umzug 2025 
Herzliche Einladung zum Laternenumzug mit Musikkapelle zum Martinsfeuer 
auf dem Platz „Unter den Eichen“. Im Anschluss verteilt der Heimatverein Mar-
tinswecken an die Kinder und die Erwachsenen können an der Verlosung ei-
ner Martinsgans teilnehmen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
 
Mi 12.11. | 9.38 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte, Bus x26 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderstrecke: Niederjosbach – Strandweg – Josbachfurt – Oberjosbach – 
Panoramaweg – Eppstein. Ca. 10 km. Einkehr „Wunderbar Weite Welt“. 
  
Mi 12.11. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Rätselnachmittag in der Stadtbibliothek 
Alle Krimi- und Rätselbegeisterten ab 14 Jahren sind herzlich eingeladen.  
Anmeldung: (0 61 74) 932370 oder Mail: stadtbibliothek@koenigstein.de. 
 
Mi 12.11. | 20.00 Uhr | Bürgerhaus Falkenstein, Scharderhohlweg1 
Königsteiner Tafelrunde: Das Spiel der Könige 
In der „Königsteiner Tafelrunde“ der CDU Königstein wird gemeinsam der Ge-
schichte und den kulturellen Aspekten des Schachs auf den Grund gegangen. 
Mit Dr. Thomas Thomsen. Anmeldung: christoph.scharr@cdu-koenigstein.de. 
 
 
Unser Tipp: 
Fr 14.11. | 19.00 – 24.00 Uhr | Kurbad, Le-Cannet-Rocheville-Straße 1 
„Lange Nacht der Thermen“ im Kurbad Königstein 
 

 

 
Bild: Stadt Königstein, H. Rhode  
 
 

Tipps und Informationen aus der 
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
Bis einschließlich Ostersamstag 4.4. | verschiedene Abgabestellen 
Oster-Sammel-Aktion von Reinhild Fassler 
Sammlung für die Armen, Obdachlosen und Ausgegrenzten in unserer 
Region. Mehr Infos zu den Abgabestellen unter www.koenigstein-erleben.de. 
 
Bis einschl. 16.4. | Öffnungszeiten von Blumenauer Immobilien, Frankfurter Str. 1 
Ausstellung „Frank Leske von Köpfen und Körpern“ 
Claus Blumenauer präsentiert in exklusiver ART-Kooperation mit KULTUR-
GENUSS Exklusiv eine Ausstellung, die den Dialog sucht.  
 
Do 19.3. bis Mo 20.4. | 8.30 – 12.00 Uhr | Rathaus Königstein, Burgweg 5 
„Auf dem Weg zur modernen Demokratie – Die Mainzer Republik“ 
Die Ausstellung in ihrer Präsentation durch die Bundesstiftung „Orte der 
deutschen Demokratiegeschichte“ wurde entwickelt in Kooperation zwischen 
dem Institut für Geschichtliche Landeskunde Rheinland-Pfalz e.V. und der 
Stiftung Haus des Erinnerns – für Demokratie und Akzeptanz, Mainz. 
 
Do 19.3. | 15.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder sind zur Vorlesestunde herzlich eingeladen. Eintritt frei. 
 
Do 19.3. | 18.00 Uhr | Tizians Bar in der Villa Rothschild, Im Rothschildpark  
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild  
Besuchen Sie die Tizians Bar & freuen sich auf gute Drinks, Snacks, inspirie-
rende Menschen & exzellente Beats. Reservierung nicht erforderlich. 
 
Fr 20.3. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte Königstein 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen und frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr Infos: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 20.3. | 16.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation, Hauptstraße 13a 
Eine kleine Heilklima-Wanderung 
Reizvolle & kurzweilige Wanderung auf einen der Burgberge mit kleinen Übun-
gen und tollen Aussichten, ca. 90 Min. Anmeldung: (0 61 74) 202 300. 
 
Sa 21. & So 22.3. | je 10.00 bis 17.00 Uhr | Burgruine Königstein, Burgweg 
„Auf dem Weg zur modernen Demokratie – Die Mainzer Republik“ 
Banner-Ausstellung auf der Burgruine Königstein. Die Wanderausstellung ent-
stand auf Initiative der Stiftung „Orte der deutschen Demokratiegeschichte“.  
 
Sa 21.3. | 11.00 und 17.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Str. 3 
Raymonda-Ballettvorstellung der Königsteiner Ballettschule  
Aufführung von den Schülerinnen der Königstein Ballettschule unter der künst-
lerischen Leitung der Ballettlehrer Andreea Radu & Cornel Bercea. VVK: Kur- 
und Stadtinformation, Hauptstraße 13a oder über www.reservix.de. 
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Samstag        10.00 bis 15.00 Uhr 
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Sa 21.3. | 14.00 Uhr | Treffpunkt: Freibad Königstein, Forellenweg 31 
Dornröschenschlaf – Bäume im Winter 
Wir entdecken Rindenstrukturen und die Wiege neuen Lebens – die Knospen! 
Pünktlich zum Frühlingsanfang hat die Natur rund um das Woogtal und auf 
dem Bangert viel zu bieten. 7 Euro. Anmeldung: www.naturpark-taunus.de. 
 
Sa 21.3. | 14.00 Uhr | Treffpunkt: Eingangstor Burgruine, Burgweg 
Erlebnisführung „Das Gefängnis der ersten Demokraten“ 
Der Verein für Heimatkunde e.V. Königstein und der Neue Königsteiner Kreis 
e.V. laden zur Erlebnisführung mit Christoph Schlott ein. Die Teilnahme an der 
Führung ist kostenfrei – der Eintritt zur Burg ist kostenpflichtig! 
 
Sa 21.3. | 17.30 Uhr | Sporthalle Taunusgymnasium, Falkensteiner Straße  
True Colors – Welcome to the Shadowworld 
Willkommen in der Schattenwelt! Der TV Schloßborn ist Ausrichter des profes-
sionell inszenierten Showtheater von „kjo choreographies“. Eintritt 22 Euro. 
 
Sa 21.3. | 18.30 Uhr | Festsaal Falkenstein Grand, Debusweg 6-18 
GRAND CASINO: Königsteiner Frühlingsball des Lions-Club Königstein 
Die Gäste erwartet ein abwechslungsreiches Abendprogramm garniert mit 
besten kulinarischen Leckereien (Vier-Gänge-Menü) und Mitternachtssnack.  
Ticketvorverkauf über Lions Club Königstein. 
 
So 22.3. | 15.00 Uhr | Treffpunkt: Wasserrad im Woogtal, Forellenweg 
„Frühlingserwachen“ auf dem Königsteiner Burgberg 
Exkursion in die Welt der Frühblüher, den "Boten des Frühlings", geleitet vom 
Waldpädagogen Christian Witt. Teilnahme: 5 € (Kur- oder Gästekarte: 2,50 €) 
Teilnahmeplätze begrenzt; Anmeldung: (0 61 74) 202 300. 
 
So 22.3. | 17.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
80 Jahre Hessische Verfassung  
Lautet das Hauptthema dieser Film- und Podiumsveranstaltung aller histori-
schen Vereine Königsteins. Gäste: Hessische Staatsministerin Heike  
Hofmann & Professor Dr. Martin Will, Spezialist der Hessischen Verfassung. 
 
Di 24.3. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder sind herzlich zur Vorlesestunde eingeladen, Eintritt frei. 
 
Mi 25.3. | 10.01 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Stadtmitte Königstein, Bus 261 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderstrecke: Seniorenstift Hohenwald – Steinbach – Aussichtsturm 
A5/Taunusblick – Eschborn, 9 km. Einkehr: GLOBUS Food Tempel ca. 13.25 Uhr 
 
Mi 25.3. | 18.00 Uhr | St. Josef Krankenhaus, Woogtalstraße 
Klinikforum „Unsterblichkeit ist nicht jedermanns Sache“ 
Privatdozent Dr.med. Jörg Höer, Chefarzt Chirurgie an den Hochtaunus-Klini-
ken referiert über Krankengeschichten prominenter Patienten. Anmeldung: 
presse@hochtaunus-kliniken.de | St. Josef Krankenhaus (0 61 74) 208-0. 
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Erfolgreiche Jahreshauptversammlung  
des MGV 1875 Falkenstein

Falkenstein (kw) – Einen harmonischen Ver-
lauf nahm die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung des MGV 1875 Falkenstein, in deren Mit-
telpunkt Vorstandswahlen standen. Zu Beginn 
der Versammlung blickte der 1. Vorsitzende 
Markus Schleicher noch einmal auf das Jubilä-
umsjahr 2025 zurück, das durch verschiedene, 
sehr erfolgreiche Veranstaltungen geprägt war. 
Hierzu zählten sowohl der akademische Abend 
und die festliche Jubiläumsparty als auch das 
Jubiläumskonzert, das den musikalischen Hö-
hepunkt des Jubiläumsjahres darstellte. Beson-
ders stolz ist man, dass im Rahmen des Konzer-
tes auch der neu gegründete Projektchor-Män-
ner zu hören war. Der 2. Vorsitzende Walter 
Schäfer berichtete im Anschluss über weitere 
Aktivitäten und Begebenheiten im abgelaufe-
nen Geschäftsjahr. Besondere Erwähnung fand 
dabei das Vereinshaus, das ebenfalls ein kleines 
Jubiläum feierte und in dem der MGV seit mitt-
lerweile 20 Jahren zu Hause ist. 
Von soliden finanziellen Verhältnissen konnte 
Schatzmeister Dieter Stemmler berichten. Al-
lerdings muss die unter anderem durch den de-
mografisch bedingten Mitgliederschwund ver-
ursachte Etatlücke regelmäßig durch andere 
Einnahmen wie Spenden und Bewirtschaftung 
des Vereinshauses geschlossen werden. 
Nach Entlastung des Vorstandes standen Neu-
wahlen an. Dabei wurde der Vorstand zum 
Großteil für die nächsten beiden Geschäftsjah-
re bestätigt. An der Spitze stehen nach wie vor 
der 1. Vorsitzende Markus Schleicher und sein 
Stellvertreter Walter Schäfer. Auch Dieter 
Stemmler wurde als Schatzmeister in seinem 
Amt bestätigt. Zur 1. Schriftführerin wurde 
Andrea Freund neu in den Vorstand gewählt. 
Ebenfalls neu im Vorstand fungieren Peter 
Hoffmann als 2. Kassierer und Martina Ulrich 
als Beisitzerin. In ihren Ämtern bestätigt wur-
den weiterhin Bärbel Henkel als 2. Schriftfüh-
rerin sowie Claudia Fischer, Rainer Dominik, 

Jochen Ganninger, Heinz Muscharski und  
Alexander Dominik als Beisitzer.

Ehrung treuer Mitglieder
Eine sehr angenehme Pflicht übernahm Mar-
kus Schleicher bei der Ehrung verdienter Mit-
glieder. Er dankte Christina Lehr für 25-jährige 
aktive Mitgliedschaft sowie Raimund Schlei-
cher für 50 Jahre und Gerhilde Schütz für 60 
Jahre fördernde Mitgliedschaft für ihre Treue 
zum MGV. Den Jubilaren wurden Urkunden 
und Präsente überreicht.
In seiner Vorschau auf das neue Geschäftsjahr 

informierte Markus Schleicher die Versamm-
lung, dass die Werbung neuer Sängerinnen und 
Sänger im Vordergrund steht. Erste Erfolge ha-
ben sich bereits mit drei neuen Sängerinnen 
eingestellt. Geprobt wird immer montags: ab 
18.30 Uhr der Frauenchor und ab 20.30 Uhr der 
Gemischte Chor. Auch das Männerchor-Projekt 
wird fortgeführt Im weiteren Jahresverlauf sind 
verschiedene Veranstaltungen geplant, über die 
in der Presse rechtzeitig informiert wird. Infor-
mationen darüber können auch der Website des 
Vereins www.MGV-Falkenstein.de entnommen 
werden.

Viele bekannte und einige neue Gesichter: Der neu gewählte Vorstand des MGV 1875 Falken-
stein geht optimistisch ins Jahr eins nach dem großen Jubiläum.� Foto: Martina Ulrich 

Zwischen ernsten Passagen und komischen Szenen
Königtein (kw) – Die Schauspielerin, Opern-
regisseurin und Schauspielerin Adriana Altaras 
war kürzlich zu Gast in der Stadtbibliothek 
Königstein. Sie füllte den Saal mit ihrer Prä-
senz und viel Humor. In einer rundum lebhaf-
ten Veranstaltung las sie aus zwei ihrer Bücher 
und zog das Publikum von der ersten Minute 
an in ihren Bann.
Als Mitbringsel las Adriana Altaras zunächst 
einen unbekannteren Text aus einer älteren 
Veröffentlichung, der sich um Bibliotheken 
drehte. Auf Wunsch des veranstaltenden Ver-
eins Leselust las sie dann aus „Doitscha –  
eine jüdische Mutter packt aus“. Sehr ko-
misch beschreibt sie darin den Alltag ihrer 
jüdisch-deutschen Familie mit ihren zwei 
Söhnen und dem westfälischen Ehemann in 
Berlin, der geprägt war von kulturellen Kon-
flikten und pubertären Eklats. 
Das zweite Buch „ Besser allein als in schlech-
ter Gesellschaft“ widmet sich vor allem der au-
ßergewöhnlichen Beziehung der Autorin zu ih-
rer Tante Jele in Italien. Diese Frau, die über 
100 Jahre alt wurde, war für die Autorin wie 
eine zweite Mutter. Gemeinsam blicken die bei-
den Frauen auf ein bewegtes Jahrhundert zu-
rück und auf ein Leben, das trotz aller Widrig-

keiten immer wieder Anlass zum Lachen gibt.
Adriana Altaras las sehr kurzweilig aus beiden 
Büchern, wechselte mühelos zwischen ernsten 
Passagen und pointierten, komischen Szenen. 
Immer wieder unterbrach sie die Lesung, um 
kurze Anekdoten aus ihrem eigenen Leben 
einzuflechten. Besonders eindrucksvoll griff 
sie Fragen aus dem Publikum auf, spann die 
Ideen weiter und leitete in neue Geschichten 

über. Sie berichtete viel vom jüdischen Leben 
in Deutschland, aber auch davon, wie intensiv 
der 7. Oktober 2023 in ihre Welt einbrach und 
ihre Arbeit grundlegend veränderte. Sie reflek-
tierte den Überfall der Hamas auf Israel als ei-
nen Wendepunkt. In Deutschland steigt der 
Antisemitismus, begleitet von einseitiger Kri-
tik an Israel, die sie ablehnt, ohne die Regie-
rung zu verteidigen.

Hatten Vergnügen an der Lesung in der Stadtbibliothek (v.l.): Christine Saarholz (1. Vorsitzende 
Leselust), Marie-Charlotte Siepenkort (Vorstand), Gast Adriana Altaras, Sabine Ruoff (2. Vorsit-
zende), Sandra Bongartz (Vorstand)� Foto: privat 
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VIELEN DANK 
FÜR  STARKE 14,1  %%  
UND IHRE UNTERSTÜTZUNG!
Politische Werbung: FDP Königstein  |  Infos: fdp-koenigstein.de/transparenzPolitische Werbung: FDP Königstein  |  Infos: fdp-koenigstein.de/transparenz

Donnerstags DJ Beats
J E D E .  W O C H E .  W I E D E R .

brhhh.com/villa-rothschild/events-veranstaltungen/donnerstags-dj-beats

In Tizians Bar ab 18 Uhr. Vorbeischauen und reinhören!

Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

Taunus Nachrichtenwww. .de

Trommelsteine (ca. 300 Sorten!) von
Achat bis Zoisit, gebohrte Edelsteine,

Edelstein-Ketten, -Armbänder, -Donuts,
-Anhänger, -Teelichter, -Lampen,

Rosenquarz, Bergkristalle, Amethyst-Dru-
sen, VitaJuwel®-Wasserstäbe u.v.m.
Große Auswahl und beste Qualität.

Kostenloses Edelstein-Channeling
Karla Hoffmann

Edelstein-Medium · Spirituelle Heilerin
Talweg 9 · 61389 Schmitten im Taunus

Telefon: 0176 / 2188 63 06
E-Mail: karla@hphoffmann.de

Verkauf nur noch über meinen Onlineshop!
www.edelsteineparadies.com

Karla‘s

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Zehn Stunden volles Haus:  
Der Wahltag in Mammolshain

Mammolshain (as) – Der Wahltag ist im 
Dorfgemeinschaftshaus in Mammolshin ein 
Großkampftag. Zehn Stunden lang ist es am 
Sonntag geöffnet für die Wähler, dazwischen 
parallel noch drei Stunden die Dorfstube des 
wiederbelebten Heimatvereins im Stockwerk 
darüber (s. Seite 3). So richtig ruhig wird es in 
diesem größten Wahlkreis der Stadt am Sonn-
tag nie, und nach Schließung des Wahllokals 
geht die Arbeit für den Wahlausschuss noch 
weiter mit dem Auszählen der Stimmen für 
das Trendergebnis. „Wir haben 1.400 Wahl-
berechtigte“, sagt Maik Albers, der stellver-
tretender Wahlvorstand ist. Während sich die 
anderen Königsteiner Ortsteile jeweils in 
zwei Wahlkreise aufteilen und auch die in der 
Kernstadt jeweils kaum mehr als 1.000 Wahl-
berechtigte einem Wahlkreis zugeschlagen 
werden. 
Mit acht Helfern „wuppt“ der Mammolshai-
ner Wahlausschuss die Aufgabe. Schichten 
sind nicht angesagt, alle machen durch – und 
das gerne. Neben den Brötchen von der Stadt 
haben sie sich selbst versorgt für diesen Tag, 
ein Wähler bringt zudem traditionell Gebäck 
vorbei. „Du bist hier auf dem Dorf, man kennt 
die Wähler und hat was zu schwätzen“, so 
Maik Albers. Obwohl es um 15 Uhr gerade 
wie beim „Brezelbacken“ ist. Wähler um 
Wählerin drängen ins Wahllokal, das Team 
kommt kaum noch nach beim Abhaken der 
Wahlberechtigungen und beim Aushändigen 
der drei Wahlscheine für den Kreis, die Stadt 
und den Ortsbeirat. Manchmal muss auch nur 
der kleine blaue Zettel für die Wahl des Aus-
länderbeirats ausgehändigt werden, und EU-
Ausländer erhalten sogar alle vier. Im Mo-
ment gehe es sogar noch, meint Albers bei 
zehn Wartenden vor den drei Kabinen. „Vor-
hin mussten wir sogar eine kleine Pause ma-
chen.“ Es bringe ja nichts, noch mehr Leuten 
Wahlzettel in die Hand zu drücken, wenn die 
Schlange schon bis in den Flur reicht. 
Platznachbar Christoph Kammerer vermeldet 
derweil schon drei Stunden vor Ende der 
Wahl eine gute Wahlbeteiligung. „Mit der 
Briefwahl sind wir schon bei über 50 Pro-
zent“, sagt er, aber das sei eigentlich immer 
so. Die Beteiligung in Mammolshain sei im-
mer sehr hoch, erzählen sie, Wahlhelferin 
Kirsten Reichelt-Färber spricht vom „kleinen 
gallischen Dorf“, dessen Bewohner ihre Ge-
schicke gerne selbst in die Hand nähmen. Am 
Ende sind es sogar etwas mehr als 60 Prozent. 
„Unsere Arbeit heute ist ein kleines Engage-
ment für die Demokratie“, sagt Christoph 
Kammerer. 
Es seien viele Wähler, die lange brauchten für 
das Wählen, erzählen die Helfer. Bei neun 
Stimmen für den Ortsbeirat, 27 in der Stadt 
und 71 im Kreis kann das Mitzählen der 
Kreuzchen durchaus anspruchsvoll sein. „Es 

kommen viele Fragen zum Kumulieren und 
Panaschieren“, sagt Maik Albers, vor allem 
die, ob man denn alle Stimmen verteilen müs-
se. Einer fragt gerade, ob er denn auch den 
großen rosa Zettel ausfüllen müsse, die Kreis-
wahl scheint ihn nicht so zu interessieren. Die 
Antwort auf beide Fragen lautet nein. Um sol-
che und ähnliche Fragen beantworten zu kön-
nen, waren Albers und Wahlvorstand Thilo 
Maier noch bei einer Schulung im Rathaus 
gewesen, zudem liegt ein Schulungsheft parat 
– und bei wirklich kniffligen Fragen steht 
Wahlamtsleiterin Katya Hengen telefonisch 
zur Verfügung.
Das Mammolshainer Team hat in diesem Jahr 
noch junge Verstärkung bekommen. Erstmals 
dabei ist Theo Wachs, Sohn des früheren Bür-
germeisterkandidaten Kai Wachs. Er studiert 
in Marburg Politikwissenschaften. Einen sol-
chen Praxistag findet er sehr interessant als 
Ergänzung zu seinem eher wissenschaftsge-
triebenen Studium, in dem das Thema Kom-
munalwahl gar nicht vorkomme. Dafür darf 
er in Marburg öfters in einem Saal Platz neh-
men, in dem der bekannte Philosoph Jürgen 
Habermas habilitiert wurde, erzählt er begeis-
tert. Habermas war am Vortag im Alter von 96 
Jahren verstorben. In Mammolshain und an 
anderen Orten lebt am Sonntag dafür die De-
mokratie wieder auf, mit einem engagierten 
Team, jungen Leuten wie Theo Wachs, einer 
guten Wahlbeteiligung und vor allem einem 
friedlichen Verlauf.

Viel Arbeit, viel Spaß (v.r.): die Wahlhelfer 
Theo Wachs, Maik Albers, Christoph Kamme-
rer, Kirsten Reichelt-Färber und Martin Igges 
� Foto: Schramm 

Tag der offenen Tür –  
Open House im Kids Camp

Königstein (kw) – Am Mittwoch, 25. 
März, sind interessierte Eltern und alle, die 
das Camp kennenlernen möchten, zum Tag 
der offenen Tür im Kids Camp Königstein 
eingeladen. Von 9.30 bis 11.30 Uhr und von 
14 bis 16 Uhr können Familien einen span-
nenden Einblick in das tägliche Leben im 
Kids Camp gewinnen, das Team kennenler-
nen, die Räumlichkeiten und das Kids-
Camp-Gelände entdecken. Die Besucher 
erwartet ein geführter Rundgang durch die 
Gruppen-, Bewegungs- und Funktionsräu-
me sowie über das Außengelände. Das Kids 
Camp verfügt über eine U3-Krippe und ei-
nen Ü3-Kindergarten.
In gemütlicher Runde beantwortet das 
Team Fragen zur bilingualen Bildung und 

Erziehung sowie alle organisatorischen 
Fragen zu Öffnungszeiten, Anmeldung, 
Verpflegung oder Elternpartizipation. Zu-
dem stehen pädagogische Fachkräfte für 
persönliche Gespräche zur Verfügung und 
informieren über die alltägliche pädagogi-
sche Arbeit. Das Kids Camp bietet insbe-
sondere eine zuverlässige Ganztagesbe-
treuung, eine besondere Sprachförderung 
und ein lang erprobtes Bewegungskonzept, 
das zur Gesundheit der Kinder beiträgt. 
Interessierte Familien können sich unter 
info@kidscamp-koenigstein.de oder tele-
fonisch unter 06174 2556135 für den Be-
such des Kids Camps in Königstein-Mitte 
im Heuhohlweg 20 anmelden. Auch Kur-
zentschlossene sind herzlich willkommen!

SPD KÖNIGSTEIN SAGT DANKE.
WIR DANKEN DEN WÄHLERINNEN 

UND WÄHLERN FÜR IHR  
VERTRAUEN UND IHRE STIMME.

WIR KÜMMERN UNS.
SPD-KOENIGSTEIN.DE
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CDU wieder stärkste Kraft in Königstein
Fortsetzung von Seite 1

Vielleicht schadete die zum Schluss vergiftete 
Debatte ihr sogar.
Die Polarisierung der Bürger bei diesem The-
ma hatte auch bei der CDU ihre Spuren hin-
terlassen. Am Sonntagabend bei ihrer Wahl-
party im Bürgerhaus Falkenstein wollte noch 
keiner der Verantwortlichen das Wort „Wahl-
sieger“ in den Mund nehmen, obwohl auch da 
schon im Trendergebnis, für das nur die rei-
nen Listenstimmen herangezogen wurden, 
ein Vorsprung von drei Prozentpunkten auf 
die ALK verzeichnet wurde. Vielmehr war 
Erleichterung zu spüren. „Wir hatten Respekt 
und waren uns gar nicht sicher“, sagte der 
Fraktionsvorsitzende Daniel Georgi. Und 
Parteichefin Annette Hogh meinte nur: „Wir 
atmen auf, wie hoffen aufs Panaschieren.“ 
Eine Hoffnung, die aufgehen sollte. 
In ihrer ersten Rede an ihre Mitstreiter dankte 
Hogh dem engagierten Wahlkampfteam, in 
dem sich viele Neulinge befanden, das mit 
Dialogständen, Nachbarschaftstreffen und 
dem Haustürwahlkampf alles getan habe, die 
Bürger transparent zu informieren – eben 
auch zu den Hintergründen der Maßnahmen 
in der Innenstadt. Am Tag darauf, als das Er-
gebnis der CDU noch einmal um fast zwei 
Prozentpunkte nach oben gegangen war, sagte 
Hogh, sie sei „überwältigt, so hätten wir das 
nicht gedacht“. Als Grund nannte sie neben 
den „Menschen, die wir bei uns haben“ (ge-
meint waren die populären Kandidaten, die 
beim Kumulieren Stimmen auf sich ziehen) 
die „ehrliche Politik“, die die CDU gemacht 
haben. „Jetzt haben wir ein Votum von der 
Bevölkerung mitbekommen, dass wir die 
richtigen Themen haben.“ 
Am Montagabend auf der Vorstandssitzung 
wurde nur kurz auf den Wahlerfolg angesto-
ßen, ab Dienstag nahm Hogh dann schon Ge-
spräche mit den anderen Parteien auf. Das 
Ziel sei, so Hogh, zumindest bei Schwer-
punktthemen feste Partner an der Seite zu ha-
ben, auch wenn sich ein Koalitionsvertrag wie 
im Bund oder Land eher nicht 1:1 auf König-
stein projizieren lasse.

ALK ernüchtert 
Bei der ALK, deren Wahlkämpfer und Anhän-
ger sich wie üblich an Wahlabenden im Adel-
heidsaal versammelt hatten und dort auf einer 
Leinwand die eintreffenden Ergebnisse aus 
den Wahlbezirken verfolgten, war die Enttäu-
schung dagegen greifbar. Schon nach den ers-
ten Wahlbezirken war man immer um drei, 
vier Prozentpunkte gegenüber der CDU im 
Hintertreffen. Das kleine Strohfeuer beim Er-
gebnis von Falkenstein Süd, eigentlich keine 
Hochburg der Aktionsgemeinschaft, wo sie 
gegenüber 2021 vier Punkte gutmachen 
konnte, erlosch schnell, als Andreas Collo-
seus kurz darauf einen ebenso großen Verlust 
aus der Siedlung Königstein, einer Hochburg, 
vermelden musste. Und am Ende brachte 
auch das Ergebnis von Mammolshain keine 
Wende mehr. „Nicht gut“, nannte Spitzenkan-
didat Günther Ostermann das Ergebnis kurz 
und knapp. „Wir können uns das Ergebnis 

nicht erklären“, sagte er am Tag danach, als 
sich auch die verbliebene Hoffnung auf Stim-
menzuwächse durch das Kumulieren und Pa-
naschieren in Luft aufgelöst hatte. Für eine 
tiefergehende Analyse wollte er den Sitzun-
gen des Vorstands und der Fraktion, die erste 
nächste Woche tagen wird, nicht vorgreifen. 
Die Vorsitzende Hedwig Schlachter sagte 
noch am Wahlabend, dass sich „die Stim-
mung im Wahlkampf sehr verbessert“ hätte. 
Die ALK hatte sich sogar ermutigt gefühlt, 
ein – zugegeben optimistisches – Wahlziel 

von 40 Prozent auszugeben. „Unser Ergebnis 
ist jedenfalls nicht das, was im Straßenwahl-
kampf für uns zu spüren war“, so die beiden 
führenden Köpfe der Köpfe. Vielleicht habe 
auch der Ausstieg der beiden „Zugpferde“ – 
damit meinte Ostermann die bisherigen Frak-
tionsvorsitzenden Nadja Majchrzak und Runa 
Hammerschmitt – eine Rolle gespielt. Wie 
beliebt Majchrzak ist, zeigt sich auch daran, 
dass sie vom 36. Listenplatz bis auf den vier-
ten Rang nach oben kumuliert wurde und da-
mit erneut Mitglied der Stadtverordnetenver-
sammlung wäre – wenn sie denn will. 

FDP zufrieden
Dass man auch mit einem verloren Sitz grund-
sätzlich zufrieden sein kann, zeigte FDP-Spit-
zenkandidat Ascan Iredi. „Wir wussten, dass 
uns der Bundestrend etwas kosten kann. In 
diesem Rahmen ist unser Verlust eine Woche 
nach der Wahl in Baden-Württemberg zu ver-
kraften.“ Für die Arbeit an der Basis in Kö-

nigstein ist er optimistisch. „Wir haben ein 
starkes Team, das starke Arbeit machen wird.“ 
Zu vier erfahrenen Männern wird Carolin Sie-
vers als Neuling in die Fraktion stoßen. „Ich 
bin froh, dass unsere Liste genauso angenom-
men wurde, wie sie vorgeschlagen wurde. 
Das ist fair gegenüber den Leuten, die sich im 
Wahlkampf engagiert haben“, so Iredi, der 
damit auch klarstellte, dass er nach seinem 
vorübergehenden Rückzug in der vergange-
nen Wahlperiode in die Königsteiner Stadt-
verordnetenversammlung zurückkehren wird. 
Gleichwohl schmerze es, dass Rolf Theodor 
Crux zumindest vorübergehend ausscheiden 
müsse. Ob die FDP bereit für ein Bündnis mit 
der Union sei, ließ Iredi zunächst offen, die 
eigene Vorstandssitzung stehe noch aus. „Die 
CDU ist aufgerufen, sich zu melden.“ Die 
Aussage „Ich bin optimistisch, dass wir was 
Vernünftiges hinbekommen werden“ ließ sich 
der erfahrene Politiker, der auch die Kreis-
tagsfraktion weiter führen möchte, aber schon 
entlocken.

Grüne einverstanden
„Einverstanden“ mit dem Ergebnis, das fast 
identisch zu 2021 ausfiel, zeigte sich Grünen-
Sprecher Winfried Gann. „Wir konnten uns 
bis 15 Prozent vorstellen, wussten aber nicht, 
ob das Thema Stadtmitte, das uns Grünen mit 
angekreidet wurde, nach hinten losgeht.“ Al-
lerdings würden die drei Prozent der Klima-
liste fehlen, da Cordula Jacubowsky ja dies-
mal für die grüne Liste kandidiert hatte. 
Zudem zeigte sich Gann erfreut, dass der Sitz 
im Ortsbeirat Falkenstein ganz knapp gegen-
über der SPD verteidigt werden konnte, wo-
mit die Grünen weiter in allen Ortsbeiräten 
vertreten sein werden. Was die Ausrichtung 
der Fraktion angehe, sei noch vieles offen. 
Das beginne mit der Frage, ob die mehrheit-
lich im Kreis engagierte Particia Peveling ihr 

Mandat annehme, so Gann. Grundsätzlich 
seien die Grünen zur Zusammenarbeit mit al-
len demokratischen Parteien bereit – auch mit 
der ALK, mit der zuletzt ja durchaus eine of-
fene Rivalität gelebt wurde. „Wir halten die 
Priorisierung der Projekte für spannend. Und 
wir werden uns jedenfalls nicht unter Wert 
verkaufen. Uns ist wichtig, dass bei allem ein 
Mindestmaß an ökologischen Standards ein-
gehalten wird“, so Gann.

Die SPD freut sich
„Wie sind zufrieden, nicht euphorisch“, kom-
mentierte Felix Lupp, Fraktionsvorsitzender 
der SPD, den Zugewinn von einem Sitz in der 
Stadtverordnetenversammlung gegenüber 
dem Trendergebnis. Insbesondere freute er 
sich darüber, die AfD, zu der der Abstand am 
Sonntagabend noch „bedenklich“ gewesen 
sei, durch das Kumulieren und Panaschieren 
noch überholt zu haben – um 0,15 Prozent-
punkte (rund 350 Stimmen), was den Sozial-
demokraten letztlich den dritten Sitz ein-
brachte. Zuletzt habe die SPD in den 70er 
Jahren in Königstein Sitze dazugewonnen, 
wusste Lupp, der gemeinsam mit der Partei-
vorsitzenden Tina Blome und Rückkehrer 
Stefan Kilb (von der ALK) in der nächsten 
Stadtverordnetenversammlung sitzen wird. 
Wie sich die Fraktion dort positioniere, werde 
noch intern zu klären sein. Vor fünf Jahren 
habe man sich bewusst aus dem Viererbünd-
nis herausgezogen, die sogenannte „Blockbil-
dung“ habe der SPD nicht gutgetan. Aktuell 
sieht er die Partei „als kritisch-konstruktive 
Kraft“ positioniert. Der Ball liege jetzt jeden-
falls bei der CDU: „Sie müssen zeigen, was 
sie vorhaben.“

AfD unzufrieden
Offen unzufrieden zeigte sich AfD-Spitzen-
kandidat Frank Bücken darüber, dass es nur 
für einen zweiten Sitz in der Stadtverordne-
tenversammlung und dem letzten Platz unter 
den Wahlvorschlägen gereicht hatt. „Das Er-
gebnis ist eine Enttäuschung, wir haben mehr 
erwartet.“ Mit der Begründung lag er nahe bei 
der ALK. „Wir haben uns nach der Fällung 
der Bäume in der Innenstadt eine andere Re-
aktion erwartet. Für uns war das sehr emotio-
nal.“ Die Menschen habe das Thema augen-
scheinlich nicht ausreichend erreicht, das gel-
te es jetzt zu akzeptieren, so Bücken. Für die 
neue Wahlperiode werde die AfD unter ande-
rem für solide Finanzen, Wirtschaftsförde-
rung und Umweltschutz vor Ort eintreten. 
„Wir werden vernünftige Anträge unterstüt-
zen und uns sachlichen Lösungen nicht ver-
weigern“, kündigte Bücken für sich und Arno 
Schneider eine konstruktive Arbeit im Parla-
ment und den Ausschüssen an. Von Funda-
mentalopposition könne keine Rede sein. 
„Wir werden Anträge und Anfragen einbrin-
gen und unseren Beitrag leisten, dass es auf-
wärts geht.“
Letzteres eint dann über den Wahltag hinaus 
sogar alle Königsteiner Parteien. 

Alle Ergebnisse der Kommunalwahl unter 
www.koenigstein.de/wahlen/

Die „Granden“ der CDU gaben sich am Sonntag bei ihrer Wahlparty mehr erleichtert als sieges-
trunken (v.l.): Jörg Pöschl, Annette Hogh, Beatrice Schenk-Motzko und Daniel Georgi.
� Foto: Schramm 

Ortsbeiräte: CDU drei Mal vorne
Königstein (as) – Bei den Wahlen zu den 
Ortsbeiräten gab es in Sachen Sitzverteilung 
keine wesentlichen Veränderungen. Auffällig 
ist aber, dass die ALK in Schneidhain ihren 
Spitzenplatz einbüßte und die SPD ein Come-
back in zwei Ortsbeiräten feiern konnte.

Falkenstein
In Falkenstein herrscht Status quo. Die CDU 
behält vier Ortsbeiräte, ALK und FDP je-
weils zwei und die Grünen einen. Ganz eng 
wurde es um diesen letzten Platz zwischen 
den Grünen und der SPD, die ihr Comeback 
in den Ortsbeiräten, wo sie fünf Jahre lang 
nicht vertreten war, gerne komplett gemacht 
hätte. Doch den Sozialdemokraten mit Kan-
didatin Michelle Lorenz fehlten 0,03 Pro-
zent bzw. zwei Stimmen (auf einem einzel-
nen Wahlzettel sind allein neun Stimmen zu 
vergeben gewesen), um die Grünen mit ih-
rem Kandidaten Peter Völker-Holland zu 
verdrängen.

Das Ergebnis:					     Sitze
CDU: 48,75 % (+4,64 %)		  4
FDP: 20,15 % (+1,31 %)		  2
ALK: 17,87 % (-5,39 %)		  2
Grüne: 6,63 % (-7,17 %)		  1
SPD: 6,60 % (nicht angetreten)
Wahlbeteiligung: 56,69 Prozent
Gewählt sind Walter Schäfer, Constanze 

Schleicher, Peter Hoffmann, Jörg Pöschl 
(alle CDU), Ruth Alice von Schlabrendorff, 
Franz Josef Nick (beide FDP), Armin  
Gehrig, Gabriela Terhorst (beide ALK) und 
Peter Völker-Holland (B90/Grüne).

Mammolshain
Eine Veränderung gab es bei der Zusam-
mensetzung des Ortsbeirats in Schneidhain. 
Die SPD sicherte sich durch ihren Spitzen-
kandidaten Maik Albers einen Sitz (auf Kos-
ten der ALK) und ließ dabei im Ergebnis 
sogar die Grünen hinter sich. Trotz einer 
kompletten personellen Neubesetzung si-
cherte sich die CDU erneut drei Sitze im 
Ortsbeirat, gefolgt von der ALK und der 
FDP mit jeweils zwei sowie SPD und Grü-
nen mit jeweils einem.

Das Ergebnis:					     Sitze
CDU: 30,94 % (-6,63 %)		  3
ALK: 26,51 % (-8,51 %)		  2
FDP: 16,51 % (-1,06 %)		  2
SPD: 14,67 % (n.a.)				   1
Grüne: 11,37 % (+1,54 %)		 1
Wahlbeteiligung: 60,3%
Gewählt sind Robert Bielefeld, Marei von 
Götz, Dr. Eva-Maria Aulich (alle CDU), 
Günther Ostermann, Lars Reul (beide ALK), 
Thilo Maier, Ulrike Adler-Stevens (beide 
FDP), Maik Albers (SPD) und Kirsten  

Reichelt-Färber (B90/Grüne).

Schneidhain
Die größten Änderungen innerhalb der Orts-
beiräte hat sich in Schneidhain ergeben, wo-
bei sich das Wahldesaster der ALK fortsetz-
te. Denn die Aktionsgemeinschaft verlor ihre 
knappe Mehrheit deutlich an die CDU, hat 
jetzt 14 Punkte Rückstand. Die CDU machte 
damit einen Sitz gut (auf vier), die ALK büß-
te einen ein (auf zwei), während FDP, Grüne 
und SPD (anstelle der nicht mehr angetrete-
nen Klimaliste) je einen Sitz haben. Da der 
Ortsvorsteher aus der Mitte des Ortsbeirats 
gewählt wird, dürfte damit wohl auch der 
bisherige Amtsinhaber Wolfgang Gottschalk 
(ALK) seine Position verlieren. 

Das Ergebnis:					     Sitze
CDU: 41,26 % (+7,14 %)		  4
ALK: 27,86 % (-8,74 %)		  2
FDP: 12,83 % (-1,11 %)		  1
SPD: 9,26 % (n.a.)				    1
Grüne: 8,80 % (-1,76%)		  1
Wahlbeteiligung: 63,4 %
Gewählt sind Renate Ernst, Ralf von Cleef, 
Matthias Wagner, Bianca Högn (alle CDU), 
Wolfgang Gottschalk, Nicole Höltermann 
(beide ALK), Dr. Jürgen Bokr (FDP), Ebeli-
na Eveling (SPD) und Cordula Jacubowsky 
(Grüne).

Kreiswahl Hochtaunus: 
Koalition behält Mehrheit

Hochtaunus (kw) – Die Stimmen der Kreis-
tagswahl waren bei Redaktionsschluss noch 
nicht fertig ausgezählt. Es zeichnete sich aber 
deutlich ab, dass die bestehende Koalition der 
erneut stärksten Partei, der CDU, mit der 
SPD und der FWG erneut eine Mehrheit im 
Bad Homburger Kreistag hätte.
Fertig ausgezählt wurden die Kreisstimmen 
bereits in Königstein und Glashütten.

So hat Königstein gewählt: 
CDU: 40,98 % 
AfD: 10,93 % 
SPD: 8,65 %
Grüne: 13,65 %
FDP: 14,70 %
Die Linke: 2,47 %
Volt: 4,30 %
FWG: 2,95 %
Sonstige: 1,47 %

So hat Glashütten gewählt:
CDU: 37,58 %
AfD: 13,25 %
SPD: 7,31 %
Grüne: 19,19 %
FDP: 7,72 %
Die Linke: 2,52 %
Volt: 2,89 %
FWG: 7,21 %
Sonstige: 2,32 %
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apotheke-koenigstein.de

Frohe Ostern! Ihr Team der Burg-Apotheke

Jedes

LOS
gewinnt!Jetzt Rubbellos sichern und  

bis zu 20 % sparen.
Machen Sie mit bei unserer Oster-Rubbellos-Aktion  
und freuen Sie sich über attraktive Rabatte auf frei 
verkäufliche Produkte aus unserem Sortiment.

Aktionszeitraum: 20.03.2026 bis 04.04.2026
Einlösezeitraum: 07.04.2026 bis 30.05.2026

WIR LEGEN IHNEN  
WAS INS NEST!
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Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Kommentar
CDU triumphiert mit Überzeugung

Köwo-Redakteur Alexander Schramm kom-
mentiert das Ergebnis der Kommunalwahl 
in Königstein.

Viele hatten ein echtes Kopf-an-Kopf-Rennen 
erwartet zwischen der ALK und der CDU um 
den Wahlsieg in Königstein. Zwischen den 
beiden Antagonisten beim Thema Stadtmitte, 
die die Deutungshoheit für sich beanspruchten 
und die Mehrheit der Bürger hinter sich sahen 
– oder zumindest erhofften. Für die anderen 
Parteien und durchaus vorhandenen Themen 
war in dieser überspitzten Betrachtungsweise 
kaum noch Platz, man überlegte vielmehr, wer 
dem einen oder anderen als Mehrheitsbeschaf-
fer künftig dienlich sein könnte.
Und dann rennt die CDU der ALK einfach 
davon, vom ersten Trend am Sonntag bis zum 
endgültigen Wahlergebnis am Montag, in 
dem die Partei der Bürgermeisterin mit mehr 
als sieben Prozentpunkten Vorsprung ins Ziel 
kommt: bestes Ergebnis seit 15 Jahren, dem 
Gegner zwei Sitze in der Stadtverordneten-
versammlung abgeknüpft. Und das nur 17 
Tage, nachdem in der Stadtmitte die Bäume 
gefallen sind ...
Die CDU hatte einfach ihr Ding durchgezo-
gen, ließ sich nicht beirren, führte immer wie-
der – weil in der Sache überzeugt – die Vortei-
le der beschlossenen Neugestaltung in der 
Stadtmitte auf. Der Argumentation konnte sich 
am Ende auch ein Großteil der anderen Partei-
en anschließen, trotz der sechs Millionen Euro 
teuren Tiefgarage, die auch Unterstützern nach 
wie vor Bauchschmerzen bereitet.
Für die ALK ist das Wahlergebnis dagegen 
ein Desaster. Sie klammerte all ihre Hoffnun-
gen an dieses Thema, warnte eindringlich vor 
der Umweltsünde und der drohenden Grund-

steuererhöhung und hatte doch nicht die er-
wartete Rückendeckung in der Bevölkerung. 
Vielleicht war die Stadtmitte auch gar nicht 
entscheidend, womöglich wurde die Politik 
der ALK zuletzt als generell zu destruktiv 
oder zögerlich empfunden. Die Aktionsge-
meinschaft wusste immer genau, was sie 
nicht wollte und was nicht gut für Königstein 
sei. Was sie aber wollte und für was sie stand, 
wurde oftmals nicht mehr klar. Als nach wie 
vor größte und wichtigste Oppositionspartei 
wird sie ihren Kurs anpassen müssen, um für 
ihre Ideen Verbündete in der Stadtverordne-
tenversammlung zu finden.
Für die CDU bedeutet der Sieg aber kein 
Durchregieren von der Bürgermeisterin über 
den Magistrat bis hin zum Parlamentsbe-
schluss. Sie wird für eine sichere Mehrheit 
mehr als einen Partner brauchen, selbst mit 
der FDP als stärkster der übrigen Parteien 
fehlt ein Sitz. Und die Grünen als nächster 
Kandidat haben bisher oft nicht einheitlich 
abgestimmt, wenn umweltpolitisch relevante 
Themen eine Rolle spielten. Das wird mit 
Cordula Jacubowsky, die nach dem Wechsel 
von der verschwundenen Klimaliste in die 
Reihen der Grünen ein starkes Mandat erhal-
ten hat, nicht anders werden. Keiner der mög-
lichen Partner wird sich unter Wert verkaufen 
– und alle werden die längst überfällige Prio-
risierung der Projekte einfordern und ihren 
Wählern keine höhere Grundsteuer ins Nest 
legen wollen. Dann werden auch das Kurbad, 
das Bürgerhaus Falkenstein, das Hilfsleis-
tungszentrum, der Betriebshof, die Feuer-
wehr Mammolshain und irgendwann auch die 
Burg wieder zum Thema – und was sich Kö-
nigstein nach der teuren Stadtmitte noch leis-
ten will und kann.

Johann Sebastian Bach in der 
Immanuelkirche

Königstein (kw) – In der evangelischen Im-
manuelkirche findet am Sonntag, 22. März, 
um 17 Uhr aus Anlass des 341. Geburtstages 
von Johann Sebastian Bach (1685-1750) ein 
Orgelkonzert statt. Im Fokus stehen die bei-
den Chaconnen d-Moll und g-Moll (BWV 
1178 und 1179), die im November 2025 in 
der Leipziger Thomaskirche der Weltöffent-
lichkeit als zwei neu identifizierte Frühwerke 
Bachs präsentiert wurden. Die beiden Cha-
connen sind in einer Sammelhandschrift aus 
dem frühen 18. Jahrhundert, die in der Natio-
nalbibliothek Brüssel aufbewahrt wird, über-
liefert. Der Leiter des Bach-Archivs Leipzig, 
Prof. Peter Wollny, hat nach jahrzehntelanger 

Forschung aufgrund der Situation der Quel-
lenüberlieferung und stilistischer Eigentüm-
lichkeiten diese beiden ohne Verfasserangabe 
überlieferten Werke dem jungen Bach zuge-
schrieben. In einem kurzen Einführungsvor-
trag und anschließendem Konzert stellt Car-
menio Ferrulli die beiden Chaconnen in d-
Moll (BWV 1178) und g-Moll (BWV 1179) 
in der Immanuelkirche Königstein vor. Dabei 
werden sie in den Kontext mit anderen Früh-
werken Bachs und Orgelstücken seiner Vor-
bilder und Lehrmeister Johann Pachelbel 
(1653-1706), Dieterich Buxtehude (1637-
1707) und Georg Böhm (1661-1733) gesetzt. 
Der Eintritt zu diesem Orgelkonzert ist frei.

Klinikforum: Unsterblichkeit ist nicht jedermanns Sache
Königstein (kw) – Marilyn Monroe, Schiller, 
Einstein, Marie Curie, van Gogh, Nietzsche, 
JFK – alles prominente Persönlichkeiten. Sie 
alle sind durch ihre individuellen Leistungen 
„unsterblich“ und alle dennoch aus den unter-
schiedlichsten, teils skurrilen, teils tragischen 
Gründen verstorben. Im Rahmen des nächsten 
Klinikforums im St. Josef Krankenhaus stellt 
Privatdozent Dr.med. Jörg Höer, Chefarzt der 

Chirurgie an den Hochtaunus-Kliniken, am 
Mittwoch, 25. März, die Krankengeschichten 
verschiedener prominenter Patienten vor. Er 
spricht über medizinische Heldentaten, Fehldia-
gnosen, falsche Entscheidungen und lebensret-
tende Geistesblitze. Die Frage „Was wäre heu-
te?“ stellt dabei den Bezug zum gegenwärtigen 
Stand des Wissens her. Bilder, Zitate und Ton-
dokumente sollen diesem Forum einen etwas 

anderen Rahmen geben. Beginn des kostenlo-
sen Infoabends ist um 18 Uhr im Foyer des 
Krankenhauses, Woogtalstraße 7. 
Interessierte werden gebeten, sich per E-Mail 
unter: presse@hochtaunus-kliniken.de anzu-
melden. Dabei bitte den Namen, Anschrift und 
die Rufnummer nennen. Eine telefonische An-
meldung ist direkt am Empfang unter 06174 
208-0 möglich.

Autogrammstunde
Königstein (kw) – Europameister Owe  
Fischer-Breiholz und Lasse Schmitt vom Kö-
nigsteiner Leichtathletik-Verein (KLV) sind am 
Samstag, 21. März, von 15 bis 16 Uhr für eine 
Autogrammstunde bei REWE in der Stadtgale-
rie Königstein zu Gast. Fischer-Breiholz ge-
wann im vergangenen Jahr in der Klasse U23 in 
Bergen Europameisterschafts-Gold über 400 m 
Hürden und gemeinsam mit Schmitt Bronze 
mit der 4x400-m-Staffel.

Wir laden alle Freunde und Interessierte ein zur

Jubiläumsfeier 
am Montag, dem 23. März 2026, um 20 Uhr

 in der Stadtbibliothek
Wir wollen gemeinsam auf die vergangenen Jahre  

zurückblicken und auf zukünftige Aktivitäten anstoßen.
Wir freuen uns auf Sie!

Wir feiern  
10 Jahre
LeseLust 
in König-
stein!
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CDU vorne, aber am lautesten jubeln WGS/WGO
Glashütten (as) – Die CDU hat die Kommu-
nalwahl in Glashütten gewonnen. Die Christ-
demokraten holten 34,10 Prozent der Stim-
men, bauten damit ihr Ergebnis gegenüber 
der Wahl vor fünf Jahren um 3,34 Prozent aus 
und holten somit einen weiteren Sitz in der 
Gemeindevertretung. „Rein mit unserem 
CDU-Ergebnis bin ich zufrieden. Wir haben 
unser Ziel acht Sitze erreicht“, kommentierte 
Matthias Högn, Vorsitzender der CDU-Glas-
hütten, den Stimmenzuwachs. 
Dass er gleich das Wort „rein“ benutzte, hatte 
einen guten Grund. Denn der große Gewinner 
des Wahltags landete auf Platz zwei. Die ge-
meinsame Liste von Wählergemeinschaft 
Schloßborn und Wählergemeinschaft Obe-
rems WGS/WGO landete bei starken 22,77 
Prozent, wuchs vor allem durch die Neugrün-
dung in Oberems um 8,82 Prozent und wird 
künftig fünf statt drei Sitze in der Glashütte-
ner Gemeindevertretung haben. „Das ist ein 
sensationell gutes Ergebnis für uns. Wir ha-
ben zwar ein bisschen geahnt, dass es in diese 
Richtung geht, aber nicht, dass wir die Num-
mer zwei werden“, jubelte der WGS-Frakti-
onsvorsitzende Christoph Klomann. Im Wahl-
bezirk Oberems (deutlich mit sieben Prozent-
punkten vor der CDU) und in Schloßborn 
(mit knappem Vorsprung von 0,1 Punkten auf 
die CDU und einem Punkt auf die Grünen) 
lagen WGS/WGO in der Wählergunst sogar 
vorne.
Ebenfalls fünf Sitze holten sich die Grünen, 
die somit einen leichten Rückgang auf 19,03 
Prozent (minus 1,01 Prozent) noch gut ver-
kraften konnten. In einer Koalition mit der 
CDU würde es wie für WGS/WGO zu einer 
Mehrheit von 13 Sitzen in der 23 Sitze zäh-
lenden Gemeindevertretung reichen. Eine sol-
che war vom Wahlsieger aber schon in der 
vergangenen Wahlperiode nicht gewollt und 
in diese Richtung wird es wohl auch diesmal 
gehen. „In unserer Gemeindevertretung wird 
nach Sachthemen gearbeitet mit wechselnden 
Mehrheiten. Das ist eine ehrliche Politik und 
das wollen wir fortführen“, gab Högn schon 

einmal einen frühen Ausblick, auch wenn die-
ses Modell, immer mit allen reden zu müssen, 
„anstrengender“ sei. Aber es führt eben auch 
dazu, dass der Glashüttener Haushalt für das 
Jahr 2025 einstimmig angenommen werden 
konnte, was wahrlich eine Seltenheit ist.
Insofern dürfen sich auch die drei nach der 
Kommunalwahl etwas kleiner gewordenen 
Parteien Hoffnungen machen, mit ihren An-
trägen gehört zu werden und bei Abstimmun-
gen weiter das Zünglein an der Waage spielen 
zu können. Denn sowohl die Freie Wählerge-
meinschaft (FWG) als auch die FDP und die 
SPD haben mit teils erheblichen Verlusten je-
weils einen Sitz in der Gemeindevertretung 
eingebüßt. Die FWG kam auf 9,91 Prozent 
(-4,8 Prozent), die Freien Demokraten auf 
8,38 (-2,4 Prozent). Sie werden jeweils zwei 
Sitze haben. Die SPD ist dagegen auf einen 
Sitz geschrumpft, mit einem Minus von 3,94 

auf aktuell noch 5,81 Prozent der Stimmen. 
Sie konnte sich dem Bundestrend nicht ent-
ziehen, wodurch Dr. Hansjörg Melcher, der 
überraschend den Fraktionsvorsitzenden 
Marco Abbé nach dem Kumulieren und Pana-
schieren vom ersten Listenplatz verdrängte, 
künftig den Alleinkämpfer für die Sozialde-
mokratie in Glashütten geben muss.

Starke Wahlbeteiligung
Erfreulich, das stellte Högn in seiner offiziel-
len Funktion als Vorsitzender der Gemeinde-
vertretung noch heraus, sei die Wahlbeteili-
gung von 64,38 Prozent. Diese war damit an-
nähernd so hoch wie 2021 (67,41 Prozent), 
als parallel auch noch die Bürgermeisterwahl 
stattfand.
Darüber hinaus gab sich der CDU-Chef noch 
„unentschlossen“, wie das Gesamtergebnis 
einzuschätzen sei. Es habe weniger Verschie-

bungen gegeben als vor fünf Jahren, aber es 
habe ihn „sehr gewundert“, dass die WGS/
WGO in Oberems so stark geworden ist. Die 
Angst vor Veränderungen sei wohl recht groß, 
spielte er auf die im Ort heiß diskutierte Aus-
weitung der Gewerbeflächen an, die ja selbst 
Befürworter CDU nur moderat entwickeln 
möchte. 
Es wird jedenfalls Gesprächsbedarf geben 
zwischen den Fraktionen, sicher schon, bevor 
sich die neue Gemeindevertretung konstitu-
iert. Christoph Klomann ist dazu bereit.  
„Wir stehen für Gespräche zur Verfügung, ich 
gehe davon aus, dass man uns anruft“, sagte er 
Richtung Wahlgewinner. Einen entschiedenen 
Wunsch hat er aber bereits geäußert.  
„Wir wollen den Ersten Beigeordneten behal-
ten.“ Klaus Hindrichs war 2023 aus der CDU 
ausgetreten, hatte danach parteilos das Amt 
ausgeführt, sich aber im Wahlkampf der 
WGS/WGO angeschlossen, um für diese von 
den Bürgern prompt von Listenplatz vier an 
die Spitze gewählt zu werden. 
Und schon ist man bei Personalfragen und 
dem Ausblick, dass es gewiss auch in  
den nächsten fünf Jahren in Glashütten  
auf der politischen Bühne spannend bleiben 
wird. Selbst, wenn am Ende Haushalte doch 
wieder einstimmig verabschiedet werden 
sollten.

Schwarz vor Blaugrün: Die WGS/WGO hat sich bei der Kommunalwahl auf den zweiten Platz 
verbessert, vorbei an Grünen und FWG. � Foto: votemanager 

Mitgliederversammlung des 
Förderkreises

Königstein (kw) – Der Förderkreis der Städ-
tepartnerschaft e.V. Königstein lädt zu seiner 
ordentlichen Mitgliederversammlung ein. 
Sie findet am Montag, 23. März, 19.30 Uhr, 
im Raum Hardtberg im Haus der Begegnung  
(Bischof-Kaller-Straße 3) statt. 
Im Mittelpunkt der Versammlung stehen der 
Jahresbericht des 1. Vorsitzenden, der Kas-
senbericht sowie die Aussprache zu beiden. 
Nach der Entlastung des Vorstandes ist unter 
Punkt 9 der Tagesordnung vorgesehen, eine 
neue Satzung für den Förderkreis zu be-
schließen. Die derzeit gültige Satzung ent-
spricht in wesentlichen Teilen nicht mehr 
den aktuellen rechtlichen Anforderungen 
und bedurfte daher einer grundlegenden 
Überprüfung und Anpassung, gerade auch 
im Hinblick auf das geltende Datenschutz-
recht. 
Der neue Entwurf wurde bereits im Vorfeld 
durch das Amtsgericht Königstein auf Plau-
sibilität und Zulässigkeit geprüft. Vorstand 
und Komitee schlagen daher vor, die beige-
fügte Neufassung der Satzung zu beschlie-
ßen. 
Nach diesem formalen Teil geht es mit der  
Vorstellung des Vereinsprogramms und Ver-
schiedenem weiter. Im Anschluss an die Ver-
sammlung laden Vorstand und Komitee zu 
einem Umtrunk ein.

Bei Notfällen im Alter  
richtig handeln

Main-Taunus (kw) – Der Regionalverband 
Westhessen des Arbeiter Samariter Bunds 
(ASB) lädt zu einem Informationsabend zum 
Thema „Notfälle im Alter – Symptome er-
kennen und richtig handeln“ ein. Er findet am 
Dienstag, 24. März, um 18 Uhr im Notfall-
zentrum Eschborn in der Sankt-Florian-Stra-
ße 2 statt. Durch den Vortrag führt Erste-Hil-
fe-Ausbilderin Danielle Sandrock-Weil, die 
auch Fragen beantworten wird. Da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist, bittet der ASB um 
Anmeldungen bis zum 21. März per E-Mail 
an miriam.gruenkemeier@asb-westhessen.de 
oder telefonisch unter der Nummer 0611-
1818180.

Unfallflucht nach 
Personenschaden

Königstein (kw) – Ein noch unbekannter 
Autofahrer hat am vergangenen Freitag-
abend, 13. März, bei einem Abbiegevor-
gang in der Altenhainer Straße einen Fahr-
radfahrer touchiert. Der 51-jährige Fahr-
radfahrer stürzte bei dem Zusammenstoß 
um 18.06 Uhr und verletzte sich hierbei 
leicht. Der Unfallverursacher entfernte 
sich von der Unfallstelle, ohne seinen 
Pflichten nachzukommen. Bei dem Tat-
fahrzeug handelt es sich ersten Ermittlun-
gen zur Folge um einen grauen Kleinwa-
gen. Zeugen werden gebeten sich mit der 
Polizeistation in Königstein (Tel. 06174 
9266-0) in Verbindung zu setzen.

Ihr Geld kann mehr
GELDANLAGE
Volks-Invest macht exklusive Anlagen 
für alle zugänglich: Mit kleinen Beträ-
gen in stabile Projekte investieren – 
und Renditenchancen, die Sparbücher 
alt aussehen lassen
Stellen Sie sich vor, Sie könnten mit klei-
nen Beträgen in stabile Projekte investie-
ren, die bisher nur Großanlegern vorbehal-
ten waren. Projekte, die nicht nur Rendite 
bringen, sondern auch Sinn stiften! Volks-
Invest, die neue Initiative der EGRO Medi-
engruppe und der digitalen Investment-
Plattform FINEXITY, macht genau das 
möglich. Ab jetzt können auch Privatper-
sonen von Anlagechancen profitieren, die 
bisher nur mit hohem Kapital zugänglich 
waren. Und das Beste: Sie müssen kein 
Finanzexperte sein, um einzusteigen.

Das Sparbuch hat ausgedient
Bei Zinsen nahe null und einer Inflation, 
die Ihr Erspartes Jahr für Jahr entwertet, 
ist das klassische Sparbuch längst kein 
sicherer Hafen mehr. Gleichzeitig boo-
men Private-Market-Investments, also 
direkte Beteiligungen an realen Projekten 
wie Solarparks, Immobilien oder Unter-
nehmen. Diese Anlagen werfen stabilere 
Erträge ab als Aktien, sind weniger volatil 
und oft inflationsgeschützt. „Unser Ziel 

ist es, diese Chance zu demokratisieren“, 
sagt Markus Echternach von der EGRO 
Mediengruppe, der unter anderem auch 
die Königsteiner Woche angehört. „Je-
der soll die Möglichkeit haben, sein Geld 
klug und nachhaltig anzulegen, ohne 
komplizierte Börsenprodukte oder hohe 
Mindestbeträge.“
FINEXITY hat bereits tausenden Privat-
personen den Zugang zu alternativen In-
vestments ermöglicht. „Wir kombinieren 

Medienkompetenz mit digitaler Experti-
se“, erklärt Paul-Maria Hülsmann, CEO 
von FINEXITY. „Unsere Plattform macht 
den Einstieg so einfach wie Online-Ban-
king, aber mit deutlich besseren Rendite-
chancen.“ Jedes Projekt wird vorab ge-
meinsam mit erfahrenen Partnern ge-
prüft, Risiken transparent kommuniziert. 
„Keine Blackbox, keine leeren Verspre-
chungen“, betont Hülsmann.

Nachhaltig erfolgreich
Volks-Invest eröffnet Ihnen die Möglich-
keit, bereits mit kleinen Beträgen ab 50 
Euro in konkrete, nachhaltige Projekte zu 
investieren. Sie wissen also genau, wofür 
Ihr Geld arbeitet und haben zudem Flexi-
bilität, da Sie sich nicht langfristig binden 
müssen und keine versteckten Kosten 
auf Sie zukommen. So verbindet sich fi-
nanzieller Erfolg mit einem guten Gefühl, 
eine Kombination, die immer mehr Anle-
ger suchen.

Jetzt dabei sein!
Schon bald stellen wir Ihnen das erste 
Projekt vor, doch schon heute können 
Sie sich ein exklusives Goodie für die 

ersten 1.000 Investor:innen zu sichern. 
„Wir wollen, dass unsere Leser und Le-
serinnen von Anfang an profitieren“, sagt 
Echternach. „Deshalb geben wir denen, 
die jetzt einsteigen, einen besonderen 
Vorteil.“
Mit Volks-Invest können Sie Ihr Geld wie-
der aktiv für sich arbeiten lassen. Regist-
rieren Sie sich und seien Sie dabei, wenn 
die ersten Projekte starten. Ihre finanziel-
le Zukunft startet heute! 

Jetzt ganz einfach registrieren: www.
volks-invest.de

Geld, das wächst: Mit Volks-Invest investieren Sie nicht nur in stabile Renditen, sondern 
auch in eine nachhaltige Zukunft. Foto: iStock/Getty Images Plus/Atstock Productions 

Anzeige
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Mit Herz dabei
Nominieren Sie jetzt engagierte Personen und  
Initiativen bis zum 31. Mai für den Bürgerpreis 2026.

www.taunussparkasse.de/buergerpreis

 

In seiner unterhaltsamen und un-
glaublichen Show entführt Sie der 
passionierte Magier SteaSy in die 
Welt der Illusion. Erleben Sie viele 
zauberhafte Kunststücke, die für 
reichlich Gesprächs- und Rätselstoff 
sorgen werden.

SHOWABEND MIT

MAGIER STEASY

23.3.2026
17.00 UHR
Wir bitten um 
Anmeldung unter
Tel. 06173/93 44 93

€ 15,00 inkl.
Begrüßungsgetränk

Rosenhof Kronberg Seniorenwohnanlage Betriebsges. mbH
Am Weißen Berg 7 • 61476 Kronberg • Tel. 06173 / 93 44 93

www.rosenhof.de •  facebook.com/www.rosenhof.de

Fußpflegepraxis für Problemfüße in Königstein.

Besuchen Sie uns und  
entdecken Sie unsere Angebote.

Ihre Füße sind in guten Händen!

Larissa Lemisch
Kurmainzerstraße 15 · 61462 Königstein

 Tel. 0152 31039010

• NEUERÖFFNUNG •Tempo 30 kommt auf einer Teilstrecke  
der B8-Ortsdurchfahrt Glashütten

Glashütten (kw) – Am 10. März fand 
nach einer zuvor durchgeführten Bege­
hung der Ortsdurchfahrt B8 Glashütten, 
eine Abstimmung der übergeordneten 
Verkehrsbehörden mit der Verkehrs­
polizei (RVD) statt. Die zuständige 
Straßenverkehrsbehörde des Hochtau­
nuskreis hat daraufhin angeordnet, dass 
in dem Teilbereich der B8 zwischen 
Einmündung der Straße am Brünnchen 
und dem Schloßborner Weg ganztags 
Tempo 30 beschildert werden soll. 
Hessen Mobil wird dementsprechend 
zeitnah diese Beschilderung umsetzen. 
Ab dem Zeitpunkt gilt dort ganztags 
Tempo 30. Der Gemeindevorstand bit­
tet darum, die gültige Geschwindig­
keitsbeschilderung auf der B8 Orts­
durchfahrt und auch in allen Ortsteilen 
zu beachten.
Nach der Nr. 13 b der Verwaltungsvor­
schrift zu §26 Fußgängerüberwege der 
Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) kann 
innerhalb geschlossener Ortschaften 
die Geschwindigkeit auch im unmittel­
baren Bereich von Fußgängerüberwe­

gen auf Tempo 30 km/h beschränkt 
werden. Dies gilt insbesondere auf 
klassifizierten Bundesstraßen. Die Be­
schränkung ist deshalb erforderlich, 
weil bei Tempo 50 km/h die erforderli­
chen Sichtweiten nicht sichergestellt 
werden können und Fahrzeugführende 
ihre Geschwindigkeit bei Annäherung 
an den Fußgängerüberweg (FGÜ) re­
gelmäßig nicht derart verringern, dass 
den querungswilligen Fußgängern ihr 
Vorrang erkennbar eingeräumt wird.
Für den Streckenabschnitt von 300 Me­
tern  (110 m und 190 m vor und hinter 
dem FGÜ) auf der Limburger Straße 
(B8), Höhe Hausnummern 32 / 29, ist 
die Herabsetzung der Geschwindigkeit 
zur Gefahrenabwehr geboten.
Die Einzelfallprüfung vom 10. März 
hat ergeben, dass die erforderliche 
Sichtweite von 50 Metern auf die War­
teflächen gemäß R-FGÜ 2001 durch 
parkende Fahrzeuge und bauliche Ge­
gebenheiten nicht sichergestellt ist. Bei 
50 km/h beträgt der Anhalteweg ca. 25 
Meter, während er sich bei 30 km/h auf 

ca. 9 Meter reduziert. Diese massive 
Verkürzung ist entscheidend, um auf 
Fußgänger reagieren zu können, die 
vom Fußweg aus kurzfristig den FGÜ 
erreichen.
Einen nennenswerten Zeitverlust für 
den Fahrzeugverkehr ist nicht zu erwar­
ten. Der Zeitverlust für den fließenden 
Verkehr auf der Gesamtstrecke (300 m) 
beträgt nur rund 15 Sekunden. Gemäß 
der Handreichung des Hessischen Mi­
nisteriums für Wirtschaft, Energie, Ver­
kehr, Wohnen und ländlichen Raum 
(HMWEVW (06.02.2023)) gelten Fahr­
zeitverlängerungen bis 30 Sekunden als 
in der Regel nicht ausschlaggebend; die 
geringfügige Überschreitung ist hier 
aufgrund des hohen Sicherheits- und 
Gesundheitsschutzes für die schwächs­
ten Verkehrsteilnehmer hinzunehmen. 
Eine Beeinträchtigung der Taktung des 
ÖPNV ist nicht zu erwarten.
Da keine leistungsfähigen Ausweich­
routen existieren, unterbleibt eine Ver­
kehrsverlagerung in Wohngebiete.
Die Maßnahme der Geschwindigkeits­
reduzierung auf 30 km/h an sieben Ta­
gen die Woche und über die vollen 24 
Stunden ist aufgrund der besonderen 
Schutzwürdigkeit des Fußgängerüber­
wegs rechtmäßig und wie beschrieben 
zwingend geboten.
Durch diese Maßnahme der Geschwin­
digkeitsreduzierung auf 30 km/h wird 
auch weiterhin nachts in dem besagten 
Streckenabschnitt für die 14 Wohnein­
heiten der erforderliche Lärmschutz (22 
bis 6 Uhr) eingehalten. In Folge dessen 
ist die Maßnahme auch geeignet, die 
betroffenen Personen vor Straßenver­
kehrslärm zu schützen, da durch die 
Geschwindigkeitsreduzierung eine Pe­
gelminderung von 3 dB gemäß Aufrun­
dungsregel erreicht wird.
Eine Anhörung des zuständigen Stra­
ßenbaulastträgers, Hessen Mobil – 
Straßen- und Verkehrsmanagement – 
sowie des Regionalen Verkehrsdienstes 
der Polizeidirektion Hochtaunus ist er­
folgt. Der Gemeindevorstand bittet um 
Verständnis für diese notwendige Maß­
nahme.

Am Fußgängerüberweg auf der B8 galt bisher nur nachts aus Lärmschutzgründen 
Tempo 30. � Foto: privat 

Betrüger geben sich als Polizeibeamte aus – 
und brechen sogar ein

Schloßborn (kw) – Gleich mehrere unbe­
kannte Täter haben am Mittwoch, 11. März, 
versucht, in Glashütten-Schloßborn mit der 
Masche „falsche Polizeibeamte“ an Wertge­
genstände zu gelangen. Die Täter nahmen ge­
gen 12 Uhr telefonisch Kontakt zu einer Seni­
orin auf und gaben sich als Polizeibeamte aus. 
Dabei behaupteten sie, in der Umgebung sei 
eine Einbrecherbande aktiv, die es auch auf 
ihre Wertgegenstände abgesehen habe. Die 
Frau wurde aufgefordert, ihre Wertsachen auf 
dem Küchentisch bereitzulegen, damit diese 
anschließend von vermeintlichen „Polizeibe­
amten“ fotografiert werden könnten.
Kurz darauf erschienen zwei Männer an der 
Haustür der Seniorin in der Langstraße. Diese 
schöpfte jedoch Verdacht und ließ die ange­
kündigten Personen nicht in ihre Wohnung. 
Nachdem sich die beiden entfernt hatten, er­
schien eine dritte Person, die sich als jüngerer 
Kollege der Polizei ausgab. Auch diesem 
Mann öffnete sie nicht die Tür und zog sich in 
ihre Wohnung zurück. 
Gegen 16 Uhr hörte die 75-jährige Frau einen 
Schlag. Später stellte sie fest, dass ihre Haus­
tür aufgebrochen worden war. Die Täter ver­
schafften sich offenbar Zugang in eine andere 
Wohnung des Hauses. Die Eindringlinge ent­
wendeten dort eine Kosmetiktasche und Bar­
geld. Die drei Männer können wie folgt be­
schrieben werden:
Der erste Mann war etwa 25 bis 30 Jahre alt, 

trug eine schwarze Schildkappe sowie ein 
weißes T-Shirt. Auch der zweite Mann trug 
eine schwarze Schildkappe und war ebenfalls 
etwa 25 bis 30 Jahre alt. Die dritte Person 
wirkte jünger als die beiden anderen, etwa 
Anfang 20, auch er trug eine schwarze Schild­
kappe und war bekleidet mit einer schwarzen 
Sweatshirtjacke mit rotem Shirt darunter so­
wie einer schwarzen Hose. 

Ratschläge der Polizei
Solche Anrufe erzeugen bedrohliche Szenari­
en. Die Polizei rät daher, sich bei verdächti­
gen Anrufen bei der Polizei zu melden und 
nicht auf die Forderungen der Anrufer einzu­
gehen. „Seien Sie sensibel und sagen Sie den 
Personen am Telefon, dass Sie sich zunächst 
rückversichern wollen. Tatsächliche Ver­
wandte und Amtspersonen haben dafür in je­
dem Fall Verständnis.“ 
Weiterhin ist zu beachten: Mitarbeitende von 
Behörden wie Gerichten, Staatsanwaltschaft 
oder Polizei werden niemals nach persönli­
chen Besitzverhältnissen fragen oder am Te­
lefon Geld fordern.
Die Polizei hat in diesem Fall die Ermittlun­
gen aufgenommen und bittet Personen, die 
verdächtige Beobachtungen gemacht haben 
oder Hinweise zu den beschriebenen Tätern 
geben können, sich bei der Polizei in König­
stein unter der Rufnummer 06174 9266-0 zu 
melden.

Balance durch einen aktivierten Vagusnerv mit Yoga
Königstein (kw) – In diesem Workshop im 
Zentrum von Königstein, in der Kirchstraße,   
am Samstag, 21. März, ab 10.30 Uhr, wird 
der „Ruhe- und Entspannungsnerv“ mit Hil­
fe von Asanas belebt.
Ein starker aktiver Vagusnerv ist für unsere 
Gesundheit von höchster Bedeutung. Er 
sorgt für Entspannung und Stressabbau, 
gleicht das Nervensystem aus und regene­
riert Zellen und Körper. Er unterstützt unser 
allgemeines Wohlbefinden, die Verdauung, 
den Atem und auch das Immunsystem wird 

gestärkt. Der Kreislauf wird stabilisiert und 
die Selbstheilungskräfte können aktiviert 
werden. Der Workshop endet für noch mehr 
Entspannung mit einem wohltuenden Klang­
bad. Anmeldungen nimmt Carola Weihe, 
Außenstelle Königstein, unter Tel. 06174 
9984625 entgegen. Außerdem steht das Ser­
viceteam der vhs in der Geschäftsstelle, Fül­
lerstraße 1 in Oberursel, Telefon 06171  
5848-0, zur Verfügung.
Anmeldemöglichkeiten gibt es auch online 
unter www.vhs-hochtaunus.de.
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Neueröffnung des Alnatura Marktes  
krönt das neue Wohnquartier Königsteiner Höfe 

Königstein (rb) – Am vergangenen Donners-
tag um 7.30 Uhr war es so weit. Der neue Al-
natura Markt am Ernst-Ludwig-Kirchner-Platz 
1 in den Königsteiner Höfen öffnete zum ers-
ten Mal seine Türen. Mit der Eröffnung gilt das 
neue urbane Wohnquartier offiziell als fertig-
gestellt. Mit 35 kostenfreien Parkplätzen in der 
neuen Tiefgarage, rund 700 Quadratmetern 
Verkaufsfläche und einer Café-Bar mit Sitz-
möglichkeit hat der neue Standort einiges zu 
bieten. So konnten die Königsteiner Kunden 
erstmalig das volle Sortiment des Biomarktes 
auskosten und belohnten die neue Filiale mit 
einem regelrechten Ansturm. Anlässlich der 
Eröffnung waren auch Alnatura Gründer Prof. 
Dr. Götz Rehn und sein Sohn Lucas Rehn, Ge-
schäftsführer des Vertriebs von Alnatura, ab 18 
Uhr vor Ort, um die neue Filiale vorzustellen 
und mit den Kunden ins Gespräch zu kommen. 

„Besonderer Tag für unsere Stadt“
Nach einer musikalischen Einlage des Gitarre-
nensembles der Königsteiner Musikschule 
übernahm Bürgermeisterin Beatrice Schenk-
Motzko das Grußwort. „Mit der Eröffnung des 
neuen Alnatura Marktes in den Königsteiner 
Höfen gewinnt dieses neue Quartier nicht nur 
an Lebendigkeit, sondern auch an Lebensqua-
lität.“ Die verlässliche Nahversorgung mit Le-
bensmitteln, bedeute kurze Wege, Begegnung 
im Alltag und stärke regionale Strukturen in 
einer wachsenden Stadt wie Königstein, so 
Schenk-Motzko. „Mit Alnatura zieht hier ein 
Unternehmen ein, dass seit vielen Jahren für 
bewusstes und nachhaltiges Einkaufen steht 
und damit auch für Verantwortung gegenüber 
Umwelt, Landwirtschaft und unserer Gesell-
schaft.“ Im Hinblick auf die 18-jährige Ge-
schichte des Marktes in Königstein sei Alnatu-
ra für viele Bürger längst nicht mehr nur ein 
Name, sondern eine feste Adresse für hoch-
wertige und nachhaltig erzeugte Lebensmittel.
Der neue Standort des Marktes am Ernst-Lud-
wig-Kirchner-Platz verleihe dem Anlass zu-
dem eine schöne „kulturelle Note“. Ernst Lud-
wig Kirchner, einer der bedeutendsten Vertre-
ter des Expressionismus, habe durch seine 
zahlreichen Aufenthalte in Königstein eine be-
sondere Bedeutung für die Stadt, so die Bür-
germeisterin. „Kirchners Werk steht für Auf-

bruch, neue Perspektiven und Mut. Dieser 
Mut, Dinge anders zu gestalten, spiegelt sich 
auch hier heute wider. Die Königsteiner Höfe 
stehen für Entwicklungen in unserer Stadt mit 
architektonischem, städtebaulichem und ge-
sellschaftlichem Anspruch.“ Abschließend 
wünschte sie dem Team von Alnatura am neu-
en Standort viel Erfolg und den Kunden  einen 
Markt, „in dem Einkaufen zum Erlebnis wird.“ 

„Sinnvolles für Mensch und Erde“
Jakob Idel, Gebietsverantwortlicher von Alna-
tura, bedankte sich für die „wertschätzenden 
Worte“. Man freue sich darauf, auch in Zu-
kunft als verlässlicher Partner für die Nahver-
sorgung in Königstein und dem Hochtau-
nuskreis aufzutreten und wolle den Kunden 
gleichzeitig auch einen „Ort der Begegnung“ 
bieten. „Wenn ich die zahlreichen Menschen 
hier vor Ort sehe, ist uns das heute bereits ge-
lungen.“ Damit übergab er das Wort an Lucas 
Rehn, den Geschäftsführer des Vertriebs von 
Alnatura. Dieser hieß die Anwesenden noch-
mals willkommen und freute sich auf den Aus-
tausch mit den Kunden. Der Alnatura Markt in 
Königstein habe bereits ein lange Geschichte 
und deshalb freue man sich umso mehr, dass 
man in der neuen Filiale nun erstmalig das ge-
samte Sortiment anbieten könne, so Rehn. 
„Wir wollen nachhaltig und organisch wach-

sen.“ Deshalb schaue man in der Geschäftsfüh-
rung nicht nur, wo man neue Standorte er-
schließen könne, sondern auch, wo man sich 
besser aufstellen könne. „Mit der Verlagerung 
an den neuen Standort ist das hier passiert.“ 
1984 gegründet, habe das Unternehmen seit-
dem einen langen und teils steinigen Weg zu-
rückgelegt. Dennoch habe sich sein Vater Götz 
Rehn, Gründer von Alnatura, dem gesellschaft-
lichen Gegenwind mit „Überzeugung, Mut 
und Entschlossenheit“ gestellt und an der Idee, 
„Sinnvolles für Mensch und Erde zu tun“ fest-
gehalten. „Das ist bis heute unser Leitgedan-
ke.“ Das Thema der Qualität sei dabei absolut 
ausschlaggebend. „Die beste Bioqualität zum 
günstigsten Preis anzubieten, ist unsere Ambi-
tion. Wir machen keine Kompromisse.“ Des-
halb seien alle Produkte im Sortiment 100 Pro-
zent Bio und Preiserhöhungen nur alle acht 
Wochen möglich. Abschließend bedankte sich 
Rehn noch bei Marktleiter Konstantin Shirazi 
und seinem Team für die „großartige Leis-
tung“. Vor dem Hintergrund, dass die bisherige 
Filiale noch am vorherigen Tag geöffnet hatte, 
sei der nahtlose Umzug eine regelrechte 
„Mammutaufgabe“ gewesen. „Wir sind sehr 
stolz auf Sie und das Team!“ Shirazi bedanke 
sich bei den Rednern und dem Gitarrenensem-
ble, eröffnete das Buffet und wünschte den An-
wesenden einen schönen restlichen Abend. 

Nachhaltige Ladengestaltung
Auch in der neuen Filiale steht das Thema 
Nachhaltigkeit im Vordergrund. 90 Prozent  
des Obst- und Gemüsesortiments aus bevor-
zugt heimischem Anbau ist unverpackt erhält-
lich. Außerdem gibt es beim hessischen Bio-
Händler viele Produkte, die normalerweise in 
Einweggläsern angeboten werden, in Mehr-
wegverpackungen. Mit Natursteinfliesen, Na-
turfarben an den Wänden und einer Laden
einrichtung, die größtenteils aus Holz und  
recycelten Materialien besteht, hört die Nach-
haltigkeit nicht bei den Produkten auf. In Zu-
sammenarbeit mit dem Energiepartner Fair 
Trade Power, stellt das Unternehmen sicher, 
dass auch der Strom in Alnatura Märkten aus 
deutscher Wind- und Solarenergie stammt.  

Buntes Eröffnungsprogramm
Zur Neueröffnung wurde den Kunden ein viel-
fältiges Programm geboten. Bei kostenlosen Ge-
tränken und Verkostungen mit Bio-Produkten 
konnten die Gäste den neuen Markt kennenler-
nen. Mit einem Kinderprogramm, einer mobilen 
Kochstation für saisonale Gerichte und „bele-
benden Sinnesstationen“ von Schloss Freuden-
berg war für jeden etwas dabei. Ab 11 Uhr konn-
ten Interessierte zudem einem Impulsvortrag 
von Dr. Christa Ratjen, Fachärztin für Innere 
Medizin, Homöopathie und Ernährungsmedi-
zin, zum Thema „Ernährung und Gesundheit“ 
beiwohnen. Und im Anschluss an den offiziellen 
Teil gab es noch eine Ladenführung mit Götz 
Rehn, samt zehn Prozent Rabatt auf den Ein-
kauf. Anlässlich der Markteröffnung veranstal-
tete des Unternehmen zudem die Spendenaktion 
„Alnatura Stadtprojekte“ zugunsten gemeinnüt-
ziger lokaler Vereine. Unterstützt wurden die 
Kinderhilfe Königstein, die Kunstwerkstatt Kö-
nigstein und der NABU Oberems. Für Studen-
ten, Schüler und junge Menschen in Ausbildung 
geht die Rabattaktion auch nach dem Eröff-
nungstag weiter. Ab dem 16. März erhalten sie 
jeden Dienstag den „Alnatura Studi-Rabatt“ 
von acht Prozent auf den gesamten Einkauf. 
Die Erlöse der Spendenaktion „Alnatura Stadt-
projekte“ kamen der Kinderhilfe Königstein, 
der Kunstwerkstatt Königstein und dem NABU 
Oberems zugute.

Lucas Rehn (links), der Geschäftsführer des Vertriebs von Alnatura, bedankte sich bei Bürger-
meisterin Beatrice Schenk-Motzko( Mitte) und Marktleiter Konstantin Shirazi (rechts) mit Blu-
men. � Foto: Beyer 

La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
10:00 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Homburg

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM

sofortige Bargeldauszahlung vor Ort!

Schulstr. 1a - 65824 Schwalbach a.T. - Tel. 06196 - 204 82 13 Am Houiller Platz 5 | 61381 Friedrichsdorf | Tel.: 06172 - 60 70 998

88

NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

151 €,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 9.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0176 30 55 77 11
TEL.: 06172 - 380 888 6 19 20

MÄRZ MÄRZ
21

DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

MÄRZ
23 24

MÄRZ MÄRZ
25
MÄRZ

26
MÄRZ

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

LETZTE CHANCE VOR WEIHNACHTEN! MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD!Zahngold

Goldschmuck

Silberbesteck / Silberbarren

Goldmünzen

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG

27
MÄRZ

FREITAG

28
MÄRZ

SAMSTAG

Porzellan aller Art
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Möbel Braum GmbH & Co. KG    ·    Kirdorfer Straße 42    ·    61350 Bad Homburg    ·    moebelbraum.de

BRAUM
K L A S S E .  Z U  H A U S E .

1  Gilt für COR Alvo Stuhl in allen Preisgruppen.  
Aktionszeitraum bis 04.04.2026. Alle Infos unter: moebelbraum.de

5 +1gratis 

Stuhl
1

Stühle 
kaufen

Nur für 
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Karten/Infos

T 069 427 2626 49 

barock-am-main.com

Die Schule der Frauen
Komödie von Wolfgang Deichsel 

nach Molière in hessischer Mundart
Mit Michael Quast und dem Barock am Main-Ensemble

an der »Westcoast« in Frankfurt-Griesheim.
Vom 24.–28. Juni 2026 spielen wir auch in Heusenstamm 

am Schloss beim Heusenstammer Sommer!

30. Mai – 14. Juni 2026
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Pflanzliche Angriffs - 
punkte gegen Husten? (3)
Neben pflanzlichen Wirkstoffen 
existiert eine bewährte physi-
kalische Maßnahme, die Inhala-
tion, z.B. mit Salzlösung – be-
sonders geeignet für Kinder und 
Schwangere. Ätherische Öle  als 
Zusätze können bronchienerwei-
ternd und entkrampfend wirken. 
Trockenen Reizhusten lindern 
Schleimbildner wie Eibischwur-
zel, Süßholzwurzel, Isländisch 
Moos oder Primelwurzel. Sie 
bilden einen schützenden Film 
auf der Schleimhaut, fördern 
den Abtransport von Reizstoffen 
und unterstützen die Heilung. 
Innerlich angewendet wirken Eu-
kalyptus, Myrtol oder Zitrusöle 
sekretlösend und entzündungs-
hemmend. Myrtol und Cineol 
entspannen die Bronchien und 
aktivieren die Zilien für den Ab-
transport. Thymian wirkt antibak-
teriell, z.B. als Lutschpastille oder 
Saft – Efeu ist ein Multitalent bei 
Husten. Wichtig: Ein Hustensaft 
ohne Inhaltstoffe lindert für etwa 
30 Minuten den Husten. Phar-
mazeutische hochwertige Pflan-
zenextrakte wirken länger, auch 
über Nacht. Bei plötzlich auftre-
tendem Husten ruhig in der Apo-
theke beraten lassen und immer 
auch die begleitenden Symptome 

mitteilen- die Beratung gibt es bei 
uns kostenlos.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekommen: 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen, Gesundheitskar-
te an das Handy halten und wir 
kümmern uns umgehend um die 
Belieferung! Bleib daheim mit 
Apotheke prime. Bei Rückfragen 
erreichen Sie uns unter 06171 
9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast
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Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Der erste selbstständige Makler Königsteins: 
Zum 40. Jubiläum gibt es Kuchen von Kreiner
Königstein (as) – Er war der erste seiner Art 
in Königstein, viele sind ihm gefolgt. Am  
19. März 1986, vor genau 40 Jahren, hat 
Norbert Hees seine Zulassung als Immobili-
enmakler erhalten und seine Selbstständig-
keit begonnen, zunächst als Franchise-Neh-
mer im LBS-Büro in der Limburger Straße, 
seit dem 5. Februar 1999 dann als erster 
selbstständiger Immobilienberater in der 
Frankfurter Straße 3. 
Beständigkeit, Kompetenz, Vertrauen, Ver-
lässlichkeit und nicht zuletzt mit Herzblut bei 
der Sache sein – das sind Begriffe, die viele 
Kunden mit dem heute 68-Jährigen in Verbin-
dung bringen – Eigenschaften, auf die es in 
der oft überhitzten und längst hochkompetiti-
ven Umgebung ankommt. 
Beruflich hat Norbert Hees seinen Heimatort 
nie wirklich verlassen. Seine Ausbildung 
machte er bei der Nassauischen Sparkasse in 
Königstein, 1981 begann die kurze Auswärts-
zeit. Er wechselte zur Wohnungsgenossen-
schaft Neues Wohnen nach Hofheim. Bei ei-
nem Seminar lernte er Hans-Jürgen Fünfstück 
kennen, der ein lebenslanger Freund wurde 
und mit dem er bald die Chalet GmbH in Lan-
gen gründete. Nach der Rechnung in der Fa-
milie Hees ging diese Selbstständigkeit aber 
noch auf die GmbH, deshalb werden die 40 
Jahre erst mit der beruflichen Rückkehr in 
seinen Heimatort gezählt. Groß gefeiert wird 

heute nicht, Ehefrau Ute will ihren Mann mit 
einem Kuchenpaket aus dem Hause Kreiner 
überraschen, dann wird ein wenig im Büro 
gemeinsam mit den beiden langjährigen Mit-
arbeiterinnen bei Norbert Hees Immobilien, 
Jennifer Kallwitz, die ebenfalls Maklerin ist, 
und Assistentin Judith Winter gefeiert und an-
gestoßen. Mehr als zwei Mitarbeiter hatte 
Norbert Hees – der Selfmademan – nie.
Die drei Töchter, alle frühere Burgfräulein 
und damit Hohe Burgfrauen in der Stadt, wer-
den wegen beruflicher Pflichten nicht dabei 
sein können bei der Feier. Verena, die Älteste, 
arbeitet in Zürich bei Julius Bär in Digitalisie-
rungsprojekten. Lisa, die Mittlere, ist Event-
managerin im Schlosshotel Kronberg und So-
phia schließlich arbeitet bei Commerzbank 
CBC in der Unternehmensberatung. Nein, 
eine der drei werde nicht in die Fußstapfen 
des Vaters treten, weiß die Mutter. 
Kennengelernt haben sich Norbert und Ute 
Hees, die in Rüsselsheim geboren und in 
Waldems-Wüstems aufgewachsen ist, im 
Übrigen – keine ganz große Überraschung – 
in Königstein. Dort arbeitete Ute Hees, ge-
lernte Intensivkrankenschwester, bei Zier-
lein Bürobedarf Lindlau, damals noch in der 
Kirchstraße. Relativ schnell, im Jahr 1989, 
heirateten die beiden. 
Damals war Norbert Hees schon selbstständi-
ger Makler und 37 Jahre später ist es noch 

immer, was wiederum für seine 
Beständigkeit und Kompetenz 
Bände spricht, denn heute sind 
berufliche Karrieren selten noch 
so konstant.
Und wie lange noch? Immerhin 
hat Norbert Hees das gesetzli-
che Rentenalter, das für Selbst-
ständige allerdings nicht mehr 
als ein Bezugspunkt ist, längst 
erreicht. Bis zum 70. Geburtstag 
werde er sicher weitermachen, 
weiß die Gattin. Danach: mal 
sehen. Vielleicht ist dann mehr 
Zeit für Reisen. Das Paar macht 
gerne Urlaub an der Nordsee 
und auch Schiffsreisen. Ute 
Hees zeigt ein Foto, auf dem die 
komplette „Großfamilie“ Hees, 
zu der auch ihr Schwager Emil 
und ihre Schwester Anke 
Brauns, langjährige Pächterin 
der Villa Borgnis, jeweils samt 
Anhang, zählen, auf einer Sil-
vesterreise nach Sylt zu sehen 
ist. Zeit bliebe dann sicherlich 
für mehr Radtouren, die Norbert 
Hees gerne mit Bruder Emil, 
aber auch mit der Ehefrau un-
ternimmt. Und auch der Fuß-
ball hält ihn jung: Norbert Hees 
ist Fan von Eintracht Frankfurt, 
und da weiß man, dass es nie 
ruhig wird.

Daumen hoch für Eintracht Frankfurt: Immobilienexperte 
Norbert Hees ist auch ein großer Fußballfan. � Foto: privat 
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Jahreshauptversammlung der DLRG Königstein  
mit besonderer Ehrung

Königstein (nd) – Am vergangenen Freitag-
abend hielt die Ortsgruppe Königstein der 
DLRG ihre Jahreshauptversammlung im 
Schneidhainer Dorfgemeinschaftshaus ab. Ne-
ben den üblichen Berichten sollte die Versamm-
lung mit einer besonderen Ehrung enden. Los 
ging es mit dem Jahresbericht des Vorsitzenden 
Andreas Mühlbauer.

Schutz von Kindern und Jugendlichen 
Bei der Klausur der Übungsleiter Anfang des 
Jahres 2025 standen die Prävention und der 
Schutz von Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen zum Thema sexualisierte Gewalt 
ganz oben auf der Agenda. Im September 2025 
erließ der Bundesverband der DLRG eine neue 
Ordnung, die unter anderem die Vorlage eines 
erweiterten Führungszeugnisses für alle 
Übungsleiter und Vorstandsmitglieder fordert. 
Weitere Punkte sind das Unterzeichnen eines 
Ehrenkodexes, die Sensibilisierung von Mitar-
beitern und Mitgliedern sowie die Benennung 
von Ansprechpersonen. „Diese Ordnung erwei-
tert das Leitbild der DLRG und soll die Wichtig-
keit des Umgangs mit den uns anvertrauten Kin-
dern und Jugendlichen unterstreichen“, so 
Mühlbauer. 

Neues Vereinsheim in Planung 
Bei der Mitgliederversammlung im Februar 
2025 wurde eine Erhöhung des Mitgliederbei-
trages um fünf Euro für alle Vereinsmitglieder 
beschlossen. Die Mehreinnahmen sollen zur Er-
richtung eines Vereinsheims für die Ortsgruppe 
genutzt werden. Die Stadt Königstein hat die-
sem Projekt bereits eine Zusage erteilt. Wo das 
Vereinsheim entstehen soll, steht indes noch 
nicht fest. Der Verein wird allerdings rund 
200.000 Euro in Eigenleistung erbringen müs-
sen. Voraussichtlich kann frühestens in zehn 
Jahren mit der Umsetzung begonnen werden. 
Das Jahr 2026 wollen die Vereinsmitglieder nut-
zen, um weitere Mittel ansparen zu können. 

3.662 Stunden ehrenamtliche Arbeit 
Sowohl im Königsteiner Freibad als auch im 
Kurbad fanden im vergangenen Jahr zahlrei-
che Trainingseinheiten der aktiven Mitglieder 
statt. Andreas Mühlbauer dankte der Kur 
GmbH für die Möglichkeit, das Training an 
vier Wochentagen durchführen zu können, 
und der Stadtverwaltung Königstein für den 
Verzicht auf Nutzungsgebühren des Freibades. 
„Ein besonderer Dank geht an die Schwimm-
meister Marcus Oberlinger und Robert Tews, 
die uns hier großartig unterstützen und uns ein 
Training nach dem offiziellen Badebetrieb 
möglich gemacht haben“, erklärte Mühlbauer. 
Die rund 170 aktiven Mitglieder (von insge-
samt 310 Mitgliedern) kommen so jährlich auf 
über 500 Trainingsstunden. 
Hinzu kommen die ehrenamtlichen Wachdiens-
te im Kur- und Freibad. Insgesamt wurden 558 
Wachstunden geleistet. Weitere 1.744 Wach-
stunden wurden an der Nord- und Ostsee geleis-
tet. „Die Ortsgruppenausbilder und Helfer ha-
ben bei den verschiedenen Ausbildungen, Trai-
nings, Schwimmkursen und Wachdiensten ei-
nen Stundenaufwand von circa. 3.662 Stunden 
in Königstein ehrenamtlich geleistet“, verkün-
dete Mühlbauer nicht ohne Stolz. 
Weitere Aktivitäten waren die Teilnahme am 
Schwimmabzeichentag, Unterstützung beim 
Luna-Schwimmen im Freibad, das Vereins-
sommerfest und die Vereinsmeisterschaft der 
Jugend.
Es folgten die Jahresberichte der technischen 
Leitung (Oliver Tomasi), der Jugend (Sophie 
Mühlbauer), des Kassenwarts (Jürgen Wich-
mann) und der Kassenprüferin (Leslie Wagner).

Jürgen Wichmann erhält höchste 
Auszeichnung der DLRG
Die Versammlung endete mit der Ehrung von 
Mitgliedern für ihre jahrelange Unterstützung. 
Insgesamt zwanzig Mitglieder wurden für ihre 

10-jährige Mitgliedschaft geehrt, Altay Bedret-
tin wurde für 25-jährige Mitgliedschaft ausge-
zeichnet. Die im letzten Jahr verstorbene Jutta 
Kraft wäre an diesem Tag für ihre 50-jährige 
Mitgliedschaft ausgezeichnet worden. Adrian 
Klinger wurde für die Übernahme von über-
durchschnittlich vielen Wachdiensten ausge-
zeichnet. Für 40-jährige Vereinstreue wurden 
jeweils Dr. Doris Borchmeyer-Lehmann, Wer-
ner Noll, Andreas Mühlbauer und Jürgen Wich-
mann geehrt. Auf Letzteren wartete noch eine 
Überraschung. Wichmann erhielt das Verdienst-
zeichen in Gold mit Brillant – die höchste Aus-
zeichnung der DLRG. Seit dem 13. März 1985 

ist Jürgen Wichmann als Kassenwart für die 
Ortsgruppe Königstein tätig. Er trug erheblich 
zu deren Rettung bei, da diese damals kurz vor 
der Auflösung stand. Seitdem konnte die Mit-
gliederzahl von 90 auf über 300 erhöht werden. 
Neben der jahrzehntelangen verantwortungs-
vollen Führung der Vereinsfinanzen moderni-
sierte Wichmann die Verwaltung durch die Um-
stellung von Karteikarten auf elektronische 
Kassenführung und den Aufbau einer digitalen 
Mitgliederverwaltung. Das System hatte er da-
mals selbst programmiert. Zusätzlich engagierte 
er sich als Übungsleiter und als Ansprechpartner 
für Satzungs- und Vereinsrechtsfragen. Das Ver-
dienstzeichen wurde dem überraschten Jürgen 
Wichmann vom Vizepräsidenten des Landes-
verbandes der DLRG, Jens Hunsche, und dem 
Bezirksleiter, Ferdinand Steinsberger, über-
reicht. „Diese Auszeichnung ist sehr selten bei 
der DLRG“, erklärte Hunsche. Zusätzlich be-
kam Wichmann einen ansprechenden Präsent-
korb und einen Blumenstrauß für die Gattin. 
„Ich bedanke mich ganz herzlich“, so Jürgen 
Wichmann sichtlich gerührt.

Ausblick auf das Jahr 2026
Auch im Jahr 2026 gibt es wieder viele Termi-
ne, die von den Mitgliedern der DLRG organi-
siert oder begleitet werden. Folgende Veranstal-
tungen sind für alle Bürgerinnen und Bürger 
zugänglich:
•	 2. Mai: Eröffnung des Freibades Königstein 
•	 �10. Juni: Schwimmabzeichentag im Kurbad 

Königstein 
•	 8. August: Familiennachmittag im Freibad 

Königstein 
•	 15. August: Sommerfest der DLRG in der 

Heinrich-Dorn-Halle Schneidhain 
•	 20. August: Luna-Schwimmen im Freibad 

Königstein 
Weitere Informationen zu Schwimmkursen 
und zur Rettungsschwimmerausbildung unter 
www.koenigstein.dlrg.de

Andreas Mühlbauer (l.) und Jens Hunsche (r.) 
gratulierten Jürgen Wichmann herzlich. Der  
freute sich über die Überraschung und zeigte 
stolz seine Urkunde.� Foto: Diehl 

Volks-Invest: „Jeder soll die Chance haben, klug zu investieren“
INTERVIEW
Markus Echternach und Paul-Maria 
Hülsmann verraten, wie Privatperso-
nen ab sofort von stabilen Renditen 
profitieren
Inflation frisst Erspartes, Sparbücher brin-
gen kaum noch Zinsen. Doch immer mehr 
Menschen suchen nach sicheren Wegen, 
ihr Geld sinnvoll anzulegen. Genau hier 
setzt Volks-Invest an: Die Kooperation 
zwischen der EGRO Mediengruppe – zu 
der auch das Berliner Abendblatt gehört – 
und der digitalen Investment-Plattform FI-
NEXITY macht exklusive Anlagechancen 
für Privatpersonen zugänglich. Markus 
Echternach (EGRO) und Paul-Maria Hüls-
mann (FINEXITY) erklären die Idee dahinter.

Wie kam es zur Kooperation von EGRO 
und FINEXITY?
Echternach: Ein gemeinsamer Bekannter 
brachte uns zusammen. FINEXITY hat 
die technologische Lösung, wir die ver-
trauensvolle Medienreichweite. So ma-
chen wir Private-Market-Investments für 
alle zugänglich.
Hülsmann: Volks-Invest verbindet FINE-
XITYs Digital- und Kapitalmarktexpertise 
mit EGROs medialer Plattform. Denn ein 
gutes Produkt muss nicht nur funktionie-
ren – es muss auch einfach und bekannt 
sein. Genau das schaffen wir gemeinsam.

Warum braucht es gerade jetzt ein An-
gebot wie Volks-Invest?
Hülsmann: Privatpersonen haben heute 
kaum Alternativen: Sparbuch mit Mini-

Zinsen oder schwankungsanfällige Ak-
tien. Dabei investieren Vermögende  
schon länger bis zu 30 Prozent ihres 
Portfolios in Private Markets, diese sor-
gen für Stabilität, Inflationsschutz und 
gute Renditen – insbesondere im Infra-
struktur- und Energieumfeld. Durch 
Volks-Invest kann jeder – ob mit 50 € 
oder 50.000 € – digital und einfach in die-
selben Anlageklassen einsteigen wie Mil-
lionäre. Das ist echte Chancengleichheit.
Echternach: Die Produkte von FINEXITY 
haben mich sofort überzeugt. Mit Volks-
Invest wollen wir den Einstieg in Finanz-
produkte ermöglichen, die bisher nur 
Großanlegern offenstanden. Sicher, 
transparent und vertrauenswürdig, ge-
nau wie unsere lokalen Medien.

Wie machen Sie Private-Market-In-
vestments für „Otto Normalverbrau-
cher“ zugänglich?
Hülsmann: Wir haben die Technik und Er-
fahrung mit Hunderten erfolgreicher 
Transaktionen. Jetzt nutzen wir diese Ex-
pertise, um Private-Market-Investments 
einfach, digital und für jeden zugänglich 
zu machen. Ohne Kompromisse bei Si-
cherheit oder Transparenz.

Welche konkreten Anlageformen kön-
nen Leserinnen und Leser über Volks-
Invest nutzen – und was unterscheidet 
sie von klassischen Sparprodukten?
Hülsmann: Wir starten mit Erneuerbaren 
Energien – staatlich reguliert und mit lang-
fristigen Rahmenbedigungen für stabile 
Erträge. Unser Fokus liegt nicht auf maxi-
maler Rendite, sondern auf kontinuierli-
chem Vermögensaufbau über mehrere 
Jahre. Genau das fehlt in Deutschland: 

sichere, langfristige Anlagen, die mehr als 
nur Mini-Zinsen bringen.
Echternach: Die Inflation der letzten Jahre 
hat gezeigt: Klassische Sparprodukte bau-
en Vermögen ab, statt es zu mehren. Volks-
Invest bietet die Chance, klüger zu inves-
tieren und so wirklich etwas aufzubauen.

Wie sicher sind diese Investments? 
Welche Risiken gibt es und wie gehen 
Sie damit um?
Echternach: Absolute Sicherheit gibt es 
nicht, nicht einmal bei Schließfächern, wie 
aktuelle Vorfälle zeigen. Aber wir nehmen 
das Vertrauen unserer Leser und Leserin-
nen ernst und setzen auf strenge Prüfung 
und langfristige Stabilität. Mit FINEXITY 
haben wir einen Partner, der Risiken mini-
miert, ganz ohne kurzfristige Zockerei.
Hülsmann: Jede Anlage birgt Risiken, des-
halb wählen wir unsere Projekte sorgfältig 
aus. Wir starten mit Infrastruktur und Er-
neuerbaren Energien, weil sie staatlich ge-
fördert und langfristig stabil sind. Zudem 
arbeiten wir nur mit erfahrenen Partnern, 
die eine bewährte Erfolgsbilanz vorweisen. 
So schaffen wir Vertrauen durch Qualität.

Ab welchen Beträgen kann man bei 
Volks-Invest einsteigen?
Hülsmann: Schon ab 50 Euro können Sie 
einsteigen, ganz ohne Mindestlaufzeit. 
Einfach registrieren, Projekt auswählen, 
digital zeichnen. Danach überweisen Sie 
das Geld, und schon sind Sie dabei. Die 
Auszahlungen erfolgen dann monatlich 
oder jährlich, je nach Projekt.

Echternach: Wir wollen Finanzinvest-
ments für alle öffnen, ohne Hürden. Bei 
Volks-Invest dauert es von der Anmel-
dung bis zum ersten Investment kaum 
drei Minuten. Technisch gibt es keine 
Barrieren, nur Chancen.

Die EGRO informiert wöchentlich über 
Volks-Invest. Warum ist Aufklärung so 
wichtig?
Echternach: Inflation und Niedrigzinsen 
fressen Erspartes auf, während die Rente 
für viele nicht mehr ausreichen wird. Wir 
wollen Ängste abbauen und zeigen: Fi-
nanzmärkte sind kein Buch mit sieben 
Siegeln. Mit einfachen Erklärungen, Ex-
perteninterviews und Schritt-für-Schritt-
Anleitungen machen wir Finanzwissen 
für alle zugänglich. Nur wer Bescheid 
weiß, kann klug entscheiden.

Welche langfristigen Ziele verfolgen 
Sie mit Volks-Invest?
Hülsmann: Wir wollen bessere Finanz-
produkte für mehr Bürgerinnen und Bür-
ger. Volks-Invest bietet die Chance für 
Investments, für die man sonst viel Geld 
in die Hand nehmen müsste. Dank uns 
kann man mit kleinen Beträgen investie-
ren wie die sehr Vermögenden.
Echternach: Der einfachste Weg, es her-
auszufinden? Einfach ausprobieren! 
Scannen Sie den QR-Code, registrieren 
Sie sich und entdecken Sie, wie unkom-
pliziert Investieren sein kann.

(Interview: Sascha Uhlig)

Weitere Infos: www.volks-invest.de
Oder ganz einfach den QR-Code scannen:

Markus Echternach Foto: EGRO 

Paul-Maria Hülsmann Foto: FINEXITY 
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SONDERSEITE  HANDWERKER  IN  IHRER  REGION

Persönlich 
& kompetent
Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH
BauFachhandel - Baumarkt

Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg/Ts.
Tel. 0 6173 - 60122- 0 · Fax 06173 - 60122-50
www.schulte-baustoffe.de

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Was auch immer Sie

 DRUCKEN 

lassen möchten,

WIR ERLEDIGEN DAS 
GERNE FÜR SIE ! 

Theresenstraße 2 Theresenstraße 2 
61462 Königstein61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 Tel.: 06174 9385-0 
info@druckhaus-taunus.deinfo@druckhaus-taunus.de

GeschäftspapiereGeschäftspapiere
VisitenkartenVisitenkarten

FlyerFlyer
FaltblätterFaltblätter
BroschürenBroschüren

PlakatePlakate
BannerBanner
PosterPoster

FamiliendrucksachenFamiliendrucksachen
TrauerpostTrauerpost

EinladungenEinladungen
GrußkartenGrußkarten

AufkleberAufkleber

... und vieles mehr.... und vieles mehr.

Wir drucken  

in den schönsten

FARBEN 

Elektrotechnik - E-Check - TV - HIFI
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Tel.: 06173 1336Schillerstr. 20
Tel.: 06173 715461476 Kronberg/Ts.

ELEKTRO-SCHMITT 
KRONBERG

FACHBETRIEB FÜR GEBÄUDE UND
INFORMATIONSTECHNIK GMBH

Fax: 06173 7 87 06

E-Mail: info@elektro-schmitt-kronberg.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum kommenden Ausbildungsjahr

Auszubildende/n  
Elektroniker/in Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

Dein Ausbildungsziel: elektrische Versorgung von Gebäuden, Anlageninstal- 
lation und -betreuung / Montage von Schaltern und Steckdosen und  
Installation von komplexen Systemen, wie z. B. Smart Home, Gebäudesystem- 
technik, Tele- und Datenkommunikation sowie Sicherheitstechnik
Dein bisheriger Kurs: guter Schulabschluss / freundliches und ordentliches  
Auftreten / Teamfähigkeit / handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
Wir bieten: sicheren und attraktiven Arbeitsplatz in einem engagierten Team / 
verantwortungsvolle, abwechslungsreiche Tätigkeit / berufliche Weiterbildungs-  
und Entwicklungsmöglichkeiten

Wir freuen uns auf Ihre Berwerbung an m.muehlbauer@altergmbh.de,  
für weitere Informationen rufen Sie gerne unter 0 61 74-2 93 00 an.

Alter GmbH Elektro- und Sicherheitstechnik
Wiesbadener Straße 219 | 61462 Königstein im Taunus
www.altergmbh.deWalle in Wallau GmbH   ·   Hessenstr. 10   ·   65719 Hofheim-Wallau

06122 - 9210-0    ·   Fax 06122 - 6306    ·   info@walle-in-wallau.de�

Brennwertanlagen Öl/Gas von Viessmann
Pelletkessel & Wärmepumpen

Solarthermie - Fußbodenheizungen
Heizkörper: Arbonia, HM, Kermi, Vasco

www.heizungsrechner-online.de

spezialisiert auf Heizungserneuerung in Ein- und Mehrfamilienhäusern

Die Techniker

HEIZUNG
66
A

in wallau

walle AM
ZIEL

HEIZUNG

H
E
IZ

U
N
G

Offen: Mo-Do 8-18 Uhr Fr 8-16 Uhr

Jetzt Heizkosten drastisch senken!
Sparen auch Sie mit Ihrer neuen Heizung bis zu 30 % Energiekosten!

Mit unserem Heizungsrechner in 5 Minuten zum Angebot:

Walle-1-Tags-Montage
Selbermacherpakete

Beratung - Planung - Direktverkauf

Meisterbetrieb  
für Sanitär- & Heizungstechnik

In der Schneithohl 6
61476 Kronberg
Tel.: 0 61 73 / 6 46 00
Fax: 0 61 73 / 6 38 01

E-Mail: fkeller-kronberg@t-online.de  
Web: www.frankkeller-kronberg.de

Kleine Bäder ganz GROSS

Frank Keller
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Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________
Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um  
17.00 Uhr statt.
Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.
Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das aus-
gedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9.00 – 12.00 Uhr und Mi. von 14.00 – 17.00 Uhr unter 
Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.
Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. Möch-
ten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schicken Sie 
eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Bescheid.
Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.
Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen Al-
ters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, ge-
ben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr oder mittwochs 
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter 06174 255050
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per E-Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die  
erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 

Samstag, 21.03.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 22.03.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
Donnerstag, 26.03.
15.15 Uhr Haus Raphael Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal Elternabend Erstkommunion
Freitag, 27.03.
15.30 Uhr Königstein Palmbuschbinden
  im Gemeindezentrum

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 24.03.
19.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Mittwoch, 25.03.
18.00 Uhr Kap.Hl. Geist Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Kap.Hl. Geist Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal   Bibel teilen

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 21.03.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Mittwoch, 25.03.
15.00 Uhr Pfarrsaal „Frohe Runde“
Donnerstag, 26.03.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 21.03.
18.00 Uhr Kirche Wortgottesfeier
Montag, 23.03., bis Mittwoch, 25.03.
19.00 Uhr Kirche Spätschichten in der Fastenzeit
Herzliche Einladung zum Thema „Achtung Baustellen“
Mittwoch, 25.03.
20.00 Uhr Ev. Gemeindehaus 
  Chorprobe ökumenischer  
  Chor Vocalitas

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

Büro Frau Antje Küpper, Pfarrgasse 1
– vorübergehend geschlossen – 

Telefon: 06174 2550540   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 21.03.
15.00 Uhr Kirche Singenachmittag  
  für Erstkommunionkinder
Sonntag, 22.03.
09.30 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe
16.00 Uhr Schloßborn Dank- und Friedensandacht an  
  der Waldkapelle am Butznickel
Mittwoch, 25.03.
20.00 Uhr Pfarrsaal Elternabend Erstkommunion
Donnerstag, 26.03.
15.00 Uhr Pfarrsaal Seniorentreff mit Osterfeier

Katholische Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein
Telefon: 06173 1817

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Marienruhe
Leitung: Carolin Gering

Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn
Telefon: 06174 61037

kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Kita / St. Christophorus
Leitung: Signe Schlittchen

Schulstraße 5 a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle 
 Stellenangebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/ 
––––––––––––––––––

Joh 11, 1–45
Ich bin die Auferstehung und das Leben;  

wer an mich glaubt, wird leben

Evangelische
Immanuel Gemeinde

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de

Freitag, 20.3.
10.00 Uhr Miteinander Tanzen im Adelheidstift
Sonntag, 22.3.
10.00 Uhr Gottesdienst zum Sonntag Judika
 Predigt: Pfarrerin Stoodt-Neuschäfer
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
Montag, 23.3.
10.00 Uhr Seniorengymnastik im Adelheidstift
19.30 Uhr Vokalensemble
Dienstag, 24.3.
10.00 Uhr  Treff für Mütter und Krabbelkinder  

im Adelheidstift
16.00 Uhr Konfirmanden K 2026
17.00 Uhr Konfirmanden K 2027
Mittwoch, 25.3.
15.15 Uhr Gottesdienst im Haus Raphael
19.00 Uhr Sternengang: Treff an der Ev. Immanuelkirche
Donnerstag, 26.3.
16.00 Uhr Kleine Kinderkirche
Freitag, 27.3.
10.00 Uhr Miteinander Tanzen im Adelheidstift

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de
montags 16.00 Uhr Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs 15.30 Uhr Kinderchor 1 (Ev. Kindergarten)
  16.30 Uhr Kinderchor 2 (Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Telefon: 06174 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik / ev. Singschule
Kantor Carmenio Ferrulli.  
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Telefon: 06174 7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig 
 steuerabzugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

So 22.3. Judika
 kein Gottesdienst

Wochenspruch: Wochenspruch: „Der Menschensohn ist 
nicht gekommen, daß er sich dienen lasse, sondern daß er 
diene und gebe sein Leben zu einer Erlösung für viele.“  
 Matthäus 20, 28

Mi 25.3.  
09.30 Uhr Miniclub 
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Büro: Am Hohlberg 17, Di. 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Léandre Chevallier, Sprechzeiten nach Verein-
barung

Sonntag, 22. März 2026
11.15 Uhr  „Wie ein Fisch im Wasser“ –  
 Ökumenischer Familiengottesdienst 
 mit Pfarrer Lothar Breidenstein
Mittwoch, 25. März 2026
19.00 Uhr  Elternabend der Konfirmanden 2026  
 im Arno-Burckhardt Saal
19.30 Uhr   Fastenaktion der evangelischen Kirche  

„7 Wochen Ohne“. Sie steht dieses Jahr unter 
dem Motto „Mit Gefühl – 7 Wochen ohne 
Härte“.

 Im alten Gemeindehaus „Doppes“,  
 hinter der Johanniskirche.
Donnerstag, 26. März 2026
19.00 Uhr  Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt Saal
Freitag, 27. März 2026
15:30 Uhr  Kirchencafé im Arno-Burckhardt Saal

Pfarrbüro:   Geöffnet:  
Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr und  
Donnerstag von 9.00 – 12.00  
und 13.00 – 16.00 Uhr

 Gartenstraße 1, Falkenstein 
 Telefon: 06174 7153, Fax: 930630  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon: 06174 7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 – 17.00 Uhr,

 Leiterin: Frau Andrea Drews
  Nüring straße 6, Telefon: 06174 5561,   

Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Samstag 21.03.      
 Konfirmandentag für alle Konfis  
 in Neuenhain von 15.00 – 18.00 Uhr
Sonntag 22.03.       
15.00 Uhr  Familiengottesdienst  in Neuenhain  
 mit Pfr. Rexroth, Vikar Papenbrock  
 und Prä. Frau Müller

Weitere Angebote und aktuelle Informationen finden Sie 
unter www.kirche-neuenhain.de

Monatsspruch März
Da weinte Jesus.  (Johannes 11,35) 

Pfarrer
Stefan Rexroth, stefan.rexroth@ekhn.de
Gemeindebüro Mammolshain
Mi. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kronthaler Straße 6, Mammolshain
Christel Gabriel, Tel. 06173 5982
c.gabriel@kirche.neuenhain.de
Gemeindebüro Neuenhain
Mo.-Do. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Herrngasse 7, Neuenhain
Antje Gilgen, Tel. 06196 23566
kontakt@kirche-neuenhain.de
Jugendbüro und TeeKeller
Emanuel Manske, Tel. 0155 66983365 
emanuel.manske@kirche-neuenhain.de

Nachrichten
Kirchen

Bitte helfen Sie kranken  
Kindern mit Ihrer Spende!

www.kinder-bethel.de

60
85

St. Johannes-Benefiz-Abend  
in Schneidhain

Schneidhain (kw) – Der katholische Kirchort 
Schneidhain lädt am Samstag, 21. März, um 
18 Uhr zum Misereor-Abend ein. Der Abend 
beginnt mit einem Gottesdienst in der Kirche 
in der Waldhohlstraße 20, in dem das Leit-
wort von  Misereor 2026 im Mittelpunkt 
steht: ‚Hier fängt Zukunft an‘. Dazu erklingt 
mehrstimmige Musik mit Schola und Orgel. 
Für Kinder gibt es Infos zur diesjährigen Kin-
der-Fastenzeit-Aktion von Misereor.
Anschließend lädt der Kirchort Schneidhain  
in den Pfarrsaal zum gemeinsamen Abendes-
sen mit köstlichen Suppen ein. Die Köchin-
nen und Köche erbitten Spenden für das Haus 
Yorosin in Burkina-Faso. ‚Yorosin‘ bedeutet 
in der Landessprache ‚Morgen wird es bes-
ser‘. Das ist das Ziel der dortigen Arbeit in 
Dédougou für aktuell über 300 Frauen und 
100 Kinder. Angefangen hat das Projekt vor 
20 Jahren mit fünf Frauen und seitdem hat für 
viele Frauen und Familien hier „Zukunft an-
gefangen“. Absicht des Abends ist es auch, 
eine gute Gemeinschaft am Kirchort zu pfle-
gen und zugleich weitere Kreise zu ziehen, 
die eine gute Zukunft geben.
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Nach kurzer, schwerer Krankheit ist meine geliebte Frau und Mutter,
unsere Schwester, Schwägerin und Tante völlig überraschend von uns gegangen.

Maria GonÇalves
* 6. 6. 1952            † 11. 3. 2026

Danke für die Zeit, die wir miteinander hatten.
Du wirst uns sehr fehlen.

Antonio GonÇalves
Cristiano GonÇalves

sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung findet in Braga/Monte D’Arcos/Portugal statt.

Dr. Peter Wienecke
* 3. Mai 1936                   † 22. Februar 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Sönke und Meike mit Lars und Mika
Familie und Freunde

 
Kondolenzanschrift: Sönke Herrmann, Igelweg 25, 40885 Ratingen

Die Urnenbeisetzung wird auf Wunsch des Verstorbenen in aller Stille  
auf dem Waldfriedhof in Glashütten stattfinden.

MARMOR- UND GRANITWERK GMBH
Orber Straße 38 · 60386 Frankfurt a. M.
Telefon 0 69/ 4110 35 · WWW.HOFMEISTER-NATURSTEINE.DE

G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

GRABMALE • INDIVIDUELLE GRABGESTALTUNG
G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

HOFMEISTER – KÖNIGSTEIN I. TS. · Tel. 0 61 74 / 9615852

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

Neuer Vorstand bei „Bürger helfen Bürgern“
Königstein (kw) – Bei der Mitgliederver-
sammlung des Vereins „Bürger helfen Bür-
gern“ Königstein hat ein Wechsel an der 
Spitze stattgefunden. Neue Vorsitzende ist 
Martina Fidlschuster. Sie folgt auf Angelika 
Rupf, die den Verein in den vergangenen 14 
Jahren entscheidend geprägt hat und als 
stellvertretende Vorsitzende den Übergang 
in die nächste Generation weiterhin aktiv be-
gleitet.
Neue Schatzmeisterin ist Dr. Rosa Abele. 
Sie folgt auf Peter Brehm, der seit 2018 als 
Schatzmeister maßgeblich zur erfolgreichen 
Entwicklung des Vereins beigetragen hat 
und nun aus dem Vorstand ausscheidet. 
Christiane Fuchs und Carsten Schminke 
wurden zu Beisitzern gewählt, Anke Borek 
bleibt Schriftführerin.
Martina Fidlschuster würdigte in ihrer An-
sprache die Verdienste ihrer Vorgängerin: 
Unter Rupfs Leitung hat sich das jährliche 
Spendenaufkommen des Vereins vervier-
facht. Zugleich baute sie das Netzwerk von 
„Bürger helfen Bürgern“ in Königstein kon-
tinuierlich aus und gewann viele neue Mit-
glieder für die Arbeit des Vereins. Besonders 
prägend für das Selbstverständnis des Ver-

eins sei jedoch ihr persönlicher und zuge-
wandter Umgang mit den Menschen, die Un-
terstützung suchen. Diese Haltung habe die 
Arbeit des Vereins  über viele Jahre entschei-
dend geprägt. Mit großem Engagement ver-
antwortet Rupf zudem die Organisation des 
Basars – eine Aufgabe, die sie auch künftig 
weiterführen wird.
„Viele Königsteiner verbinden den Namen 
unseres Vereins unmittelbar mit Angelika 
Rupf“, sagte Fidlschuster. „Dass sie ihre Er-
fahrung und ihr Engagement weiterhin als 
stellvertretende Vorsitzende einbringt, ist für 
unseren Verein von unschätzbarem Wert.“
Angelika Rupf selbst betonte, dass ihr die 
Zukunft des Vereins weiterhin sehr am Her-
zen liege: „Nach so vielen Jahren als Vorsit-
zende ist es mir wichtig, den Übergang in die 
nächste Generation aktiv mitzugestalten. Ich 
freue mich sehr auf die Zusammenarbeit mit 
dem neuen Vorstand.“
Der Verein unterstützt Menschen in König-
stein schnell und unbürokratisch, wenn sie in  
eine finanzielle oder persönliche Notlage ge-
raten. Die Hilfe erfolgt in enger Abstimmung 
mit sozialen Einrichtungen vor Ort und wird 
ausschließlich durch Spenden finanziert.

Der neue gewählte Vorstand (v.l.): Anke Borek, Schriftführerin; Carsten Schminke, Beisitzer; 
Angelika Rupf, stv. Vorsitzende; Martina Fidlschuster, Vorsitzende; Christiane Fuchs, Beisitze-
rin; Dr. Rosa Abele, Schatzmeisterin � Foto: privat 

Sperrung der L3276 führt  
zu langer Umleitung der Linie 86

Hochtaunus (kw) – Ab dem 23. März 2026 kommt es zu einem Fahrplanwechsel auf der 
Linie 86: Dieser dauert bis Mitte 2027. Hintergrund ist die Sanierung und die damit ver-
bundene Sperrung der L3276 von Niederreifenberg Emser Straße bis zur Kittelhütte. Die 
Busse werden zwischen Seelenberg und Niederreifenberg über Schmitten umgeleitet. Da-
durch ergibt sich eine verlängerte Fahrtzeit von etwa zehn Minuten. Reisende werden ge-
beten, sich vor Fahrtantritt über ihre Verbindung zu informieren.
Die angepassten Fahrpläne werden auf rmv.de zum Download bereitgestellt und in die 
Verbindungsauskunft eingearbeitet.

Ambivalenz ist das Zauberwort

Bad Soden/Königstein (kw) – Die Sodener 
Kunstwerkstadt e.V. präsentiert die Ausstel-
lung „Colorale Annäherungen eines Farbdi-
rigenten“ des Königsteiner Malers Ali Tar-
lan. Die Schau findet vom 28. März bis 12. 
April im KunstKabinett im 1. Stock des Ba-
dehauses im Alten Kurpark Bad Soden statt. 
Die Vernissage ist am 28. März um 15 Uhr. 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch und Monica 
Bader-Deutschmann, Vorsitzende der Sode-
ner Kunstwerkstatt, werden die Teilnehmen-
den begrüßen. Ali Tarlan wird eine kurze 
Einführung geben.
Cosmic-Disco-Boys auf Patrouillenflug? 
Zwei Volksempfänger zur Zeit Napoleons? 
Lustige Kerlchen mit Sprengstoff? Bren-
nende Posaunen und Trompeten? Und verti-
kaler Weinanbau im Weltall? Gut ein Dut-
zend geheimnisvolle Tableaus voller Humor 
erwartet die Besucher in der Werkschau des 
Malers Ali Tarlan im KunstKabinett.
Die melancholisch-surrealistischen Rätsel-
bilder in verschiedenen Formaten, allesamt 
in Öl auf Leinwand, werfen Fragen auf: Wo 
ist oben? Wo ist unten? Wer ist Freund und 
wer Feind? Und was passiert, wenn’s wirk-
lich knallt? Seine figurative, plakative und 
illustrative Malweise sowie die poppigen, 
knallbunten Farben unterstreichen die In-

tention des „Farbdirigenten“ aus König-
stein: Er möchte Geschichten erzählen und 
mit seinen Farbkompositionen an die Gren-
zen des Möglichen gehen. „In allen Bildern 
finden sich Erfahrungen aus meiner Kind-
heit und Jugend wieder“, sagt Ali Tarlan. 
„Ich male Vorgestern, Heute und Übermor-
gen jetzt. Kausalität spielt keine Rolle, Zeit 
und Raum sind keine verfügbaren Koordi-
naten mehr.“
Inspiriert von großen Malern wie Max Ernst, 
Max Beckmann und Max Liebermann fin-
den sich heute in seinen Bildwelten typische 
Kennzeichen von Pop Art, Comic Art und 
eine Symbiose mit dem Surrealismus und 
der Romantik. Geboren in Istanbul und auf-
gewachsen in Hannover, lebt und arbeitet 
Ali Tarlan in Falkenstein. Seine maltechni-
sche Ausbildung erhielt er von 1992 bis 
1997 durch Studien der Malerei und Kunst-
geschichte in Wiesbaden und Frankfurt: Er 
besuchte die Wiesbadener Freie Kunstschu-
le, die Hochschule für Bildende Künste – 
Städelschule sowie die Goethe Universität 
Frankfurt. Seine Werke wurden in zahlrei-
chen Einzel- und Gemeinschaftsausstellun-
gen in der Rhein-Main-Region präsentiert. 
Öffnungszeiten: Mittwoch, Samstag und 
Sonntag von 15 bis 18 Uhr.

Das Kunstwerk mit dem Titel „Die Wahrheit ist belanglos“, Öl auf Leinwand, 2025, wird in der 
Ausstellung von Ali Tarlan zu sehen sein.� Foto: Sodener Kunstwerkstatt e.V. 
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, altes Besteck 
Kristall, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. Wohnungsauflös. 
zahle Höchstpreise. Mache Ihnen 
gerne ein kostenl. Angebot, sowie 
auch Beratung, alles anbieten, auch 
defekte Sachen, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Frau Friedrich sucht und kauft: 
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8.00 
– 20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Herr Berger kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Kaufe alte teak / Palisander Möbel 
50-70s (Sessel, Tisch, Sofa, Regal 
etc) auch mit patina sowie ge-
brauchte Lampenklassiker obiger 
Epoche; ebenfalls suche ich ein 
COR TRIO Sofa (auch einzelne Ele-
mente). Tel. 0176/45770885

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Suche von privat hochwertige Her-
ren-Armbanduhren von 1955-1975. 
  Tel. 0177/8045473

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Suche Wohnwagen, Wohnmobil, 
Rasentraktor und sowie PKW-An-
hänger für Privatkauf.   
 Tel. 0177/7177706

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

PKW-Stellplatz in zentraler Lage 
von Bad Homburg (Hessenring 97) 
zu vermieten. Privatgrundstück mit 
Schranke, nur ca. 4 Gehminuten zur 
Louisenstraße. Miete: 70,- € monat-
lich. Verfügbar ab sofort. 
  kontakt@immobilien-storch.de 
 Tel. 06172/5953635

TG-Stellplatz in Königstein, Nähe 
Bahnhof zu vermieten (ab sofort) 
Miete 80,- €/Monat.  
 verm-sg@t-online.de 

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Dienstag Singletreff 60+ am 
24.03.2026 um 19:00 Uhr in Bad 
Homburg. Infos: Tel. 0151/22255286

Rüstige Seniorin, Ende 70, motori-
siert, sucht eine Mitwohngelegen-
heit (WG) um steignde Kosten zu 
teilen.  Chiffre VT 02/12

PARTNERSCHAFT

Biete reicher und kulanter Frau 
Liebe und Verlässlichkeit. Ex-Unter-
nehmer, 59, attraktiv, finanziell limi-
tiert, dominant. Ihre Einladung gern 
an: gentleman2026@outlook.de

PARTNERVERMITTLUNG

Jutta 69 Jahre, bin eine ganz liebe, 
bodenständige Frau mit einer schlanken, 
vollbusigen Figur, bin zärtlich, an­
schmiegsam und treu. Ich habe lange im 
sozialen Bereich gearbeitet. Da ich leider 
kinderlos geblieben bin habe ich nicht 
so viel Anschluss. Ich würde dich gern 
mal zu mir einladen pv, damit wir uns 
näher kennenlernen können pv.
Tel. 0151 – 62913878

 ➤ Verena, 60 J., sympathisch, nach einer 
Enttäuschung bin ich allein, doch nicht 
ohne Hoffnung. Bin unabhängig, mobil, 
liebe Natur, Gartenarbeit, Ausflüge u. gutes 
Essen (selbst gekocht). Suche zuverlässi-
gen Partner zum Anlehnen, Lachen u. Lie-
ben. Wir zwei für immer, das wäre schön. 
pv Tel. 0176-56841872

 ➤ Heidemarie, 76 J., hüb. Witwe, familiär 
unabhängig u. oft allein. Suche e. ehrl. Mann, 
den ich um seinetwillen lieb haben darf. Ge-
meinsam könnten wir es uns richtig schön 
machen. Ich fahre gerne Auto, koche vor-
züglich u. würde mein schönes Zuhause auch 
aufgeben. Rufen Sie üb. pv an, unser Glück 
ist zum Greifen nah. Tel. 0176-43632696

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Deutsche Fachkraft für Alltagsbe-
treuung sucht neue Wirkungsstätte. 
Langjährige Erfahrung in der Al-
ten-bzw. Demenzbetreuung. Würde 
Sie gerne Mo.-Fr. im Alltag unter-
stützen. Eigener PKW vorhanden. 
Nur in Festanstellung. Alles weitere 
gerne telefonisch unter:  
 Tel. 06174/9554414

Suche eine empathische, erfahre-
ne Pflegekraft m/w mit Herz für 
Samstag -Sonntag ab 12:00 Uhr zur 
Pflege meines Vaters.  
 Tel. 0172/6155514

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Seniorin (m. Polyneuropathie) 
sucht erfahrene Haushaltshilfe mit 
Auto, deutsch sprechend, Essen 
wird geliefert, aus Kronberg, Mo, Di, 
Do, Fr. 10.30-13.00 Uhr. 
  Tel. 0172/5459264

HÄUSLICHE PFLEGE

Haushaltshilfe mit Herz in Kron-
berg gesucht. Freundliche 3-köpfi-
ge Familie (Sohn, 8J) sucht zuver-
lässige und liebevolle Unterstützung 
im Haushalt mit gelegentlicher Be-
aufsichtigung des Kindes. Mobilität 
erforderlich; Zeiten und Anstellung 
nach Absprache.  Chiffre VT 04/12

IMMOBILIEN 
MARKT

PRIVAT: Suche Haus zum Kauf. 
  Tel. 0173/4760192

Schwalbach 4 Zi.Whg. 100 m2. Kl. 
Einheit 2. OG Gäste-WC, Garage + 
Stellpl. von privat, 469.000,- € VB. 
Anfragen an 
 verkauf-etw-schwalbach@freenet.de

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Bad Homburg 1 - toller Garten, ca. 
400 m², 2 Hütten, Terrasse, großes 
Beet, eingewachsen, an nette Gar-
tenliebhaber für 200,- €/Monat zu 
verpachten. Tel. 06171/3219

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junge Fam. sucht Haus oder 
Grundst. in MTK, MKK, HG und 
Umgebung. Finanz. ist gesichert.  
 Tel. 0152/06603562

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Privat sucht von Privat EFH / DHH 
/ 4-Zi.-ETW in Oberursel-Weißkir-
chen zum Kauf.  Tel. 06171/9789130

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

ZU VERKAUFEN
ETW 5 Zi in Steinbach, EBK, 
TGLBad, Gäste WC, S/W-Bal-
kon, im 2. OG von 4 Gesch., 
parkähnliche, ruhige Umge-
bung, 105 m² Wfl., Gas ZH, 

94kWh, Energie Kl. C,
 frei n. Abspr., € 429.000 

Casa Pavone Immobilien
Mail: casapavone@t-online.de

Verkaufe 4Zi-EG-Whg Kronberg, 
90 m2, barrierefrei, saniert 22‘, Gar-
ten + Terrasse, inkl. Studio 30 m2 
Sondereig. + Stellplatz, zentral 250 
m zum Berl. Platz. Provisionsfrei!! 
KP 585.000,- €. 
 Kontakt: kb.lc@icloud.com

Kronberg-Ohö: 70 m² 3-Zi.Whg., 
1.Stock, Waldsiedlg., 298.000,- € 
privat.  Tel. 0151/23400958

Idyllisches Anwesen ca. 400 m2 

mit viel Charme und Individualiät in 
Oberursel aus Altersgründen zu ver-
kaufen.  Chiffre VT 03/12

DHH in Kelkheim-Fischbach Bau-
jahr 1989, Grundstück 445 m2, 
Wohnfläche 136 m2, 5 Zimmer, Ga-
rage, Stellplatz, Kaufpreis 
730.000,- €, provisionsfrei. 
 Tel. 01520/9850437

MIETGESUCHE

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung) Für die Lagerung suche 
ich baldmöglichst einen abschließ-
baren, trockenen Kellerraum mit ca. 
20 m² Fläche. Idealerweise, nicht 
Bedingung: mit Regalen und/oder 
einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

Heilpraktiker sucht Raum, ab-
schließbar, in bestehender Praxis 
oder 1-Zimmer-Fläche zur Miete für 
Kinesiologie/Vegatest/Rebatest/Ul-
traschalluntersuchung. Teilzeittätig-
keit, Raumbenutzung nach Abspra-
che ab 6/2026 Raum Oberursel/Bad 
Homburg/ Friedrichsdorf. Kontakt: 
 bertamberg@gmail.com

Sympatische berufstätige Frau 
mittleren Alters sucht 1-2 Zim-
mer-Wohnung in Oberursel bis 
800,- € warm. Ich freue mich auf Ih-
ren Anruf!  Tel. 0151/17375076

Ehepaar mit gesichertem Einkom-
men, 2 Kindern und ruhigem Famili-
enhund sucht 4–5 Zimmer-Woh-
nung in Kronberg & Umgebung.  
 Tel. 0163/5996945

Berufstätige Mama mit 2 Kindern 
sucht 2-3-ZKB in Eschborn-Nieder-
höchstadt. Ortsverbunden durch 
Familie & Freiwillige Feuerwehr. Hin-
weise/Angebote willkommen: 
 Wohnung.Niederhoechstadt@web.de

Ruhige, zuverl. Fam. (3) mit ges. 
Eink. sucht 3-Zi.-Whg in HG-Stadt 
ab 06/26, KM bis 1.000,- €. 
 Tel. 0157/87642576

Symp. Einzelperson, NR, solvent, 
o.K., o.T., sucht 2-ZKB in Bad So-
den (Kernstadt) bis 750,- € WM. Bit-
te mit Bildern an: miwo.bs@gmx.de

VERMIETUNG

Haus in Oberstedten zu vermieten. 
195 m2 Wfl., 320 m2 Grundst., 3 Bä-
der, 2 Küchen, Terrasse, Teich, kl. 
Garten, Parkplatz, Kaltmiete 2600,- €. 
 Tel. 0171/3211155

Königstein-Mammolshain, freund-
liches 26 m2, 1-Zimmer-Apparte-
ment mit Bad und Kochnische, 
möbliert, SAT-Anschluß, Gartenmit-
benutzung, von privat an Einzelper-
son zu vermieten. Miete 295,- € + 
NK 95,- € + 3 Monats-Mieten Kauti-
on. Frei ab sofort. Tel. 06173/1638

3-Zi.-Mais.-Whg., Königstein, 
Stadtmitte 80 m2, 3. OG m. Aufzug, 
Bad m. Du. u. Wanne, Küche sep., 
Terrasse m. Burgblick, Keller, KM 
1.200,- € + NK, ab Mitte 04/26, Kon-
takt: 
 maisonette-koenigstein@posteo.de

Oberursel-Eichw. - perfekte, wun-
derschöne Lage: ideale, tolle 3-Zi.-
Whg. m. Balkon, 1. OG, Gartennut-
zung, 75 m², perfekt geschnitten in 
kl. WE, EEK D (125,2 kWh/(m²·a)), 
Kaltmiete 1.250,- €, NK 280,- €, an 
nettes Paar, NR, zu vergeben. 
Freundliche Anrufe an.  
 Tel. 06171/3219

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

1. FC-TSG Königstein dreht Spiel in 
Kronberg – Bosnar wird zum Matchwinner
Königstein (kw) –  Der 1. FC-TSG König-
stein hat in der Fußball-Kreisoberliga 
beim EFC Kronberg eine starke Moral be-
wiesen und einen 1:2-Rückstand in einen 
verdienten 4:2-Auswärtssieg verwandelt. 
Vor allem in der zweiten Halbzeit zeigte 
Königstein seine Qualität und Effizienz 
vor dem Tor.
Die Partie begann zunächst ideal für die 
Gastgeber aus Kronberg. Bereits in der 2. 
Minute brachte Simon Hoffmann den EFC 
früh mit 1:0 in Führung. Doch Königstein 
ließ sich davon nicht beeindrucken und 
antwortete prompt: In der 13. Minute er-
zielte Georgios Spanoudakis den Aus-
gleich zum 1:1.
Trotz des schnellen Comebacks musste 
Königstein kurz vor der Pause erneut einen 
Rückschlag hinnehmen. In der 22. Minute 
traf Sekou Kourouma zur 2:1-Führung für 
den EFC Kronberg. Mit diesem Spielstand 
ging es auch in die Halbzeitpause.
Nach dem Seitenwechsel stellte König-
stein jedoch die Weichen auf Sieg – und 

das vor allem dank eines Mannes: Denis 
Bosnar. Der zur Pause eingewechselte Of-
fensivspieler glich in der 50. Minute zum 
2:2 aus und drehte die Partie nur sechs Mi-
nuten später mit seinem zweiten Treffer 
zum 3:2 (56.).
Kronberg fand in dieser Phase kaum noch 
Zugriff auf das Spiel, während Königstein 
weiter Druck machte. In der 80. Minute 
sorgte Darboe Muhammed schließlich mit 
dem Treffer zum 4:2 für die endgültige Ent-
scheidung. Die Schlussphase war von meh-
reren Wechseln und zunehmender Intensi-
tät geprägt, was sich auch in zwei Gelben 
Karten (76., 85.) widerspiegelte. Am Spiel-
ausgang änderte dies jedoch nichts mehr.
Am Ende steht ein verdienter Auswärts-
sieg für den 1. FC-TSG Königstein, der 
vor allem durch eine starke zweite Halb-
zeit und einen überragenden Denis Bosnar 
glänzte. Der EFC Kronberg hingegen 
muss sich nach guter erster Hälfte vorwer-
fen lassen, die Führung nicht verteidigt zu 
haben.

Königsteiner Volleyball-Herrenteam  
wird Vizemeister und hofft auf Relegation

Königstein (kw) – Eine richtig gute Saison 
haben die Herren des SC Königstein um 
Spielertrainer Matti in der Kreisliga gespielt. 
Nachdem auch das letzte Saisonspiel bei der 
TGS Vorwärts Frankfurt III mit einem glatten 
3:0 gewonnen werden konnte, standen elf 
Siege bei zwölf Spielen auf der Habenseite. 
Zur Meisterschaft reichte es trotzdem nicht, 
da auch TV Eschersheim elf Spiele gewinnen 
konnte, aber dabei 33 Punkte sammelte – ein 
Punkt mehr als Vizemeister Königstein. Jetzt 
bleibt den Herren nur noch die kleine Hoff-
nung, über die Relegation einen Aufstiegs-
platz zu ergattern.
In der Landesliga konnten die Damen I des 
SCK einmal mehr einen aktuellen Tabellen-
führer ärgern. Bei der SSG Langen legten die 
SCK-Damen los wie die Feuerwehr. Mit 
25:19 und 25:20 schnappten sie sich die ers-
ten beiden Sätze, um sich dann eine Atem-
pause zu gönnen und Satz drei mit 17:25 her-
zuschenken. Im vierten Satz ging es für Lan-
gen darum, unbedingt zu punkten, da sie im 
Rennen um die Meisterschaft gegen Darm-

stadt jeden Zähler dringend benötigten. Die 
Königsteinerinnen hielten mächtig dagegen, 
mussten sich aber knapp mit 24:26 geschla-
gen geben. Im entscheidenden Tiebreak war 
es am Ende reine Nervensache, wer als 
glücklicher Sieger in einer ausgeglichenen 
Partie das Feld verlassen wird. Letztlich wa-
ren es die SCK-Frauen, die sich mit 22:20 
durchsetzen konnten und damit zwei von drei 
möglichen Punkten mit nach Hause nahmen.
Das Ziel, Aufstieg in die Kreisliga, haben die 
Damen IV weiter fest im Blick. 3:0 wurde 
zunächst VC Liederbach II geschlagen. Im 
anschließenden direkten Duell mit einem 
Aufstiegsgegner, der TG Bad Soden VI, setz-
te sich das Team mit 3:2 durch. Beeindru-
ckend war, wie die jungen Spielerinnen Satz-
rückstände wegsteckten, sich nicht entmuti-
gen ließen und am Ende das Match für sich 
entschieden. 
Jetzt haben sie den Aufstieg im letzten Spiel 
am 22. März beim Tabellendritten VfL Gold-
stein III in den eigenen Händen. Ein Pünkt-
chen reicht zur Meisterschaft.
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Bad Soden Zentrum, 108 m², 4 Zi., 
Küche, Bad + sep. WC, Balkon, 2. 
OG, neu renoviert, KM 1.240,- € + 
NK 200,- € v. privat. 
 wohnungbadsoden@t-online.de

Königstein Innenstadt 3 Zi-WG 
105 m², großer Balkon, EBK, Gäste 
WC, Parkett, Einbauschränke im 
Schlafzimmer, Tiefgarage ab 1.4.26, 
1995,- € zzgl 500,- € NK, 3MM Kau-
tion.  Chiffre VT 01/12

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

FeWo in Mülhausen (Elsaß) zu ver-
mieten, voll eingerichtet inkl. Küche, 
45m2, Nähe Zentrum, Öffis vorm 
Haus, 5 Min. von der Autobahn. 
  Tel. 0172/6158133

Spanienurlaub im September 2026, 
suche interessierte Mitfahrer*innen 
rund 70 km vom Barcelona Flugha-
fen entfernt, 01.09.2026-22.09.2026 
= 3 Wochen, privates Ferienhaus, 
privates 25 m Schwimmbad, eige-
nes kleines Fitnessstudio mit Lauf-
band + 2 Wattbike Pro Fahrräder + 
Gewichtshandeln + 10x Yoga Mat-
ten, 6 Schlafzimmer, 3 Badezimmer, 
5 Gehminuten zum Strand, Fahrrad- 
verleih verfügbar, tolle Lauf-, Rad- 
und Wanderwege, Preis ab 
1.790,00,- € pro Person zzgl. Reise-
kosten + Verpflegung.  
 Tel. 0151/25573247

Sylt Fewo FEHS m. 2 App. - f. 2 
Pers. 40 m2 + Terr. / f. 2-4 Pers. 60 
m2 ab 59,- €.  Tel. 06171/51182 
 www.haus-hanne-sylt.de

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Probleme in Mathe od. Physik? 
Prom. Physiker mit Erfahrung in 
Nachhilfe kommt zu Ihnen.  
 Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige Haushaltshilfe mit ge-
pflegtem Erscheinungsbild und sehr 
guten Deutschkenntnissen in Falken-
stein gesucht!  Tel. 0163/5555351

Suche für gepflegten Haushalt er-
fahrene, zuverlässige Putzhilfe für 
1x die Woche, 5 Stunden in Bad 
Homburg, Auto erforderlich.  
 Tel. 0179/6896145

Homeoffice. Einfache PC-Tätigkei-
ten. Flexible Arbeitszeiten. Keine 
Vorkenntnisse nötig. Starte sofort! 
 HarmonieGeist54@t-online.de

Suche geschickten Fahrrad-Profi, 
der 2 Fahrräder ( Herren/ Damen) für 
den Frühling kostengünstig frisch 
und fit macht.  Tel. 0177/4826339

Reinigungskraft für Privathaushalt 
in Sulzbach gesucht, 3-4 Std./Wo-
che, Minijob, Infos:  
 Tel. 0160/95474086

STELLENGESUCHE

Deutsche Fachkraft für Alltagsbe-
treuung sucht neue Wirkungsstätte. 
Langjährige Erfahrung in der Al-
ten-bzw. Demenzbetreuung. Würde 
Sie gerne Mo.-Fr. im Alltag unter-
stützen. Eigener PKW vorhanden. 
Nur in Festanstellung. Alles weitere 
gerne telefonisch unter:  
 Tel. 06174/9554414

Biete Garten- und Landschafts-
arbeiten an. Rasen, Hecken, Pflege-
arbeiten und Allrounder Tätigkeiten. 
 Tel. 0176/81326775

Erfahrene Altenpflegerin sucht 
Stelle in der 24-h Seniorenbetreu-
ung. Zuverlässig und herzlich im 
Umgang mit älteren Menschen. Un-
terstützung bei Pflege, Haushalt 
und Alltag.  Tel. 0159/01489862

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

49J., erfahrene, zuverlässige,herz-
liche,loyale Dame m. Fs. Kl. 3, 
deutschspr. sucht Job (in MTK): All-
tagsbegleitung u. Betreuung für re-
nommierte Senioren: Einkaufen, 
kochen/backen, Organisation/Ver-
waltung v. Haus, Ärzte Besuche, 
Ausflüge/ spazieren u.v.m 
  Tel. 0157/79216747

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baum-
schnitt/Fällung, Rasenpflege, Beet-
gestalltung, Pflastern, Terrassen, 
Zaun.  Tel. 0163/6422816

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich. 
 Tel. 0163/6443130

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz+ Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig.  
 Tel. 0174/8332476

Fachmann für den Garten. Biete 
Rundumversorgung wie z.B. Hecken 
schneiden, Rasen mähen und Pflas-
terarbeiten an.  Tel. 0157/75662375 

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
oder  0172/7178986

Fliesenleger bietet: Fliesenarbei-
ten aller Art, Bad/ Terassen/ Balkon 
und Treppensanierung.  
 Tel. 0163/6057361

Dt. Hausfrau unterstützt Sie in 
Haus und Garten, in Kelkheim und 
Umgebung. Bevorzugt für Senioren. 
 Tel. 0155/67198517

Zuverlässige Frau (57) sucht eine 
Stelle. Haushaltshilfe, Unterstüt-
zung für täglische Einkäufe, Arztbe-
suche sowie tägliche allgemeine 
Haushhaltsaufgaben, mobil durch 
eigenen Pkw. Tel. 0157/73331084

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Fachmann für Maler- u. Verputzer-
arbeiten. Innenputz, Fassade, Däm-
mungsarbeiten, Renov.- u. Repara-
turarbeiten.  Tel. 0157/75662375

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126

Biete Gartenpflege, Hecken 
schneiden und Baumfällung. Auf 
Anfrage auch andere Arbeiten mög-
lich.  Tel. 0177/7916500

Ich suche eine Putzstelle, Kelk-
heim und Umgebung von 10 km.  
 Tel. 0157/51490701

Landschaftsgärtner. Hecken-, 
Baum- und Sträucherschnitt, Rasen-
verlegung, Beetgestaltung, Pflastern.
 Tel. 0178/9221987

Wir bieten Gartenarbeiten wie He-
cken schneiden, Rasen mähen ver-
tikutieren, etc. an. Tel. 0171/8095754

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Gartenarbeiten aller Art: Hecken-, 
Baum- und Sträucherschnitt, Ra-
senmähen, Vertikutieren, Beetpfle-
ge & Beetgestaltung. 
 Tel. 0176/72213444

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Erfahrener Maler sucht Aufträge. 
10 Jahre Erfahrung in Tapezieren, 
Spachteln, Glattvlies und Streichen. 
Saubere, zuverlässige Arbeit für Re-
novierungen und private Haushalte. 
 Tel. 01511/2324694

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Schnell und preiswert- alte Böden 
schleifen und versiegeln, Fertigpar-
kett lackieren und ölen, Massivpar-
kett verlegen, Treppensanierungen, 
Schreinerarbeiten. Möbel nach 
Maß. Tel. 0176/87890331

Biete Hausmeisterservice, Gebäu-
dereinigung, Gartenpflege u. Winter-
dienst an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

RUND UMS TIER

Eiertauscher gesucht! Der Tier-
schutzverein Bad Homburg sucht 
Tierfreunde, die helfen, in Bad Hom-
burger Parkhäusern Taubeneier ge-
gen Gipseier zu tauschen.  
 Tel. 0171/2612023

Suche Betreuung f. 7-jähr., Lab-
radoodle Hündin, 3.-11.4, kinder-
lieb, pflegel., geg. Bezahl.  
 Tel. 0172/6613785

Liebe Person mit Herz und Erfah-
rung mit kleinen Hunden für meine 
liebe, kleine (3 kg) Hündin (12 J.) zur 
Betreuung, (wetterangepasstes 
Gassi, Spielen und Füttern) für ca. 1 
Std., 1x/Wo. und für Ausnahmefälle 
wie z.B. Krankheit nach Liederbach 
gesucht.  Tel. 0160/8154358

Liebevolle Adoptivmenschen o. 
Pflegest. f. 2 wundervolle Paten-
schaftshunde, gerettet aus Tö-
tungsst., in einer Auffangest. i. Ru-
mänien, gesucht. Ein geretteter lebt 
schon i. Kronberg. Sie werden bis 
an die Haustür gef. Fotos können 
gerne ges. werden. Auch Pat. mög-
lich. Tel. 0172/2903231 

Liebevoller und zuverlässiger 
Gassi-Service in Kronberg und Um-
gebung für kleine und & große Hun-
de.  Tel. 0162/6141283

Hundetagesbetreuung für kl. Hun-
de bis 30cm! Frau mit viel Hundelie-
be und jahrelanger Erfahrung ist für 
Sie da!  Tel. 0173/6568316 

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Bridge lernen in Kelkheim- Fisch-
bach. Neue Kurse ab 15. April. 9x, 
immer mittwochs. Anfänger, Auf-
baukurs und Fortgeschrittene. Wei-
tere Infos unter:  
 Jelesemrau@t-online.de oder 
 Tel. 0157/31150824

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Trompetenunterricht. Fortge-
schrittener Anfänger sucht enga-
gierten Unterricht zuhause bei mir. 
Bin Rollstuhlfahrer und benötige 
daher barrierefreien Probenraum. 
Instrument vorhanden.  
 Aweritzschaefer@t-online.de

VERK ÄUFE

Modernes Esszimmer, bestehend 
aus 6 hochwertigen Stühlen 
(schwarzer Ledersitz, schw./chrom-
farbene Rückenlehne) sowie einem 
Glastisch (90 cm x 160 cm) mit ge-
schliffener Platte und schw./chrom-
farbenem Gestell zu verkaufen. 
Preis VB 500,- €. Selbstabholung im 
Ts.  Tel. 0151/1964791

Verkaufe Bett, 180 cm x 200 cm, 
mit Lattenrost, Kopfteil verstellbar, 2 
Bettkästen inkl., 100,- €, Selbstab-
holung im Ts. Tel. 0151/1964791

TV-Sessel, Relaxefunktion, el. 
Aufstehhilfe mittels el. Fernbedie-
nung, 240,- € VB.  
 Tel. 06172/489669

TV Regalkombination anthrazit 
Lack matt Nussbaum B 3,90 H 2,00 
Selbstabholung 350,- € VHB.  
 Tel. 0171/8423632

Schreibtisch weiß, 90x52 cm neu-
wertig, a.f. Kinder geeignet, 30,- € 
  Tel. 0172/6640438

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Obstbaumgrundstück in Bad So-
den-Neuenhain Ortsrand zu ver-
pachten.  Tel. 06196/26711

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Profitieren Sie als 
Werbetreibender  

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

Zuverlässige  
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Servicetechniker
(m/w/d)

mit Führerschein für
Service, Reparatur und
Wartung von Pumpen in

Kelkheim gesucht.

O. Georg Pumpenservice
Tel. 06195 911515

info@pumpen-georg.de
www.pumpen-georg.de

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

KOMM INS TEAM!

WIR SUCHEN 
DICH ALS 

ZUSTELLER

FÜR DIE KÖNIGSTEINER KÖNIGSTEINER 
WOCHEWOCHEBewirb 

dich jetzt!

zusteller@egro-direktwerbung.de

Wir sind der weltweit führende Hersteller für Halbleiter-Hochspannungsschaltmodule.
Unsere Produkte werden seit Jahrzehnten in allen Bereichen der High-Tech-Industrie,
etwa in der Medizin-, Laser-, Analyse-, Halbleiter- und Raumfahrttechnik eingesetzt. 
Für die Erweiterung unserer manuellen Kleinserienfertigung suchen wir mehrere        .

 

HIGH-TECH IN HIGH VOLTAGE
BB HHLLKKEEEE40 

 JAHRE

Unsere Anforderungen: 
Gute Feinmotorik und gutes Sehvermögen  
Gute Konzentrations- und Ausdauerfähigkeit 
Selbstständiges und zielorientiertes Arbeiten
Flexibilität, Engagement, Lernbereitschaft
Gutes Deutsch od. Englisch auf Niveau B1+ 

Wir bieten: 
Einen modernen und krisenfesten Arbeitsplatz  
Top-Bezahlung & vorbildliche Sozialleistungen 
Getränke, Obst & Pausenverpflegung kostenlos
Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
Flexible Arbeitszeitgestaltung mittels Zeitkonto

Behlke Power Electronics GmbH, Am Auernberg 4, 61476 Kronberg

Ab 03/2027: Mammolshainer Weg 1a, 61462 Königstein (am Kreisel)

www.behlke.com

      

Platinenbestücker*innen
Produktionshelfer*innen (m/w/d)

(m/w/d)

Kommen Sie zu uns, wir freuen uns auf Sie! Senden Sie noch heute Ihre Kurzbewerbung mit
Lichtbild an                                    und werden Sie Teil unserer einmaligen Erfolgsgeschichte!info   behlke.com@

TEAM SUCHT GUTEN GEIST
Die Kronberg Academy ist eine renommierte Ausbildungsstätte und Inspirationsort für 
Musikerinnen und Musiker aller Generationen. 

Im Jahr 2022 wurden zwei neue Gebäude eröffnet, die sich fußläufig zur Altstadt  
Kronbergs befinden: ein Konzerthaus mit zwei Sälen und ein Studien- und Verwaltungs-
zentrum. Der CO₂-neutral betriebene Konzertsaal ist außerdem ISO 14001 zertifiziert.

Im Team des Facility Managements ist folgende Stelle zu besetzen:

Technischer Hausmeister (m/w/d)
in Vollzeit in Kronberg. Die Stelle ist zunächst auf 24 Monate befristet. Ein unbefristetes 
Arbeitsverhältnis wird angestrebt.

Wir bieten

–  Ein spannendes und vielseitiges Arbeitsumfeld in einem motivierten Team in einem  
technisch hochwertigen und modernen Gebäudekomplex.

–  Eine leistungsgerechte Vergütung.

–  Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung, insbesondere im Bereich Gebäudetechnik.

Bewerben Sie sich bis zum 6. April 2026 mit Ihren aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, 
mit Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihrem frühestmöglichen Eintrittstermin per E-Mail in  
einer PDF-Datei (max. 10 MB) zusammengefasst:  
Karolin Loh, Kaufmännische Direktorin, loh@kronbergacademy.de

Weitere Informationen finden Sie über den QR-Code oder unter  
www.kronbergacademy.de

ADAC Velotour am 1. Mai  
mit 12.000 Teilnehmern bereits ausverkauft

Hochtaunus (kw)– Die ADAC Velotour 2026 
ist vollständig ausgebucht. Sechs Wochen vor 
dem Start am 1. Mai sind alle 12.000 Startplätze 
vergeben – so früh wie noch nie und mit so vie-
len Teilnehmern wie noch nie. Damit setzt das 
Hobbyrennen im Rahmen von Eschborn–
Frankfurt seinen Wachstumskurs fort. Mit dem 
Ausverkauf der diesjährigen ADAC Velotour 
richtet sich der Blick bereits auf die nächste 
Ausgabe. Wer am 1. Mai 2027 an den Start ge-
hen möchte, kann sich ab sofort unter adac- 
velotour.de vormerken.
Erst im Januar war das Teilnehmerkontingent 
von 10.000 auf 12.000 Startplätze erhöht wor-
den. Nun steht fest: Auch die erweiterten Kapa-
zitäten sind restlos vergeben – und das deutlich 

früher als im Vorjahr. Die ADAC Velotour bestä-
tigt damit ihre Position als eines der beliebtesten 
Hobbyradsportevents in Deutschland.
Die 12.000 Teilnehmer erwartet am 1. Mai ein 
besonderes Radsporterlebnis auf drei abwechs-
lungsreichen Strecken durch den Taunus. Be-
sonders gefragt ist erneut die längste Distanz: 
Ein Großteil der Starter hat sich für die an-
spruchsvolle „Taunus Classic“ über 97 Kilome-
ter entschieden, die mit Feldberg und Mam-
molshainer Stich zwei der bekanntesten Anstie-
ge der Region umfasst.
Damit der Radklassiker am 1. Mai sicher und 
reibungslos stattfinden kann, sind zahlreiche en-
gagierte Helfer im Einsatz. Gesucht werden ins-
besondere Streckenposten, die an wichtigen 

Punkten entlang der Strecke für Sicherheit sor-
gen – sowohl beim Elite-Rennen als auch bei 
der ADAC Velotour. Auch im Ziel- und Athle-
tenbereich werden Volunteers benötigt. Wer Teil 
dieses besonderen Sportereignisses werden 
möchte, kann sich aktiv einbringen und die ein-
zigartige Atmosphäre hautnah erleben. Mitma-
chen kann jede volljährige Person. Alle Helfer 
werden umfassend vorbereitet und erhalten ein 

offizielles Event-Shirt, ein Goodie-Bag sowie 
eine Vergütung. 
Auch Gruppen und Vereine sind herzlich einge-
laden, gemeinsam Streckenabschnitte zu be-
treuen und den Radklassiker als Team zu unter-
stützen.
Weitere Informationen zur Anmeldung sind auf 
der Veranstaltungswebsite unter www.
eschborn-frankfurt.de veröffentlicht.

Bereits jetzt ist die Velotour Eschborn-Frankfurt komplett ausgebucht, es werden aber noch 
engagierte Helfer für den Radklassiker gesucht.� Foto: Henning Angerer 

Für unseren Museumsshop im Römerkastell Saalburg 
suchen wir freundliche, kunstinteressierte 

Verkäufer / Quereinsteiger (m/w/d) 
auf 600,- Euro Basis. Flexibel Mo. - So. + Feiertage.

Tel. 0177-4241976 oder
Mail: info@museumsshops-gerstenberger.de



20. März 2026	 KÖNIGSTEINER WOCHE� KW 12 – Seite 19

Immobilien
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BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Kleine Pizzeria provisions-
& ablösefrei im Ortskern 
Oberhöchstadt ohne Ein-
richtung vom Eigentümer 
ab sofort zu vermieten.

Tel. 0171 3332169

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Stadtmitte
Beste Innenstadtlage, TG-Platz, Aufzug, 
101 qm feine Wfl., großer Sonnenblk., 
3 Zi., nur 460.000,– € inkl. TG-Platz
Bj. 1992, Gas, Verbrauch 137,71, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

DHH-Skylineblick
Kelkheim-Ruppertshain, ruhige Fernblicklage, 
135 qm WFL, 5 Zi., 2 Bäder, EBK für nur 
2.000,– € mit 2 Garagen zzgl. NK/Kt.
Bj 1989, Verbrauch 118,37 kWh Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH und RMH mit je knapp 100 qm Wfl., 
gut geschnitten, sonnige Grundstücke 
mit 221 und 216 qm für nur jeweils 
470.000,– €. Renovierung ist erforderlich.
EA gültig bis 2.4.35, Bedarf 199,68 kWh, Gas, Klasse F

% 06174 - 911 75 40

Villenetage Kronberg
Gartenwhg. im Stilaltbau, beste Innenstadt-
lage, 3 Zi., 97 qm Wfl., hohe Decken, nur 
513.000,– € inkl. Stellplatz und EBK.
Energieausweis: es besteht keine Pflicht.
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Nebenkostenabrechnung optimieren
Korrekte Erfassung der Kosten
Ein wesentlicher Schritt zur Optimierung der Nebenkostenabrechnung ist die exakte Er-
fassung aller relevanten Kosten. Dabei sollten Eigentümer darauf achten, alle Ausgaben, 
die auf die Mieter umgelegt werden dürfen, korrekt zu dokumentieren. Hierzu gehören bei-
spielsweise Kosten für Heizung, Wasser, Abwasser, Müllentsorgung und Allgemeinstrom. 
Eine detaillierte Auflistung dieser Posten sorgt für Transparenz und Nachvollziehbarkeit.
Vermeidung von Abrechnungsfehlern
Abrechnungsfehler können zu Unzufriedenheit und potenziellen Streitigkeiten führen. 
Eigentümer sollten sicherstellen, dass alle Kosten korrekt zugeordnet und auf die Mieter 
verteilt werden. Es ist ratsam, die Abrechnung vor dem Versand an die Mieter gründlich 
zu überprüfen oder eine professionelle Software zu verwenden, die bei der Erstellung 
der Abrechnung unterstützt. So können versehentliche Fehler vermieden werden.
Kommunikation und Transparenz
Eine offene Kommunikation mit den Mietern kann helfen, Missverständnisse zu ver-
meiden. Eigentümer sollten bereit sein, Fragen zu klären und bei Bedarf zusätzliche 
Informationen zur Verfügung zu stellen. Regelmäßige Updates über anstehende Kosten-
änderungen oder geplante Wartungen können ebenfalls dazu beitragen, das Vertrauen 
zu stärken und ein gutes Mietverhältnis zu pflegen.

 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

Offensiv zu harmlos – FCM rutscht wieder auf Relegationsplatz
Mammolshain (kw/mw) – Der FC Mam-
molshain musste sich in der Kreisoberliga 
Hochtaunus dem FC Weißkirchen mit 0:2 ge-
schlagen geben und rutscht damit wieder auf 
den Relegationsplatz der Tabelle ab.
Die Gäste erwischten den besseren Start in die 
Partie und gingen bereits in der 10. Minute in 
Führung. Nach einer hohen Hereingabe konn-
ten die Mammolshainer Verteidiger Benjamin 
Schmiedl und Philipp Hees den Ball nicht ent-
scheidend klären, sodass Umut Kaya frei zum 
Abschluss kam und mit einem flachen Schuss 
entgegen der Laufrichtung von Torhüter Anil 
Ali Dai zum 0:1 traf. Ali Dai, der an diesem 
Spieltag wieder zwischen den Pfosten der ers-
ten Mannschaft stand, zeigte im weiteren Ver-
lauf zahlreiche starke Paraden und verhinderte 
zunächst weitere Gegentreffer.
Im Spiel nach vorne tat sich der FCM dagegen 
schwer. Immer wieder führten Fehlpässe und 

eine überhastete Spielweise zu unnötigen Ball-
verlusten, aus denen Weißkirchen gefährliche 
Konter startete. Neben dem engagierten Joel 
Staffen, der defensiv erneut eine solide Leis-
tung zeigte, war es vor allem Schlussmann 
Dai, der seine Mannschaft mit starken Aktio-
nen im Spiel hielt.
Auch nach dem Seitenwechsel fand Mammols-
hain offensiv trotz Dreifach-Wechsel (Fürst, 
Knatz und Metzger kamen für Funda, Reinhard 
und Hees) kaum Lösungen. Die beste Möglich-
keit hatte Stürmer Nico Grill Mitte der zweiten 
Halbzeit mit einem gefährlichen Abschluss, den 
der Weißkirchener Keeper parierte. Auch den 
Nachschuss von Maximilian Fürst konnte der 
Torwart entschärfen. Auf der anderen Seite nutz-
ten die Gäste ihre Chancen konsequenter: In der 
62. Minute war es erneut Umut Kaya, der mit 
einem strammen Schuss von der linken Seite un-
haltbar ins lange Eck zum 0:2-Endstand traf.

Mit der Niederlage verschärft sich die Situati-
on für Mammolshain im Tabellenkeller der 
Kreisoberliga Hochtaunus. Der FCM steht 
nach dem parallelen Sieg des direkten Konkur-
renten SV Seulberg über Eintracht Oberursel 
wieder auf dem Relegationsplatz. Zwar sind in 
den verbleibenden zehn Spielen noch viele 
Punkte zu vergeben, doch die Mannschaft wird 
sich steigern müssen, um den Klassenerhalt zu 
sichern – insbesondere im eigenen Spielaufbau 
fehlten Ruhe und Struktur.
Die nächste Gelegenheit zur Wiedergutma-
chung bietet sich am kommenden Sonntag aus-
wärts beim Tabellenzweiten Teutonia Köp-
pern. Das Hinspiel in Mammolshain endete 
2:2 und zeigte, dass der FCM durchaus in der 
Lage ist, auch gegen starke Gegner mitzuhal-
ten – vorausgesetzt, die Mannschaft ruft ihr 
vorhandenes Leistungsvermögen über die ge-
samte Spielzeit ab.

Torwart Anil Ali Dai im Spiel gegen FC Weiß-
kirchen   � Foto: FC 1910 Mammolshain 

Ihre Spende hilft kranken Kindern! 
Bitte online spenden unter: www.kinder-bethel.de 60

77

Volks-Invest: „Jeder investierte Euro wirkt finanziell und ökologisch“
INTERVIEW
Energieexperte Ashton J. Fruhling 
über sichere Solar-Investments und 
warum jetzt der perfekte Zeitpunkt ist
Die Energiewende braucht nicht nur Vi-
sionen, sondern auch  klare Lösungen 
und Investitionen, die sich für alle lohnen. 
Ashton J. Fruhling, Geschäftsführer der 
Solibra System Montage GmbH und Ex-
perte für Photovoltaik-Großanlagen, er-
klärt im Interview, warum Solarparks zu 
den sichersten und zukunftsfähigsten 
Anlageklassen gehören. Und wie jeder 
dank Volks-Invest mit kleinen Beträgen 
ganz einfach einsteigen kann.

Herr Fruhling, Solibra baut Solar parks, 
also genau die Art von Projekten, in die 
Privatpersonen über Volks-Invest inves-
tieren können. Warum sind erneuerbare 
Energien heute eine der sichersten und 
zukunfts fähigsten Anlageklassen?
Fruhling: Erneuerbare Energien sind des-
halb sicher und zuverlässig, weil sie uns 
 unabhängig von fossilen Brennstoffen 
 machen. Photovoltaik-Anlagen sind aus-
gereifte Technologie mit jahrzehntelanger 
Haltbarkeit. In Deutschland garantiert der 
Staat für 20 Jahre eine Mindestvergü-
tung, die die Investition absichert. Gleich-
zeitig nutzen wir Batteriespeicher, um den 
Strom intelligent zu vermarkten und hö-
here  Erträge zu erzielen. So bieten Solar-
parks Sicherheit, Stabilität und attraktive 
Renditen. Perfekt für Kleinanleger:innen.

Was können Anleger:innen, die über 
Volks-Invest in einen Solarpark inves-
tieren, erwarten?
Anleger:innen können mit einer Investiti-
on in Solarkraftwerke stabile und gut pro-
gnostizierbare Erträge erwarten. Über ei-
nen Zeitraum von 20 Jahren erzielen die-
se Anlagen eine attraktive Rendite, deut-
lich über klassischen Sparprodukten wie 
dem Sparbuch. Die  Amortisation erfolgt 
bereits nach etwa 12 Jahren. Im Vergleich 
zu vielen anderen Anlageklassen bietet 
eine Investition in Photovoltaik-Kraftwer-

ke nicht nur höhere Renditen, sondern 
auch mehr Sicherheit. Es handelt sich 
um ein solides Investment in die Zukunft 
unserer Energieversorgung, nachhaltig 
und wirtschaftlich lohnend.

Viele fragen sich: Wie sicher ist mein 
Geld in einem Solarpark? Wie werden 
Investor:innen vor Risiken wie War-
tungskosten, Wetterschäden oder po-
litischen Änderungen geschützt?
Die Sicherheit Ihrer  Investition hat für uns 
höchste Priorität. Unsere PV-Kraftwerke 
werden rund um die Uhr online überwacht. 
Eine spezielle Software erkennt sofort 
Fehler, Produktionsausfälle oder Unregel-
mäßigkeiten. Dank unseres Serviceteams 
und eines gut ausgebauten Netzwerks 
werden Störungen mit kürzesten Reakti-
onszeiten behoben. So erreichen wir eine 

technische Verfügbarkeit von mindestens 
99 Prozent. Zusätzlich sind alle Anlagen 
über namhafte Versicherer mit einer Allge-
fahrenversicherung abgesichert. Diese 
deckt nicht nur Haftpflicht- und Sachschä-
den ab, sondern sichert auch den Ausfall 
der Vergütung, etwa bei längeren Repara-
turen nach Elementarschäden. Investor:in-
nen tragen somit kein Risiko für technische 
Ausfälle oder Wetterschäden.

Warum sind nachhaltige Projekte oft 
auch wirtschaftlich stabiler als klassi-
sche Anlagen?
Der Strombedarf steigt kontinuierlich, 
etwa durch E-Mobilität, Elektro-LKWs 

und E-Busse im öffentlichen Nahverkehr. 
Erneuer bare Energien decken diesen Be-
darf klimaneutral und sparen dabei mas-
siv CO2 ein. Gleichzeitig wird Strom durch 
die steigende Nachfrage langfristig teurer, 
was die Vermarktung von Solarstrom 
noch rentabler macht. Für Investor:innen 
bedeutet das einen doppelten Nutzen: Sie 
erzielen stabile, zukunftssichere Renditen 
und leisten gleichzeitig einen echten Bei-
trag zum Klimaschutz. Jeder investierte 
Euro wirkt so finanziell und ökologisch.

Wie sehen Sie die Entwicklung von er-
neuerbaren Energien in den nächsten 
5 bis 10 Jahren?
Die Energiewende läuft, ab 2030 erset-
zen Erneuerbare die Kohle kraftwerke 
und übernehmen die Grundlast. Batterie-
speicher werden immer leistungsfähiger 
und ermöglichen es, Solarstrom flexibel 
zu speichern und zu vermarkten. Beste-
hende Anlagen lassen sich später durch 
„Repowering“ mit wenig Aufwand mo-
dernisieren und leistungsstärker machen. 
Für Kleinanleger:innen heißt das: Sie in-
vestieren in eine zukunftssichere Techno-
logie, die durch Fortschritte immer ren-
tabler wird und gleichzeitig die Energie-
versorgung klimaneutral gestaltet.

Viele Leser:innen haben noch nie in er-
neuerbare Energien investiert. Welchen 
ersten Schritt würden Sie ihnen raten?
Mein Rat: Beginnen Sie mit einem Betrag, 
der zu Ihren Möglichkeiten passt. Bei 
Plattformen wie Volks-Invest können Sie 
bereits mit kleinen Summen – etwa 50 
Euro – in Solarprojekte investieren und so 
risikoarm Erfahrung sammeln. Wer die 
Mechanismen verstanden hat, kann spä-
ter immer noch größere Beträge einsetzen. 
So wird der Einstieg einfach und flexibel.

Warum ist jetzt der perfekte Zeitpunkt, 
um in erneuerbare Energien zu inves-
tieren?
Jetzt ist der ideale Zeitpunkt, weil Anla-
gen, die heute ans Netz gehen, sich die 
aktuelle Vergütung und das Vermark-
tungssystem für die nächsten 20 Jahre 
sichern – und das ist in Deutschland 
staatlich garantiert. Diese Planungssi-
cherheit gibt es selten. Plattformen wie 
Volks-Invest machen den Einstieg be-
sonders einfach: Mit kleinen Beträgen 
und ohne komplizierte Prozesse können 
auch Privatanleger:innen direkt von die-
ser stabilen und zukunftssicheren Anla-
geklasse profitieren. So wird nachhalti-
ges Investieren für alle zugänglich.
(Interview: Sascha Uhlig)

Weitere Infos: www.volks-invest.de
Oder ganz einfach den QR-Code scannen

Ashton J. Fruhling, Geschäftsführer der 
Solibra System Montage GmbH.
 Foto: privat

Anzeige
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Samstag

11  4

Sonntag

9  3

Freitag

12  5

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Das Zentrum für Physiotherapie
und Osteopathie in Königstein

Henke-Physio®
Limburger Straße 3
61462 Königstein
Tel: 06174 - 96 39 38 
info@henke-physio.de
www.henke-physio.de

Ihr Einkaufsparadies in Königstein!
bis 21 Uhr bis 21 Uhr geöffnet!geöffnet!

Wir haben in der
Limburger Str. 48  
für Sie

Angebote gültig von Donnerstag, 19.03. bis Samstag, 21.03.2026
¹Angebot gültig bei Einsatz der EDEKA App und Auswahl des Lieblingsmarktes. Nicht mit anderen Aktionen oder Bar-Rabatt-Coupons kombinierbar. Nur in teilnehmenden Märkten mit 
EDEKA App Anbindung: https://www.edeka.de/suedwest/edeka-app/maerkte/   ²Nicht mit anderen Aktionen oder Bar-Rabatt-Coupons kombinierbar.   Alle Preise sind in Euro angegeben. 
Irrtum vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht.   Herausgeber: A.+M. Nolte aktiv-märkte GmbH, Bierstadter Str. 53, 65189 Wiesbaden

Jetzt 20% 
sparen mit 
der EDEKA APP!

1
20% Rabatt2

auf alle Lindt  
Osterartikel

Zarter Wacholder-
schinken sorgfältig  

von Hand gelegt, mit  
Buchenholz geräuchert 

und schonend gegart, 
eine saftige Delikatesse,  

gluten-/laktosefrei, 
100 g 

SanLucar Erdbeeren  
aus Spanien, Klasse I,  

400 g (1 kg = 8,33)

Golden Toast  
Vollkorn oder  
Butter Toast  

500 g (1 kg = 2,58)

Zarte Lammlachse  
aus Neuseeland,  

würzig mariniert, 
100 g

Dr. Oetker  
Vitalis Müsli versch. 

Sorten oder Paulas  
Müslispaß Schoko  

330–600 g  
(1 kg = 6,73-3,70)

Weihenstephan 
Butter 250 g  

(1 kg = 5,16)

Dr. Oetker Pizza 
Ristorante oder Bis-

tro Flammkuchen 
versch. Sorten, tiefge-

froren, 265-390 g  
(1 kg = 7,51–5,10)

Delverde italienische 
Teigwaren  

versch. Ausformungen,  
500 g (1 kg = 1,76)

Spanien:  
Baron de 
Ley Reserva 
Rioja DOC   
0,75 L  
(1 L = 21,32)

1.29
AKTION

3.33
AKTION

1.99
AKTION

9.99
AKTION

0.88
AKTION

APP-PREIS1

2.99
(1 kg = 7,48)

3.33
AKTION

APP-PREIS1

1.11
(1 kg = 4,44)

1.29
AKTION

APP-PREIS1

1.99
(1 kg = 6,03-3,32)

2.22
AKTION

Bitburger 
Premium Pils 

Stubbi  
20 x 0,33 L, 

zzgl. 3,10 Pfand  
(1 L = 1,51)

15.99
AKTION

1.99
AKTION

Den Traumjob
gibt es hier! U15 des 1. FC-TSG Königstein unterliegt  

den Stuttgarter Kickers mit 0:3
Königstein (kw) – Die U15 des 1. FC-TSG 
Königstein musste sich im Heimspiel der Fuß-
ball-Regionalliga Süd den Stuttgarter Kickers 
mit 0:3 geschlagen geben. Das Ergebnis fällt 
dabei deutlicher aus, als es der Spielverlauf 
über weite Strecken vermuten lässt.
Die Partie war lange Zeit ausgeglichen, doch 
eine kurze Schwächephase in der ersten Halb-
zeit wurde den Gastgebern zum Verhängnis. 
Innerhalb weniger Minuten fehlte es defensiv 
an der gewohnten Stabilität – insbesondere im 
Umgang mit Flanken und hohen Bällen hinter 
die Abwehrkette. Diese Unsicherheiten nutz-
ten die Gäste konsequent aus:
Mattia Pio de Simei brachte die Stuttgarter 
Kickers mit 0:1 in Führung, ehe Malik Yal-
man nur kurze Zeit später auf 0:2 erhöhte.
Abgesehen von dieser entscheidenden Phase 

entwickelte sich ein offenes Spiel mit Chan-
cen auf beiden Seiten. Vor allem zu Beginn 
der zweiten Halbzeit kam Königstein zu gu-
ten Möglichkeiten, ließ jedoch die nötige 
Konsequenz im Abschluss vermissen. Die 
fehlende Effizienz in der Offensive verhinder-
te den möglichen Anschlusstreffer.
Die Stuttgarter Kickers blieben insbesondere 
über lange Bälle gefährlich und setzten die 
Defensive der Gastgeber immer wieder unter 
Druck. In der Schlussphase sorgte erneut 
Mattia Pio de Simei mit seinem zweiten Tref-
fer für die endgültige Entscheidung zum 
0:3-Endstand.
Für Königstein gilt es nun, die Chancenver-
wertung zu verbessern und gleichzeitig die 
defensive Stabilität über die gesamte Spielzeit 
hinweg aufrechtzuerhalten.


